
mit den Ortsgemeinden 
Bellheim, Knittelsheim, 
Ottersheim b. L. 
und Zeiskam
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 44. Jahrgang Donnerstag, den 15. Juni 2017 Nr. 24/2017

Weitere Veranstaltungshinweise finden Sie auf Seite 3.

Auf geht’s, Bellheim
Bellheim gegen Bad Schussenried/Rheinland-
Pfalz gegen Baden-Württemberg. 

SWR-Fernsehteam von „Stadt-Land-Quiz“ 
am Montag, 19.06.2017, in Bellheim

Kommen Sie zum Bürgerhaus, Hauptstraße 
140, und helfen Sie mit, dass Bellheim gewinnt. 
Denn jeder wird gebraucht!

Näheres im Innenteil 
unter Gemeinde Bellheim!

Quelle: SWR Thomas Keck
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Öffnungszeiten
Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim
Montag - Freitag 
08.00 - 12.30 Uhr
Das Sozialamt ist bis auf Weiteres dienstags und don-
nerstags geschlossen.
Mittwoch ........................................ 14.00 - 18.00 Uhr
Montag und Donnerstag ............... 14.00 - 16.00 Uhr
..................................................... Tel.: 07272/7008-0
E-Mail-Adresse VG-Verwaltung Bellheim:
Verbandsgemeinde@vg-bellheim.de
Internet-Adresse: www.vg-bellheim.de

Sprechstunden
Bürgermeister Dieter Adam
Täglich nach Vereinbarung. 
Tel.: 07272/7008-328,
E-Mail: d.adam@vg-bellheim.de
1. Beigeordneter Gerald Job
Telefonische Vereinbarung unter 07272/7008-328
Beigeordneter Ulrich Christmann
Telefonische Vereinbarung unter 07272/7008-328
Beigeordneter Klaus Weiß
Telefonische Vereinbarung unter 07272/7008-328
Ortsbürgermeister Paul Gärtner
Sprechstunde: Montag und Freitag, 09.30 - 12.00 Uhr 
sowie Mittwochnachmittag,
14.00 - 18.00 Uhr
Tel.: 07272/7008-902
1. Beigeordnete Gertrud Trapp
Tel.: 07272/7008-903
Sprechstunde: Dienstag und Donnerstag von 09.30 - 
12.00 Uhr sowie Mittwochnachmittag von 14.00 bis 
18.00 Uhr
Beigeordneter Harald Walter:
Tel.: 07272/7008-905
Sprechstunde:
Mittwoch, 15.00 - 18.00 Uhr sowie nach Vereinbarung
Beigeordneter Dietmar Eßwein
Tel.: 07272/7008-904
Sprechstunde: Mittwoch von 14.00 bis 18.00 Uhr, wei-
tere Termine ach Vereinbarung
Ortsbürgermeister Ulrich Christmann
Knittelsheim - Dienstag im Gemeindehaus
19.00 bis 20.00 Uhr: Tel. 06348/251
privat: Tel. 0162/2549420
Ortsbürgermeister Gerald Job
Ottersheim - Mittwoch im Rathaus
17.15 bis 18.00 Uhr: Tel. 06348/8600, privat: Tel. 
06348/4103
Verwaltung: 17.30 bis 18.00 Uhr.
Ortsbürgermeister Klaus Weiß
Zeiskam - Mittwoch im Rathaus
16.45 bis 19.00 Uhr: Tel. 06347/8171 
privat: Tel. 06347/1031
Die Bürgersprechstunde wird vom Ortsbürgermeister 
abgehalten.
Schiedsmann Norbert Gschwind:
Rathaus Bellheim, Tel.: 07272/7008-330
Behinderten-Beauftragter
Franz Horder ......................................Tel. 06348/7159
Sprechstunde nach Vereinbarung
Sicherheitsberater für Senioren
Albert Conrad,
zu erreichen über Ordnungsamt
................................................... Tel: 07272/7008-218

Bereitschaftsdienst

Notfalldienst der Ärzte
Praxisbereich Bellheim, Knittelsheim, Ottersheim, 
Zeiskam
Der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst in der Aks-
lepios Südpfalzklinik, Germersheim, An Fronte Karl 
2, 76726 Germersheim ist ab 1. April 2014 unter der 
einheitlichen Rufnummer 116117 (ohne Vorwahl) zu 
folgenden Zeiten zu erreichen:
Montag bis Dienstag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Dienstag bis Mittwoch von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Mittwoch bis Donnerstag von 14.00 - 07.00 Uhr,
Donnerstag bis Freitag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Freitag bis Montag von 16.00 - 07.00 Uhr. 
Tag vor einem gesetzlichen Feiertag bis nächsten auf 
den Feiertag folgender Werktag von 18.00 - 07.00 Uhr.
Praxisbereich Offenbach, Hochstadt und Essingen
Bereitschaftsdienstzentrale Landau, Vinzentiuskran-
kenhaus, Cornichonstraße 4, 76829 Landau, Tel. 
116117 (ohne Vorwahl).
Montag bis Dienstag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Dienstag bis Mittwoch von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Mittwoch bis Donnerstag von 14.00 - 07.00 Uhr, 
Donnerstag bis Freitag von 19.00 - 07.00 Uhr, 

Freitag bis Montag von 16.00 - 07.00 Uhr. 
Tag vor einem gesetzlichen Feiertag bis nächsten auf 
den Feiertag folgender Werktag von 18.00 - 07.00 Uhr.
Bei akuten lebensbedrohenden Notfällen (z.B. starke 
Herzbeschwerden, Bewusstlosigkeit, schwere Ver-
brennungen) muss direkt der Rettungsdienst unter der 
Nr. 112 angefordert werden.

Augenärztlicher Notdienst
17.-18.06. und 21.06.17
Herr Dr. Kapper, Luitpoldstraße 3, Edenkoben, Tel.: 
06323/2088
Offizieller Dienst jeweils Samstag von 07.00 bis Mon-
tag, 07.00 Uhr und Mittwoch, 14.00 bis Donnerstag, 
07.00 Uhr. An Feiertagen von 20.00 Uhr vom Vor-
abend bis zum Tag nach dem Feiertag, 07.00 Uhr.
Der Dienst habende Augenarzt, außerhalb der Sprech-
stunden, ist über den Anrufbeantworter jeder Augen-
arztpraxis zu erfahren. Die Notdienstsprechstunde 
findet jeweils am Samstag bzw. Sonn- oder Feiertag 
von 11.00 bis 12.00 Uhr in der jeweiligen Praxis statt. 
Andere Notfallbehandlungen sind mit dem Dienst haben-
den Arzt telefonisch abzusprechen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag von 9.00 Uhr - 12.00 Uhr, Sonntag von 11.00 
Uhr - 12.00 Uhr dienstbereit.
Der Dienst habende Zahnarzt kann unter folgender 
Telefonnummer erfragt werden: ..................................
.................................................... Tel. 07272/919653.

Apothekennotdienst
Der Apothekennotdienst ist bis 08.30 Uhr des Folge-
tages erreichbar.
Sonntag, 18.06.17
Engel-Apotheke, Tel. 06348/349, Landauer Str. 4, 
76877 Offenbach
Rhein-Apotheke, Tel. 07274/8001, August-Keiler-Str. 
10. 76726 Germersheim
Montag, 19.06.17
Sonnen-Apotheke, Tel. 07272/7448, Schulstr. 45, 
76756 Bellheim
Dienstag, 20.06.17
Mauritius-Apotheke, Tel. 07272/8081, Mittlere Ortsstr. 
88, 76761 Rülzheim
Apotheke Hornbach-Zentrum, Tel. 06348/610810, Horn-
bachstr. 17, 76879 Bornheim
Mittwoch, 21.06.17
Birken-Apotheke, Tel. 06347/8686, Jahnstr. 24, 67378 
Zeiskam
Donnerstag, 22.06.17
Tulla-Apotheke, Tel. 07274, Langgewannstr. 7, 76726 
Germersheim-Sondernheim
Freitag, 23.06.17
Mozart-Apotheke, Tel. 06348/98220, Raiffeisenstr. 7, 
76877 Offenbach
Schwanen-Apotheke, Tel. 06344/5617, Hauptstr. 16, 
67366 Weingarten
Samstag, 24.06.17
Salus-Apotheke, Tel. 07274/079807, Konrad-Ade-
nauer-Str. 18, 76726 Germersheim
Sonnen-Apotheke, Tel. 07276/919744, Untere Haupt-
straße 127, 76863 Herxheim
Zusätzlich Mittwochnachmittag geöffnet:
Sonnen-Apotheke, Schulstraße 45, Bellheim, Tel.: 
07272/74488
Der aktuelle Stand kann sowohl aus dem Festnetz 
als auch aus dem Mobilfunknetz über folgende Ruf-
nummer erfragt werden: 01805/258825 plus die 
Postleitzahl des Standortes (Festnetz 0,14 €/Min., 
Mobilfunknetz max. 0,42 €/Min.).
Oder über das Internet: www.lak-rlp.de

Sozialstation Rülzheim e.V.
Kuhardter Straße 37, Tel.: 07272/919177
Fax: 07272/919178.
Bürozeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 16.00 Uhr und 
nach Vereinbarung. Sie erreichen uns telefonisch rund 
um die Uhr 07272/919177.
Wir bieten: Pflegebedüftige Menschen ganzheitlich zu 
versorgen und die Behandlung des Arztes zu unter-
stützen, ambulanter Hospizdienst, hauswirtschaftli-
che Versorgung, Verhinderungspflege, stundenweise 
Betreuung zu  Hause, Pflegekurse und vieles mehr.

Ökum. Sozialstation/AHZ 
Germersheim-Lingenfeld e.V.

Haus Pamina, Bismarckstr. 12, Germersheim
Sprechzeiten: Montag bis Freitag 09.00 -16.00 Uhr 
und 
nach Vereinbarung  ........................ Tel. 07274/7045-0

Senioren-Zentrum 
Haus Edelberg Bellheim

Adenauerring 11
Betreutes Wohnen und Pflege 
........................................................Tel. 07272/937-0

Terra Mater Umwelt- 
und Tierhilfe

Herrenlose Tiere nimmt die Terra Mater Umwelt- 
und Tierhilfe, Am Klärwerk 2, 67363 Lustadt, Tel.: 
06347/608672, an. Ansprechpartner ist Herr Zimmer-
mann, Telefon 0170/3157 618 oder 07255/8037.

Notrufe
Polizei..................................................110
Feuerwehr ............................................................112
Sonstige Rufnummern
Verbandsgemeinde-
verwaltung .......................................... 07272/7008-0
Gemeindeverwaltung
Knittelsheim .................................... 06348/251/4364
Gemeindeverwaltung
Ottersheim ................................... .06348/8600/4103
Gemeindeverwaltung Zeiskam
(Ortsbürgermeister).................................06347/1031
Polizeiinspektion
Germersheim ..........................................07274/9580
Kripo-Sicherheitsberatung
Ludwigshafen .....................................0621/9631440
Wasserzweckverband
Nordgruppe .......................................0172/7106 481
(zuständig für Zeiskam)
Südgruppe
(zuständig für Bellheim) ......................07271/ 95 860
bei Vermittlungs-
problemen ....................................... 0151/42225783
(zuständig für Bellheim,
Knittelsheim und Ottersheim)
Internet-Homepage: www.wgs-jockgrim.de
Störungsdienst Erdgas Thüga Energienetze GmbH
Bellheim, Knittelsheim, Ottersheim
Zeiskam ..............................................0800/0837111
Asklepios Südpfalz Kliniken,
Klinik Germersheim .............................. 07274/504-0
Vinzentiuskrankenhaus
Landau ......................................................06341/170
Krankentransporte/Funktaxi (Tag und Nacht)
Taxi Beil .......................................... Tel.: 07272/2959
Landesberatungsstelle für Vergiftungserscheinun-
gen Giftnotrufzentrale Berlin
........................................................... Tel. 030/19240
Rettungsdienst/Notarzt/
Feuerwehr ..........................................................112
DRK-Krankentransport 
Servicenummer ...............................................19222
(mit jeweiliger Ortsvorwahl)
Deutsches Rotes 
Kreuz - Kreisverband
.........................................................Tel. 07274-2460
- Bürozeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, GER, Hans-
Graf-Sponeckstr. 33
Bereich Aus- u. Fortbildung: u.a. in Erster Hilfe, SM für 
den Führerschein, Betriebshelfer, u.v.m.
Bereich Ambulante Dienste: Mobiler Mittagstisch, 
Hausnotruf, Fahrdienste Tel. 07274-2460 oder 07275-
918122
Stromversorgung
Für alle Orte der Verbandsgemeinde
Pfalzwerke NetzAG ............................06323/941 310
Bei Störungen im 
Stromnetz: ..........................................0800/7977777
..............................................Telefax (06323) 941320
Gasentstörung ..................................0800/0837111
Frauenhaus Landau ..................... Tel. 06341/89626
Frauenhaus Speyer ..................... Tel. 06232/28835
Kinder- und 
Jugendtelefon ..................................0800/111 0333
Seelsorglicher Notdienst des kath. Pfarrverban-
des Germersheim: 
..........................................................0176/66024810
Störungsdienst Kabel 
RP Zeiskam .....................................07272/9080970



AMTSBLATT VERBANDSGEMEINDE BELLHEIM - 3 - Ausgabe 24/2017

FC Phönix Bellheim e.V.
29. Bellaris-Cup

Do. 15.06.2017, B-Jugend - Beginn: 17.00 Uhr
Fr. 16.06.2017, C-Jugend - Beginn: 18.00 Uhr
Sa. 17.06.2017, G- und F-Jugend - Beginn: 10.00 Uhr
So. 18.06.2017, D- und E-Jugend - Beginn: 9.30 Uhr
Veranstalter: FC Phönix Bellheim - Jugendförderverein, Franz-Hage-Stadion, Bellheim

Kath. Arbeiterverein lädt ein
Radwallfahrt nach Waghäusel

am Samstag, 17. Juni 2017
Abfahrt mit dem Fahrrad: 07.00 Uhr, Kirchplatz
Mitfahrgelegenheit mit dem Pfarrbus

Kath. Kirchengemeinde St. Nikolaus
lädt ein zum Fronleichnamsfest

am Donnerstag, 15. Juni 2017
09.00 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche anschließend Prozession
12.00 Uhr Mittagessen auf dem Kirchplatz
15.30 Uhr Reunion auf dem Kirchplatz

Kulturverein Bellheim e.V.
Bewegte Zeiten - Feste und Vereine

21. Juni 2017, Beginn 15.00 Uhr - Einlass 14.30 Uhr
Kulturwerkstatt „Alter Kindergarten“, Karl-Silbernagel-Straße 20a
Kulturverein Bellheim e.V. mehr im Innenteil

Veranstaltungskalender

OG Tag von Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Uhrzeit

Bellheim Do., 15.06.17 Kirchengemeinden Fronleichnam Reunion Kirchplatz 15.30

Bellheim Do., 15.06.17 
So., 18.06.17 FC Phönix Bellheim e.V. 29. Bellaris Cup Franz-Hage-Stadion Beginn:

Do. 17.00

Bellheim Sa., 17.06.17 Kath. Arbeiterverein Wallfahrt nach Waghäusel Kirchplatz Abfahrt: 07.00

Bellheim Mi., 21.06.17 Kulturverein Bellheim Bewegte Zeiten - 
Feste und Vereine 

Kulturwerkstatt 
- Alter Kindergarten 14.30

Bellheim Mi., 21.06.17 Realschule plus Abschlussfeier Festhalle

Bellheim So., 25.06.17 Feuerwehr Bellheim Tag der offenen Tür

Knittelsheim Sa., 17.06.17 Gemeinde/AK Flammkuchenfest Dorfplatz

Knittelsheim Di., 20.06.17 Gemeinde Gemeinderat Gemeindehaus

Ottersheim Do., 15.06.17 Kath. Kirchengemeinde 
Ottersheim Fronleichnam 09.00

Ottersheim Mi., 14.06.17 TC‘86 Flutlichtturnier Sport- und Freizeitgelände

Ottersheim Mi., 14.06.17 
So., 18.06.17 BC‘81 Familienausflug Camping

Ottersheim So., 18.06.17 Angelsportverein Königsfischen Bärensee 08.00

Ottersheim So., 18.06.17 Angelsportverein Tandemfischen Bärensee 14.00

Ottersheim Fr., 23.06.17 
Mo., 26.06.17 Musikverein Jubiläumsfest 85 Jahre MVO Kaiserhof Fr. 19.00

Ottersheim So., 25.06.17 Oldtimerfreunde Ottersheim Roschdicher Grubber Oldtimerscheune 11.00

Zeiskam Mi., 14.06.17 Reit- und Fahrverein Turnierhelferfest 19.30

Zeiskam Sa., 17.06.17 Arbeiterverein 1910 Zeis-
kam Grillfest Alter Pfarrhof 16.00

Zeiskam Di., 20.06.17 DRK Blutspende Fuchsbachhalle

Zeiskam Fr., 23.06.17 
So., 25.06.17 Cäcilienverein Wein- u. Musikfest Alter Pfarrhof Beginn: Fr. 

18.30

Zeiskam So., 25.06.17 Kita Eden Verabschiedung Kinder ev. Kirche
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Verbandsgemeinde

Sitzungen

Land-, Forstwirtschafts- und 
Umweltausschuss Zeiskam

Am Donnerstag, dem 22. Juni 2017, 19.00 Uhr, findet im Rathaus 
Zeiskam, eine öffentliche Sitzung des Land-, Forstwirtschafts- und 
Umweltausschusses Zeiskam statt.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1.  Entwässerung der Feldwege an der L 540
2.  Öffentliche Wege im Außenbereich / Klärung von Grundstücksver-

hältnissen
3.  Anhebung der Feldwegpauschale
4.  Einwohnerfragestunde
5.  Informationen - Anfragen

Bauausschuss Bellheim
Am Mittwoch, dem 21. Juni 2017, 18:00 Uhr, findet im kleinen Sit-
zungssaal des Rathauses Bellheim eine Sitzung des Bauausschusses 
Bellheim statt.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1.  Gehweg gegenüber Kindergarten Flohzirkus
2.  Friedhofsangelegenheiten - Urnenrasengrabfeld
3.  Vergabe von Arbeiten
3a. Erschließung „Untere Dornen, Teil 1“ -
 Auftragsvergabe Straßenbauarbeiten
4.  Bauanträge - Bauvoranfragen - Befreiungsanträge
4a. Bauvoranfrage zu einem Anwesen im Waldstückerring
4b. Bauvoranfrage zu einem Anwesen in der Richard-Wagner-Straße
5. Informationen - Anfragen
Nichtöffentlicher Teil
6.  Grundstücksangelegenheiten
7.  Informationen - Anfragen

Haupt- und Finanzausschuss Bellheim
Am Dienstag, dem 20. Juni 2017, 18:00 Uhr, findet im großen Sit-
zungssaal des Rathauses Bellheim eine Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses Bellheim statt.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1.  Investitionsprogramm 2017 bis 2021
2.  Sondernutzungsatzung Gebührenordnung
3.  Informationen - Anfragen
4.  Einwohnerfragestunde
Nichtöffentlicher Teil
5.  Pachtangelegenheiten
6.  Informationen - Anfragen

Haupt- und Finanzausschuss 
Verbandsgemeinde Bellheim

Haupt- und Finanzausschuss der Verbandsgemeinde Bellheim
Am Mittwoch, dem 21. Juni 2017, 18:30 Uhr, findet im kleinen 
Sitzungssaal des Rathauses Bellheim eine Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses der Verbandsgemeinde Bellheim statt.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Energiekarawane Gewerbe
2. Änderung der Satzung der Verbandsgemeinde Bellheim über 

die Erhebung von Vergnügungssteuer
3. Investitionsprogramm 2017 bis 2021
4. Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes III der VG Bell-

heim - Aufstellungsbeschluss auf Antrag auf landesplaneri-
sche Stellungnahme

5. Flächennutzungsplan II der VG Bellheim / Änderungsplan 10 
(Neuausweisung eines Wohngebietes mit Flächentausch in 
der Ortsgemeinde Ottersheim) - Aufstellungsbeschluss

6. Flächennutzungsplan II der VG Bellheim / Änderungsplan 11 
(Neuausweisung einer Gemeindebedarfsfläche für ein Feuer-
wehrgerätehaus in der Ortsgemeinde Ottersheim) - Aufstel-
lungsbeschluss

7. Vergabe von Arbeiten
8. Informationen - Anfragen
9. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentlicher Teil
10. Kassenangelegenheiten
11. Grundstücksangelegenheiten
11a. Grundstücksangelegenheit 1
12. Informationen - Anfragen

Rechnungsprüfungsausschuss 
der Verbandsgemeinde Bellheim

Am Montag, dem 19. Juni 2017, 18.00 Uhr, findet im kleinen Sit-
zungssaal des Rathauses Bellheim eine Sitzung des Rechnungsprü-
fungsausschusses der Verbandsgemeinde Bellheim statt.
Tagesordnung
Nichtöffentlicher Teil
1. Prüfung des Jahresabschlusses 2016
Öffentlicher Teil
2. Ergebnis der Prüfung des Jahresabschlusses 2016
3. Informationen - Anfragen

Aus der Sitzung des 
Gemeinderates Ottersheim

am 15.05.2017
TOP 3 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse
Folgender, im nichtöffentlichen Teil gefasster Beschluss wird 
bekanntgegeben:
Zu TOP 1: Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Erwerb/
Tausch einer Fläche.
TOP 4 Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes III der Ver-
bandsgemeinde Bellheim
Ortsbürgermeister Gerald Job nimmt Bezug auf die bisherigen 
Beratungen zur Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes des 
VG Bellheim. Zuletzt hat der Gemeinderat Ottersheim am 15.12.2016 
beschlossen, im Zuge dieser Neuaufstellung ein Neubaugebiet westlich 
der Wiesenstraße auszuweisen. Damit soll das im bisherigen FNP vor-
gesehene Wohngebiet an der L 509 versetzt und gemäß Flächenbedarf 
etwas erweitert werden. Das Mischgebiet an der L 509 bleibt erhalten.
Zwischenzeitlich haben sich in Ottersheim zwei Bürgerinitiativen für 
und gegen diesen Beschluss gebildet. Im Zuge einer Besprechung 
mit diesen Initiativen und den übergeordneten Fachbehörden sowie 
in einer Bürgerversammlung am 24.04.2017 wurde die Thematik aus-
führlich besprochen.
Als Resümee der Bürgerversammlung konnte gezogen werden:
I.  Plangebiet D ist als Alternative ausgeschieden.
II.  Die Gründe, warum Plangebiet A eine schlechtere Alternative als 

Plangebiet B darstellt, sind nicht für alle nachvollziehbar.
III.  Es wird vorgeschlagen, in allen Gebieten ein Teil-Baugebiet auszu-

weisen.
Nochmals wurden die Beweggründe für die Entscheidung und die 
Vor- und Nachteile der damals zur Auswahl stehenden Alternativen 
(Gebiete A-D) diskutiert. So schied das Baugebiet C aufgrund der 
schwer zu erschließenden verkehrstechnischen Anbindung sowie 
den zusätzlichen Lärm für die bereits durch den Verkehr benachtei-
ligten Bürger der Lange Straße aus. Bezüglich der Alternative D hat 
eine Abfrage im Rahmen der Bürgerversammlung ergeben, dass kein 
Interesse der Bevölkerung besteht, an diesem Standort zu bauen. Die 
Entscheidung des Rates basierte im Dezember hauptsächlich auf der 
Verkehrsbelastung der Landstraße sowie der Erfordernis von Lärm-
schutzmaßnahmen und der notwendigen Abstandsfläche zur L 509. 
Standort A wurde bereits im Dezember vom Gemeinderat ausge-
schlossen, jedoch in der Bürgerversammlung nochmals ins Gespräch 
gebracht. Ortsbürgermeister Gerald Job hat für die Sitzung die Vor- 
und Nachteile, die vom Gemeinderat in mehreren Sitzungen im Jahr 
2016 zu den Baugebieten A und B erarbeitet wurden, anhand ver-
schiedener Gesichtspunkte aufgezeigt.
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In der Präsentation geht Job näher auf die einzelnen Punkte ein. Dabei 
wurden Argumente mit „0“ bewertet, sofern sie für beide Plangebiete 
relevant sind. Mit „-„ und „+“ wurden die Punkte bewertet, die gegen 
oder für das jeweilige Plangebiet sprechen.

Gewerbe: In beiden Gebieten grenzen unmittelbar Gewerbebetriebe an.
Immissionen durch Gewerbe: Hier liegt der Vorteil bei Baugebiet B, 
da das Gewerbe in einem Mischgebiet liegt und dort maximal Lärm 
von 60 Dezibel am Tag (55 Dezibel/Nacht) erlaubt sind. In einem reinen 
Gewerbegebiet (bei A angrenzend) sind 65/60 Dezibel erlaubt.
Nachverdichtungspotential: Bei Baugebiet B besteht die Möglich-
keit, die angrenzenden Scheunen/Gärten mit zu überplanen und durch 
rückwärtige Erschließung eine attraktive Form der Nachverdichtung 
zu realisieren. Bei A besteht kein Nachverdichtungspotential, da dort 
Neubaugebiete angrenzen.
Landwirtschaft: In beiden Gebieten grenzen landwirtschaftliche 
Betriebe an.
Erschließung: An beiden Gebieten grenzen Straßen mit einem 
Abwasserkanal bei jeweils einem Durchmesser von 300 mm.
Nach einer Auskunft der Deutschen Telekom ist bei Plangebiet B eher 
eine wirtschaftliche Erschließung durch die Telekom mit schnellem 
Internet gegeben als bei A, da in der Waldstraße bereits ein Glasfa-
serkabel verlegt ist.
Für das Baugebiet B spricht dabei der verkehrstechnische Anschluss, 
der über die gut ausgebaute Waldstraße sowie die nach Westen 
offene Wiesenstraße bereits vorhanden ist. Baugebiet A dagegen 
ist verkehrstechnisch nur sehr schwer zu erschließen. Eine Zufahrt 
über die Maxstraße ist wegen der Engpässe im Bereich der Kreuzung 
Schulstraße (2,70 m bzw. 3,00 m Fahrbahnbreite) ungünstig, bezie-
hungsweise bereits jetzt bei geringerem Verkehr teils gefährlich. Eine 
alternative Erschließung vom Sandweg bis hin zum möglichen Bau-
gebiet A stellt sich ebenfalls als sehr aufwendig dar, da hier ca. 400 
m Straße zu bauen wären, was aufgrund der Breite des Weges (ca. 
3,50m) für den Begegnungsverkehr eher schwierig zu realisieren wäre.
Nach der Präsentation erteilt Ortsbürgermeister Gerald Job dem Rat 
das Wort zur Diskussion. Ein Ratsmitglied bittet um genauere Erläu-
terung der Vorteile für Baugebiet B in punkto Lärmimmissionen durch 
Gewerbe. Job entgegnet, dass durch das Gewerbegebiet in Offen-
bach aufgrund der großen Entfernung eine geringere Belastung ent-
steht als durch das in Baugebiet A benachbarte Gewerbegebiet. Über 
die Bewertung einzelner Punkte wird rege diskutiert.
Ein Ratsmitglied äußert den Vorschlag, anstatt einem großen mehrere 
kleine Baugebiete zu planen. Frau Becker von der Bauabteilung ent-
gegnet hierzu, dass es unwirtschaftlich sei, mehrere kleine Baugebiete 
auszuweisen. So müssten für jedes Gebiet mehrere Gutachten erstellt 
werden, was sowohl teuer als auch zeitaufwendig ist. Eine Realisie-
rung würde sich jeweils drastisch in die Länge ziehen. Die aktuelle 
Bewerberzahl von 24 spricht ebenfalls dagegen, da gleichzeitig mehr 
Gebiete ausgebaut werden müssten. Auch naturschutzrechtlich ist 
der Eingriff durch mehrere Gebiete ungünstig.
Aufgrund der Entscheidungen anderer Ortsgemeinden in der VG, wel-
che teilweise große, über den Bedarf hinausgehende Flächen in ihren 
Planentwurf aufgenommen haben, ist damit zu rechnen, dass das Ver-
fahren zeitlich etwas länger dauern wird. Mit der landesplanerischen 
Stellungnahme werden voraussichtlich entsprechende „Kürzungen“ 
erfolgen, über welche dann erneut in den betroffenen Gemeinden ent-
schieden werden muss.
Sofern Ottersheim die Herstellung des Baugebiets beschleunigen 
möchte, besteht die Option, nochmal eine Änderung des bestehen-
den Flächennutzungsplanes (Änderung 10) durchzuführen. In diesem 
Fall würde speziell der Bereich des Baugebiets geändert und in den 
späteren Flächennutzungsplan III nachrichtlich übernommen wer-
den. Nach Rückfrage bestätigt Frau Becker, dass sich dadurch nichts 
Grundsätzliches am Verfahren ändert.
Nach weiterer, kurzer Diskussion fasst der Gemeinderat bei drei 
Gegenstimmen und zwei Enthaltungen folgenden

Beschluss:
Der Antrag der Bürgerinitiative, sich gegen die am 15.12.2016 
beschlossene Änderung des Flächennutzungsplanes auszusprechen, 
wird abgelehnt.
Weiterhin wird einstimmig beschlossen, eine Änderung des bestehen-
den Flächennutzungsplanes (Änderung 10) mit der Aufstellung des 
Bebauungsplanes durchzuführen, um die Herstellung des Baugebiets 
zu beschleunigen.
TOP 5a Bauanträge - Bauvoranfragen - Befreiungsanträge
Bauantrag zu einem Anwesen im Altsheimerweg
Ortsbürgermeister Gerald Job verweist auf die Sitzungsvorlage. So 
beabsichtigt der Antragsteller im rückwärtigen Bereich seines Grund-
stücks das bestehende Nebengebäude (Reitstall) aufzustocken und 
zu erweitern. Das Obergeschoss soll zu einer weiteren Wohneinheit 
mit Dachterrasse errichtet werden. Um die benötigten Stellplätze 
nachzuweisen, würde der Antragsteller ein Carport errichten, in dem 
sich zwei Stellplätze befinden. Im Erdgeschoss des Gebäudes soll der 
vorhandene Reitstall (Sattelkammer, Laufbox, Lager etc.) bestehen 
bleiben. Das Erdgeschoss wird lediglich um einen Geräteraum und 
einen weiteren Stellplatz erweitert.
Nach kurzer Beratung fasst der Gemeinderat folgenden, einstimmigen
Beschluss:
Der Gemeinderat Ottersheim erteilt dem oben genannten Bauvorha-
ben das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB.
TOP 5b Bauanträge - Bauvoranfragen - Befreiungsanträge
Bauvoranfrage zu einem Anwesen in der Waldstraße
Ortsbürgermeister Gerald Job verweist auf die Sitzungsvorlage. Mit 
Schreiben vom 27.04.2017 ist bei der Verwaltung eine Aufforderung 
zur Stellungnahme zu folgender Bauvoranfrage von der Kreisverwal-
tung eingegangen. Es handelt sich hier um eine Erweiterung eines 
landwirtschaftlichen Betriebes in der Waldstraße Ottersheim.
Der Antragsteller beabsichtigt seinen Landwirtschaftlichen Betrieb 
weiterzuentwickeln. Hierzu sei in Zukunft vorgesehen, die in Otters-
heim und Knittelsheim gelegenen Ackerflächen zu Obstplantagen 
umzugestalten und deswegen wäre es notwendig, seinen Standort 
in Ottersheim um ein Kühllager mit Begasungsanlage, einer Sortier-, 
Verpackungs- und Waschanlage für Tafelobst, sowie einem Wasch-
platz für landwirtschaftliche Geräte, Traktor und Erntemaschinen zu 
erweitern.
Der Gemeinderat hat in einer seiner letzten Sitzungen einen Flächen-
tausch im Rahmen der Neuaufstellung des Flächennutzungsplans 
der VG Bellheim beschlossen. Dadurch wurde die Fläche westlich 
der Waldstraße als Wohnbaufläche ausgewiesen, die südlich vorhan-
dene Restfläche wurde dafür rausgenommen. Aufgrund dessen hat 
der Antragsteller Bedenken, dass es zu Problemen/ Konflikten mit 
der geplanten Weiterentwicklung seines Landwirtschaftlichen Betrieb 
kommen könnte, da durch den Ausbau seines Betriebsgeländes mit 
einer verstärkten Geräuschkulisse, einem erhöhten Verkehrsaufkom-
men und einer Geruchsbelästigung durch den Gasaustausch des 
Kühllagers zu rechnen ist. Der Antragsteller fragt aufgrund dieser 
Umstände an, ob die geplanten Veränderungen Aussicht auf Erfolg 
haben und diese in der Planung des Neubaugebietes berücksichtigt 
werden können. Nach kurzer Beratung fasst der Gemeinderat bei zwei 
Gegenstimmen und einer Enthaltung folgenden
Beschluss:
Die Bauvoranfrage wird gemäß § 15 BauGB zurückgestellt, da auf-
grund des zurzeit durchgeführten Aufstellungsverfahrens zum neuen 
Flächennutzungsplan der VG Bellheim zu dem Vorhaben noch keine 
abschließende Entscheidung getroffen werden kann.
TOP 7 Zuschussangelegenheiten - Antrag der Ottersheimer 
Bärenbouler
Der gemeinnützige Verein Ottersheimer Bärenbouler beantragt einen 
Zuschuss für die Anschaffung eines Lagercontainers sowie sechs Sitzgar-
nituren. Die Kosten für diese Anschaffungen betragen insgesamt
2.442,85 €. Bei dem üblichen Zuschuss von 15 % beträgt der 
Zuschussbetrag 366,42 €.
Der Gemeinderat fasst folgenden, einstimmigen
Beschluss:
Dem Zuschussantrag wird zugestimmt. Es erfolgt eine Auszahlung 
des Zuschussbetrages von 366,42 €.
TOP 8a Vergabe von Arbeiten
Neubau Mehrzweckgebäude „am Eck“
a) Bemusterung
b) Nachtrag Schneefanggitter
c) Vertragsangelegenheiten Neubau „am Eck“ - Nachtragsange-
bot Fachplaner
a) Bemusterung
Herr Haack stellt dem Gemeinderat eine weitere Alternative zur Innen-
beleuchtungsanlage vor. So präsentiert er ein rundes Muster mit LED-
Beleuchtung, das für die Innenbeleuchtungsanlage in Frage kommen 
könnte.
Ebenfalls berät der Gemeinderat über den Farbton der Putzflächen. 
So werden im Rat verschiedene Farbtöne vorgeschlagen. Eine end-
gültige Entscheidung, welcher Farbton nun verwendet werden soll, 
steht noch aus. Dies soll in naher Zukunft beschlossen werden. Die 
Firma wird um weitere Musterplatten gebeten.
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b) Nachtrag Schneefanggitter
Gemäß dem Beschluss des Gemeinderates vom 04.04.2017 sollen 
die Schneefanggitter für das Gebäude beauftragt werden. Die Firma 
Schuschu hat die Leistungen für 2.324,07 € brutto angeboten. Im 
Zusammenhang mit dem Schneefanggitter wird eine Bemusterung 
durchgeführt. Herr Haack präsentiert dem Rat das Ergebnis.
c) Vertragsangelegenheiten Neubau „am Eck“ - Nachtragsange-
bot Fachplaner HLS
Vom Büro Putschli liegt ein Nachtragsangebot bezüglich zusätzlicher Pla-
nungsaufgaben des Neubaus am Eck in Höhe von rund 23.000 € vor.
Beschluss:
a)  Der Gemeinderat beschließt einstimmig, für die Innenbeleuch-

tungsanlage das von Herrn Haack präsentierte runde Muster mit 
LED-Beleuchtung zu verwenden.

b)  Es wird einstimmig beschlossen, die Firma Schuschu mit den von 
Ihr angebotenen Leistungen zu beauftragen.

c)  Der Gemeinderat beschließt einstimmig, das Ingenieurbüro 
Putschli mit den nachträglich angebotenen Ingenieurleistungen zu 
beauftragen.

TOP 8b Vergabe von Arbeiten
Ortsmitte - Gestaltung Dorfplatz
a) Straßen- und Tiefbauarbeiten
b) Außenbeleuchtung
Im Zuge der Baumaßnahme „Umgestaltung Ortsmitte“ wurden fol-
gende Bauleistungen ausgeschrieben: Straßenbau und Tiefbauarbei-
ten, Außenbeleuchtung.
a) Straßenbau und Tiefbauarbeiten
Straßenbau und Tiefbauarbeiten wurden öffentlich ausgeschrieben. 
Die Ausschreibungsunterlagen wurden an zehn Fachfirmen verschickt. 
Der Fachplaner, Herr Moser (IB BIT) präsentiert dem Rat die geprüften 
Submissionsergebnisse. So gab die Firma Scherrer mit einem Preis 
von 570.000 € brutto das günstigste Angebot ab. Weiterhin gewährt 
die Firma bei einer Beauftragung einen Rabatt von 2%, sodass wei-
tere 11.400 € eingespart werden könnten. Weiterhin wurde ein Neben-
angebot abgegeben, bei dem anstelle von Naturschotter zertifiziertes 
Recyclingmaterial eingebaut werden soll. In der anschließenden Dis-
kussion kristallisiert sich der Wunsch des Gemeinderates heraus, den 
etwas teuren Schotter für den Ausbau des Dorfplatzes zu verwenden, 
da bereits in der Vergangenheit schlechte Erfahrungen beim Einbau 
von Recyclingmaterial gemacht wurde.
b) Außenbeleuchtung
Die Außenbeleuchtungsanlage für die Parkplätze und den Dorfplatz 
wurde beschränkt ausgeschrieben. Ortsbürgermeister Gerald Job 
geht auf die Submissionsergebnisse ein. So gab die Firma Elektro 
Persch das wirtschaftlichste Angebot ab, was den Ausschreibungs-
bedingungen entsprach. Ebenso gab das Planungsbüro Hellmann ein 
Angebot zur Fachplanung der Elektrotechnik ab.
Beschluss:
a)  Es wird einstimmig beschlossen, die Firma Scherrer mit dem Stra-

ßenbau und den Tiefbauarbeiten zu beauftragen.
b)  Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Firma Elektro Persch 

mit der Außenbeleuchtung zu beauftragen. Weiterhin wird einstim-
mig beschlossen, dem Planungsbüro Hellmann den Auftrag für die 
Fachplanung der Elektrotechnik zu geben.

TOP 9 Ortsmitte - Sanierung der Waldstraße zwischen „Lange 
Straße“ und Kindergartenweg
1.) Vorstellung der Planung
Im Zuge der Neugestaltung der Ortsmitte soll die Waldstraße zwischen 
Lange Straße und dem Kindergartenweg ausgebaut werden. Am 25. 
August 2016 hat der Gemeinderat Ottersheim dem Ingenieurbüro 
BIT aus Karlsruhe den Planungsauftrag erteilt. In der Sitzung wurde 
die Planung vorgestellt. So werden im nördlichen Bereich des Aus-
baugebietes (bis nördliche Kante des Kindergartenweges) keine ent-
sprechenden Elemente (blindgerechte Straßenquerung) vorgesehen. 
Im nächsten Bauabschnitt, nördlich des Kindergartenweges, werden 
dann direkt nördlich davon die Elemente eingeplant. Die Kostenbe-
rechnung durch das Ingenieurbüro BIT beläuft sich auf ca. 157.000 
€ brutto ohne Nebenkosten. Ortsbürgermeister Gerald Job infor-
miert den Rat, dass vom Behindertenbeauftragten der Ortsgemeinde 
Ottersheim der Wunsch geäußert wurde, Behindertenparkplätze mit 
in die Planungen einzubeziehen. In der anschließenden Diskussion 
kristallisiert sich der Wunsch des Gemeinderates heraus, den verhält-
nismäßig teuren Schotter für den Ausbau der Waldstraße bis zum Kin-
dergartenweg zu verwenden.
2.) Beauftragung eines Bodengutachtens
Für die Ausschreibung und Bauausführung sind Angaben über den 
Baugrundaufbau sowie über die bodenmechanischen Kenngrößen des 
anstehenden Baugrundes erforderlich. Dafür ist ein Bodengutachten zu 
beauftragen. Zum Zeitpunkt der Sitzung lagen zwei Angebote vor. Die 
Firma IBES Baugrundinstitut GmbH gab ein Angebot ab über 2.687,67 € 
brutto, die Firma Seidler ein Angebot über 1.565,68 € brutto.
Beschluss:
1. Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die durch BIT-Ingenieure 

vorgestellte Planung zu realisieren.
2. Es wird einstimmig beschlossen, die Firma Seidler mit dem ent-

sprechenden Bodengutachten zu beauftragen.

TOP 10 Ergänzungssatzung für den Bereich westlich des Altshei-
mer Weges - Abwägungs- und erneuter Offenlagebeschluss
Ortsbürgermeister Gerald Job erläutert dem Rat die Situation. Am 
27.01.2017 fasste der Gemeinderat den Aufstellungs- und Offenla-
gebeschluss zu der Ergänzungssatzung für den Bereich westlich des 
Altsheimer Weges. Wie bereits in dieser Sitzung erwähnt, sollen mit 
dieser Ergänzungssatzung die Grundstücke Fl.nr. 410, 416/2 und 426, 
westlich des Altsheimer Weges und südlich der Friedhofstraße pla-
nungsrechtlich dem Innenbereich nach §34 BauGB zuordnet werden, 
sodass Baurecht hergestellt werden kann zur Errichtung eines Einfa-
milienhauses.
Die Verwaltung hatte einen Satzungsentwurf erstellt, der wie 
gewünscht, eine Tiefenbegrenzung für das Bauvorhaben sowie für die 
spätere Nutzung des Grundstücks als Garten enthält. Auch wurde ein 
Ausgleich für das Bauvorhaben sowie eine Eingrünung des späteren 
Grundstücks vorgeschrieben.
Dieser befand sich gemäß Beschluss vom 27.01.2017 vom 23.02.- 
23.03.2017 in der Offenlage. Von den Behörden und Trägern öffent-
licher Belange gingen insgesamt 18 Stellungnahmen ein. Seitens der 
Öffentlichkeit wurden keine Stellungnahmen abgegeben.
Gerald Job gibt bekannt, dass lediglich die Kreisverwaltung Germers-
heim und die Landwirtschaftskammer bezüglich des Geltungsberei-
ches der Ergänzungssatzung und der überbaubaren Fläche bezüglich 
der Nebenanlagen Bedenken äußerten. Seitens der Verwaltung wur-
den die Anregungen in den beigefügten neuen Satzungsentwurf ein-
gearbeitet.
Weiterhin wurde in den Stellungnahmen der Kreisverwaltung Germers-
heim und der Landwirtschaftskammer darauf hingewiesen, dass der 
angrenzende Wirtschaftsweg mit lediglich ca. 3m Breite eine problem-
lose Durchfahrt der landwirtschaftlichen Fahrzeuge und die Sicherheit 
auf dem Grundstück fast unmöglich macht. Um diesem Problem aus 
dem Weg zu gehen, wurde unter TOP 1 im nichtöffentlichen Teil ein 
entsprechender Beschluss gefasst.
Da die Ergänzungssatzung nach der Beteiligung nochmal wesentlich 
verändert wurde, muss darüber hinaus gemäß § 4a Abs. 3 BauGB eine 
erneute Offenlage und Beteiligung der Behörden und Träger öffent-
licher Belange durchgeführt werden. Nach einer kurzen Diskussion 
fasst der Gemeinderat folgenden einstimmigen
Beschluss:
Der Gemeinderat Ottersheim fasst den Abwägungsbeschluss zu der 
Ergänzungssatzung „Altsheimer Weg“ gemäß den vorgelegten Abwä-
gungsvorschlägen. Darüber hinaus wird gemäß § 4a Abs. 3 i.V.m. § 3 
Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB der Beschluss zur erneuten Offenlage 
und Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher Belange zur 
Ergänzungssatzung gefasst. Die Verwaltung wird mit der Durchfüh-
rung der Offenlage beauftragt.
Anmerkung:
Ratsmitglied Oliver Jennewein hat an der Abstimmung nicht teilge-
nommen.
TOP 11 Annahme von Spenden
Die Sparkasse Germersheim - Kandel hat am 16.12.2016 zur För-
derung der Jugendhilfe (Jugendtreff) der Ortsgemeinde Ottersheim 
1.000,00 € überwiesen. Nach kurzer Beratung fasst der Gemeinderat 
folgenden, einstimmigen
Beschluss:
Die Spende der Sparkasse Germersheim - Kandel zur Förderung der 
Jugendhilfe der Ortsgemeinde Ottersheim über 1.000,00 € wird ange-
nommen.
TOP 12 Informationen - Anfragen
a) Erstellung eines Baumkatasters
Ortbürgermeister Gerald Job verweist auf die Sitzungsvorlage und 
teilt mit, dass es erforderlich ist, ein verbandsgemeindeweites Baum-
kataster zu erstellen und die entsprechenden Kontrollen regelmäßig 
durch zertifizierte Baumkontrolleure durchführen zu lassen. Aufgrund 
der hohen Kosten hat die Verwaltung vorgeschlagen, das Baumka-
taster und die jährlichen Kontrollen in Eigenleistung durchführen zu 
lassen mit anschließender Ausschreibung der erforderlichen Maßnah-
men. Dazu werden zwei Mitarbeiter der Ortsgemeinde Bellheim Ende 
des Jahres ein Seminar absolvieren und damit das erforderliche Zer-
tifikat erwerben. Job informiert weiter, dass der Arbeitsaufwand der 
beiden Kontrolleure derzeit noch nicht abschätzbar ist. Sollten in den 
Gemeinderäten keine Einwände bestehen, wird alles veranlasst, um 
zeitig mit der Erfassung der Bäume zu beginnen. Aus dem Rat beste-
hen hiergegen keine Einwände.
b) Planierschild
Der 1. Beigeordnete Peter Kreiner informiert den Rat über den 
Beschluss des Land- und Forstwirtschaftsausschusses vom 
22.02.2017, indem man sich für einen Kauf eines neuen Planierschil-
des entschied. Die Firma Zwissler in Ottersheim hat ein Angebot für 
ein neues Planierschild in Höhe von 2.100,00 € abgegeben. Nach kur-
zer Beratung beschließt der Rat einstimmig den Kauf des Produkts.
c) Lampen im Bürgerhaus
Der Vorsitzende informiert den Rat über eine geplante Veränderung 
der Höhe der Lampen im Bürgersaal. So sollen die Lampen um 20cm 
nach oben gesetzt werden.
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d) Parkplatzschilder
Aus dem Rat wird nach der Gestaltung der neuen Parkplatzschilder 
für die Ortsmitte gefragt. Ortsbürgermeister Gerald Job gibt bekannt, 
dass sich in einer der nächsten Sitzungen damit befasst wird.
e) Internetanschluss Rathaus
Ein Ratsmitglied fragt nach der Möglichkeit eines eventuellen Inter-
netanschlusses im Rathaus. Dies soll laut Job in naher Zukunft ange-
gangen werden.
f) Neuer Sitzungstermin
Ortsbürgermeister Gerald Job gibt den Termin für die nächste Ratssit-
zung bekannt. Diese soll am 13.06. stattfinden.
g) Hintereingang Kindergarten
Ein Ratsmitglied weißt auf das Problem am hinteren Eingang des Kin-
dergartens hin. So sei ein normales Betreten der Anlage bei Regen nur 
schwer möglich, da sich durch den abgesenkten Boden große Was-
serlachen bilden. Der Vorsitzende sagt zu, sich darum zu kümmern 
und mit der Bauabteilung zu sprechen.

Aus der Sitzung des 
Gemeinderates Zeiskam

am 18.05.2017
TOP 1 Einwohnerfragestunde
a) Ein Bürger erkundigt sich, ob schon zur Kenntnis genommen wur-

de, dass an der Ecke K1/K3 (frühere Gärtnerei Heinz Humbert) 
Bauarbeiten verrichtet werden. Ortsbürgermeister Herr Weiß er-
klärt, dass der Eigentümer eine Halle errichten wollte, diese aber 
seitens der Kreisverwaltung Germersheim nicht genehmigt wurde. 
Die Fläche wird nun eingeebnet.

b) Altbürgermeister Roland Humbert bittet darum, festzustellen, was 
zu seiner Amtszeit für die Sanierung der Sporthalle ausgegeben 
wurde.

c) Eine Bürgerin regt an, darüber nachzudenken, wie andere Projekte 
zukünftig finanziert werden sollen, wenn so viel Geld für die Sanie-
rung des Tennenplatzes ausgegeben wird.

TOP 2 Prüfung der Jahresrechnung 2016 Z-GR 22/2017
Bei der Prüfung der Jahresrechnung verlassen Ortsbürgermeister 
Weiß sowie der Beigeordnete Kröger den Sitzungssaal. Den Vorsitz 
übernimmt Ratsmitglied Otto Mees.
Nach § 110 GemO hat der Bürgermeister den Jahresabschluss dem 
Gemeinderat zur Prüfung vorzulegen. Zuvor soll er durch den Rech-
nungsprüfungsausschuss nach den Grundsätzen des § 112 Abs. 1 
Satz 1 GemO geprüft werden.
Der Ausschuss hat am 30.03.2017 den Jahresabschluss 2016 geprüft. 
Die Prüfung erstreckte sich stichprobenartig über die gesamten Rech-
nungsunterlagen. Der Ausschuss stellt unter Beachtung der Bestim-
mungen des § 112 Abs. 1 GemO folgendes fest:
1. die Prüfung des Rechnungsprüfungsausschusses hat zu keinen 

Einwendungen geführt.
2. Nach der Beurteilung des Rechnungsprüfungsausschusses auf-

grund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht 
der Jahresabschluss den rechtlichen Vorschriften und vermittelt 
ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Ver-
mögens-, Finanz- und Ertragslage der Gemeinde unter Beachtung 
der Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung für Gemeinden.

3. Der Rechenschaftsbericht steht im Einklang mit den bei der Prü-
fung gewonnenen Erkenntnissen und vermittelt keine falsche Vor-
stellung von der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage.

4. Die einzelnen Rechnungsbeträge wurden sachlich und rechne-
risch in vorschriftsgemäßer Weise begründet und belegt.

5. Bei den Erträgen und Aufwendungen der Ergebnisrechnung bzw. 
den Ein- und Auszahlungen der Finanzrechnung wurde, soweit 
dies erkennbar war, nach den gesetzlichen Bestimmungen verfahren.

6. Die Verwaltung wurde, soweit erkennbar, zweckmäßig und wirt-
schaftlich geführt.

7. Die über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlun-
gen werden, soweit nicht schon geschehen, nachträglich genehmigt.

8. Darüber hinaus hat die Prüfung keine Besonderheiten ergeben, 
die nach Auffassung des Rechnungsprüfungsausschusses für die 
Beurteilung der Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses von 
Bedeutung sind.

Aufgrund dieses Ergebnisses empfiehlt der Rechnungsprüfungsaus-
schuss dem Gemeinderat, den Jahresabschluss der Ortsgemeinde 
Zeiskam für das Haushaltsjahr 2016 gem. § 114 Abs. 1 GemO festzustel-
len, sowie dem Ortsbürgermeister, den Ortsbeigeordneten, dem Bürger-
meister und den Beigeordneten der Verbandsgemeinde Bellheim sowie 
der Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim Entlastung zu erteilen.
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden
Beschluss:
Das Ergebnis des Jahresabschlusses der Ortsgemeinde Zeiskam 
für das Haushaltsjahr 2016 gemäß § 114 Abs. 1 GemO wird festge-
stellt und dem Ortsbürgermeister, den Ortsbeigeordneten, dem Bür-
germeister und den Beigeordneten der Verbandsgemeinde Bellheim 
sowie der Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim Entlastung erteilt.

Hinweis:
Bei der Prüfung der Jahresrechnung hatten Ortsbürgermeister Weiß 
sowie der Beigeordnete Kröger den Sitzungssaal verlassen.
TOP 3 Teilfortschreibung zum Dorferneuerungskonzept sowie 
weitere Beauftragung des Dorfplaners
Im Oktober 2016 beauftragte die Gemeinde den Dipl. Ing. Michael 
Kleemann (Stadtimpuls Landau) als Dorfplaner der Gemeinde. Der 
Auftrag umfasste zunächst die Untersuchung des bestehenden 
Dorferneuerungskonzeptes auf realisierbare Maßnahmen als Grund-
lage für eine Teilfortschreibung.
Herr Kleemann zeigte in seiner ersten Übersicht den privaten Gebäu-
debestand innerhalb der Ortsmitte. Über eine reine Beurteilung und 
Bewertung von außen (Gebäudegestaltung und Gebäudesubstanz) 
wurde eine Baukörperanalyse in einer Datenbank zusammengestellt. 
Dieser Plan liefert die Grundlage für eine Fortschreibung des Dorfer-
neuerungskonzepts und damit die Förderung von Maßnahmen, die 
das Dorfbild aufwerten. In einer zweiten Übersicht zeigte der Dorfpla-
ner mögliche Veränderungen der Ortsmitte auf öffentlicher Fläche auf. 
Hauptschwerpunkt seiner dargestellten Veränderung ist das Gestalten 
einer „echten“ Ortsmitte. Ebenso könnte die Kirche mehr in das Orts-
bild integriert werden. Um den Ortskern optisch besser zu erkennen 
bzw. aufzuwerten, erläuterte Herr Kleemann entsprechende Gestal-
tungsmaßnahmen. Zum Beispiel Baumtore, eine einheitliche Gestal-
tung von Gehwegen und Straßen rund um das Feuerwehrgerätehaus 
und das Rathaus. Dieser Plan liefert die Grundlage für eine eventuelle 
Zusage einer Förderung öffentlicher Maßnahmen.
In der Anlage erhalten Sie die vollendete Teilfortschreibungen mit 
dem schriftlichen Bericht und den Plänen im Entwurf. In der Sitzung 
des Gemeinderates Zeiskam im Februar wurde festgelegt, dass nach 
Erhalt des Berichts eine interfraktionelle Sitzung stattfinden soll. Da 
diese in der Zwischenzeit nicht stattfand, wird das Dokument nun dem 
Gemeinderat vorgelegt.
Der Beschluss über die Teilfortschreibung und zur Durchführung der 
weiteren Schritte (Vorlage bei der ADD zur Anerkennung sowie zur 
Durchführung der Offenlage) obliegt dem Gemeinderat
Zwei Ratsmitglieder bemängeln, dass nicht wie besprochen, eine 
interfraktionelle Sitzung stattgefunden hat.
Beschluss:
Der Gemeinderat Zeiskam erteilt nach kurzer Beratung mit 14 Ja-
Stimmen und 2 Enthaltungen die Freigabe der Teilfortschreibung und 
beauftragt Herrn Kleemann weiter zu einem Gesamtbudget von 2.000 €.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass die Weiterleitung an die 
Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion, sowie die Beauftragung der 
Verwaltung mit der Offenlegung zurückgestellt werden, bis im Bau-
ausschuss darüber beraten wurde.
TOP 4 Bahnhofstraße Nord - Bodengutachten
Auf die Problematik bzgl. Entwässerung der nördlichen Bahnhofstraße 
und die bisherigen Beratungen wird Bezug genommen. Im Oktober 
2016 stellte das Ing.büro Brockhoff, das mit den Planungsleistungen 
zur Umsetzung der Maßnahme beauftragt ist, zwei Lösungsmöglich-
keiten vor:
Variante 1: Rückhaltevolumen in straßenbegleitender Grünfläche mit 
Entlastungsleitung zum Kanal einschließlich Rückstausicherung
Variante 2: Rückhaltevolumen in straßenbegleitender Grünfläche mit 
Entlastung durch Sickerschächte
Ergänzend sollte durch ein Bodengutachten geprüft werden, ob eine 
Versickerung auch auf der an den Fußweg angrenzenden Rasenfläche 
möglich ist, und darauf aufbauend eine weitere Variante 3 ausgear-
beitet werden.
Im März wurden von HSG die für das Bodengutachten erforderlichen 
Bohrungen durchgeführt und die Ergebnisse des Gutachtens im April 
zwischen HSG, Fr. Brockhoff und der Verwaltung besprochen. Boh-
rungen wurden in einem Sickerschacht, im Grünstreifen zwischen 
Fahrbahn und Gehweg und in der Grünfläche südlich des Gehweges 
durchgeführt.
Der Boden setzt sich demnach wie folgt zusammen:
Schacht 1 (Bohransatz bei 1,6m Tiefe):
•	 Bis	zu	1,7m	Schluffschicht
•	 Bis	ca.	2,6m	Fluviatile	Sande	und	Kiese
Grünflächen:
•	 Bis	ca.	0,1m	Mutterboden	(Sand,	Schluff,	Wurzeln)
•	 Bis	ca.	0,8	-	1.3m	Auffüllung	(Schluff,	Sand,	Schotter,	Ziegelbruch,	

Kohlereste)
•	 Bis	ca.	1,6m	Auenlehm	(Schluff	tonig	und	feinsandig)
•	 Bis	ca.	2,1	-	2,8m	Fluviatile	Sande	und	Kiese
•	 Bis	3m	Stillwasserablagerungen	(Feinsand,	Schluff,	Ton)
Sande und Kiese sind grundsätzlich durchlässig und eignen sich zur 
Versickerung, problematisch sind jedoch die Auffüllungen und die 
Lehmschicht. Weiterhin eignen sich Stillwassersedimente nicht zur 
Versickerung, da diese einen Grundwassereinleiter darstellen.
Empfehlungen des Gutachtens:
•	 Schächte:	 Entfernen	 der	 Auflandung	 und	 der	 bindigen	 Schicht,	

Ausfüllen mit Filterschicht und regelmäßige Reinigung
•	 Erweiterung	 der	 Schächte	 /	 Alternativen:	 Aufgrund	 des	 hohen	

Grundwasserstandes sind zusätzliche Schächte nicht sinnvoll, 
daher wird bei Bedarf die Ergänzung eines Mulden-Rigolen-Ele-
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ments im Grünstreifen/der Grünfläche mit Abdichtung zu den Auf-
füllungen empfohlen (genehmigungspflichtig)

•	 Alternativ	 käme	 eine	 Mulen-Rigolen-Anlage	 mit	 Durchstich	 zur	
Versickerung	und	Abdichtung	zu	den	Auffüllungen	in	der	Grünflä-
che	einschließlich	einem	Notüberlauf	der	Mulde	in	die	vorhande-
nen	Schächte	in	Frage	(genehmigungspflichtig).

Diese	Option	als	Variante	3	bedarf	der	Zustimmung	der	SGD	Süd	als	
zuständige	Wasserbehörde.	 Aus	 diesem	 Grund	 und	 auch	 weil	 das	
Plangebiet	in	einer	Wasserschutzzone	liegt,	wird	demnächst	ein	Ter-
min	mit	dieser	Behörde	stattfinden.	Die	Ergebnisse	wird	Fr.	Brockhoff	
ausarbeiten	und	die	verbleibenden	Varianten	einschließlich	Kosten	in	
einer	der	kommenden	Sitzungen	vorstellen.
TOP 5 Bebauungsplan „Im Häg“ - Abwägungs- und Satzungsbe-
schluss
Der	 Gemeinderat	 Zeiskam	 hat	 am	 07.09.2016	 erstmals	 und	 am	
25.10.2016	 den	 Aufstellungsbeschluss	 (hier	 dann	 mit	 geändertem	
Geltungsbereich)	zum	Bebauungsplan	„Im	Häg“	in	der	Ortsgemeinde	
Zeiskam	gefasst,	mit	welchem	die	Umnutzung	einer	landwirtschaftli-
chen	Halle	zur	Erweiterung	der	Direktvermarktung	sowie	zur	Einbin-
dung	eines	Cafés	im	Häg	ermöglicht	werden	sollen.	Vom	07.11.2016	
bis	07.12.2016	wurde	die	frühzeitige	Beteiligung	zu	dem	Bebauungs-
planvorentwurf	durchgeführt.	 Im	Februar	2017	 fasst	der	Gemeinde-
rat	 den	 Abwägungsbeschluss	 zur	 frühzeitigen	 Beteiligung	 und	 gab	
den	Bebauungsplanentwurf	zur	Offenlage	frei.	Diese	wurde	dann	 im	
März/April	 2017	 durchgeführt.	 Das	 Planungsbüro	 Fischer,	 welches	
seitens	der	Vorhabenträger	mit	 der	Erarbeitung	des	Bebauungspla-
nes	 beauftragt	 wurde,	 hat	 die	 eingegangenen	 Stellungnahmen	 zu	
einer	 Abwägungstabelle	 zusammengefasst	 und	 jeweils	 Beschluss-
vorschläge	(diese	ist	in	der	Anlage	beigefügt)	formuliert.	Der	Bebau-
ungsplanentwurf	wird	 zusammen	mit	 Textlichen	 Festsetzungen	 und	
der	Begründung	nachgereicht.	Seitens	der	Kreisverwaltung	Germers-
heim	 sind	 nun	weitere	Bedenken	 eingegangen,	wesentliche	Punkte	
waren	die	Aufnahme,	der	in	den	einzelnen	Baugenehmigungsverfah-
ren	geregelten	naturschutzrechtlich	erforderlichen	Vermeidungs-	und	
Ausgleichsmaßnahmen,	 eine	 Begrünungsordnung	 sowie	 einer	 Flä-
chendifferenzierung	 im	 Bebauungsplan.	 Diese	 Punkte	 waren	 bisher	
jedoch	noch	kein	Inhalt	des	Bebauungsplanes.
Da	der	Bebauungsplan	„im	Häg“	nach	der	Einarbeitung	der	Stellung-
nahmen	aus	der	Beteiligung	nochmal	wesentlich	verändert	wurde,	ist	
kein	Satzungsbeschluss	möglich,	sondern	anders	wie	zunächst	ver-
öffentlicht,	muss	gemäß	§	4a	Abs.	3	BauGB	eine	erneute	Offenlage	
und	Beteiligung	der	Behörden	und	Träger	öffentlicher	Belange	durch-
geführt	werden.
Nach	kurzer	Diskussion	fasst	der	Gemeinderat	einstimmig	folgenden
Beschluss:
Der	Gemeinderat	Zeiskam	fasst	den	Abwägungsbeschluss	gemäß	der	
vorliegenden	Abwägungstabelle	und	gibt	den	Bebauungsplanentwurf	
zur	erneuten	Offenlage,	gemäß	§	4a	Abs.	3	 i.V.m.	§	3	Abs.	2	und	§	
4	Abs.	2	BauGB	frei.	Die	Verwaltung	wird	mit	der	Durchführung	der	
Offenlage	beauftragt.
TOP 6 Betreuende Grundschule Zeiskam
a) Erhöhung der Betreuungskapazität
Mit	 Schreiben	 vom	 06.10.2016	 beantragt	 der	 Schulelternbeirat	 der	
Fuchsbach	 Grundschule	 Zeiskam,	 die	 Kapazität	 der	 Betreuenden	
Grundschule	(BGS)	zu	erhöhen,	um	mehr	Kinder	als	bisher	in	die	BGS	
aufzunehmen.	 Derzeit	 sind	 die	 Kapazitäten	 der	 BGS	 ausgeschöpft.	
Es	befinden	sich	mehrere	Kinder	auf	der	Warteliste	(aktuell	7)	und	es	
gibt	zahlreiche	Anmeldungen	für	das	kommende	Schuljahr	2017/2018	
(aktuell	12).
Derzeit	wird	die	BGS	von	34	Kindern	besucht.	Ab	12.00	Uhr	werden	
die	Kinder	der	1.	und	2.	Klasse	betreut;	dies	sind	im	Schnitt	ca.	20	bis	
25	Kinder.	Davon	nehmen	zwischen	15	und	20	Kinder	am	Mittagessen	
teil.	Gegen	13.00	Uhr	kommen	die	Kinder	der	3.	und	4.	Klasse	dazu.	
Da	 einige	 der	 Erst-	 und	 Zweitklässler	 dann	 bereits	 abgeholt	 sind,	
beläuft	sich	die	Zahl	der	dann	zu	betreuenden	Kinder	auf	zwischen	20	
und	25.	Davon	wird	rund	die	Hälfte	der	Kinder	bis	um	14	Uhr	betreut,	
die	andere	Hälfte	bleibt	bis	16.00	Uhr.
Von	Seiten	des	Betreuungspersonals	wird	vorgeschlagen,	die	Anzahl	
der Betreuungsplätze	 bis	 13	 Uhr	 auf	 10	 festzusetzen	 und	 weitere	 30	
Betreuungsplätze	bis	16.00	Uhr	anzubieten.	Damit	verbunden	wäre,	dass	
die	Wochenarbeitszeit	einer	Betreuungskraft	angehoben	werden	müsste.
b) Anpassung des Betreuungsmodells - Beschluss des Gemein-
derats vom 01.06.2016
Nach	einem	Beschluss	des	Gemeinderats	Zeiskam	vom	01.06.2016	
wurden	 die	 Elternbeiträge	 für	 die	 Betreuende	Grundschule	 ab	 dem	
Schuljahr	2016/2017	wie	folgt	festgesetzt:
•	 Einstündige	Betreuung		 20,00	€	für	alle	Familien
•	 Betreuung	bis	13.00	Uhr		 20,00	€	für	alle	Familien
•	 Betreuung	bis	14.00	Uhr		 45,00	€	für	Familien
	 	 mit	drei	und	mehr	Kindern
	 	 50,00	€	für	Familien	mit	zwei	Kindern
	 	 55,00	€	für	Familien	mit	einem	Kind
•	 Betreuung	bis	15.00	Uhr		 	65,00	€	für	Familien
	 	 mit	drei	und	mehr	Kindern
	 	 72,50	€	für	Familien	mit	zwei	Kindern
	 	 80,00	€	für	Familien	mit	einem	Kind

•	 Betreuung	bis	16.00	Uhr	 	85,00	€	für	Familien
	 	 mit	drei	und	mehr	Kindern
	 	 95,00	€	für	Familien	mit	zwei	Kindern
	 	 105,00	€	für	Familien	mit	einem	Kind
Die	Einnahmen	belaufen	sich	monatlich	auf	zwischen	1.300	und	1.400	
€.	 Im	ersten	Halbjahr	2016	wurden	monatlich	 im	Schnitt	 noch	 rund	
1.000	€	eingenommen.
Allerdings	wäre	der	Beschluss	des	Gemeinderats	vom	01.06.2016	im	
Hinblick	auf	die	Umstellung des Abrechnungssystems	nochmals	zu	
überdenken	und	ggf.	zu	revidieren.
Hier wurde beschlossen,
1.	 die	Elternbeiträge	ab	dem	Schuljahr	2016/2017	zu	erhöhen	 (be-

reits	umgesetzt,	s.o.)
2.	 die	Elternbeiträge	ab	dem	Schuljahr	2018/2019	um	weitere	5	€	zu	

erhöhen
3.	 das	Betreuungsangebot	an	das	„Ottersheimer	Modell“	(Elternbei-

trag	nach	Anwesenheit	nach	Tagen)	anzupassen.
Die	 Anpassung	 an	 das	 „Ottersheimer	 Modell“	 hätte	 insbesondere	
wesentliche finanzielle Änderungen für die Eltern zur Folge (siehe 
Anlage,	Beispiel	der	Betreuungskosten	Februar	2017).	Hierüber	soll-
ten	die	Eltern	zunächst	nochmals	gesondert	 informiert	werden.	Dar-
über	 hinaus	 hätte	 dies	 auch	personelle Konsequenzen,	 wenn	 die	
Betreuung	für	40	Kinder	über	die	komplette	Betreuungszeit	am	Nach-
mittag	(12.00	bis	16.00	Uhr)	gewährleistet	werden	soll.
Weitere Anmerkung der Verwaltung:
Die	 Betreuungsmöglichkeiten	 an	 der	 BGS	 sind	 zwar	 sehr	 bürger-
freundlich,	 allerdings	 abrechnungstechnisch	 recht	 aufwändig.	 Ins-
gesamt	 gibt	 es	 11	 verschiedene	 Gebührenpositionen,	 die	 jeweils	
nochmals	 taggenau	abgerechnet	werden.	Dies	bedeutet,	dass	viele	
Kinder	mit	zwei	oder	auch	drei	verschiedenen	Elternbeiträgen	abge-
rechnet	 werden.	 Außerdem	 besteht	 die	 Möglichkeit,	 die	 Betreuung	
monatlich	umzustellen.
In	den	übrigen	Gemeinden	ist	eine	Anpassung	der	Betreuungszeiten	
während	des	Schuljahrs	grundsätzlich	nicht	möglich.
Nach	kurzer	Beratung	fasst	der	Gemeinderat	einstimmig	folgenden
Beschluss:
Der	Gemeinderat	beschließt,	die	Anzahl	der	Betreuungsplätze	in	der	
BGS	bis	13.00	Uhr	auf	10	festzusetzen	und	weitere	30	Betreuungs-
plätze	bis	16.00	Uhr	anzubieten.
Weiterhin	 wird	 beschlossen,	 das	 Betreuungsangebot	 bzw.	 Abrech-
nungssystem	im	bisherigen	Modus	beizubehalten	mit	der	Einschrän-
kung,	dass	die	Betreuungszeiten	während	des	 laufenden	Schuljahrs	
grundsätzlich	nicht	geändert	werden	können.	Die	Verwaltung	soll	die	
prozentuale	Anhebung	prüfen.
TOP 7 Antrag zur Mitfinanzierung eines Easyboards für die Fuchs-
bach-Grundschule
Auf	 die	 Ratssitzung	 vom	 21.02.2017	 wird	 Bezug	 genommen.	 Hier	
wurde	 beschlossen,	 die	 Anschaffung	 eines	 neuen	 Easyboards	 als	
Grundausstattung	für	die	Fuchsbach	Grundschule	mit	einem	Betrag	
von	2.500	€	zu	bezuschussen.
Von	Seiten	der	Schulleitung	wurde	nunmehr	ein	weiterer	Zuschussan-
trag	gestellt	(siehe	Anlage)
Bei	dieser	Anschaffung	 (Easyboard,	 alternativ	Tafel)	 handelt	 es	 sich	
um	eine	 investive	Maßnahme;	die	entsprechende	Kostenstelle	weist	
einen	Ansatz	von	1.000	€	aus.
Nach	kurzer	Beratung	fasst	der	Gemeinderat	einstimmig	folgenden
Beschluss:
Der	 Gemeinderat	 beschließt,	 den	 Zuschuss	 zur	 Anschaffung	 des	
Easybordes	für	die	Grundschule	um	weitere	1.000	€	auf	3.500	€	auf-
zustocken.
Die	Haushaltsmittel	werden	überplanmäßig	bereitgestellt.
TOP 8 Finanzierungsangelegenheiten Tennenplatz
Der	von	MB	Plan	eingereichte	Antrag	zum	Erlangen	von	Fördermitteln	
für	 die	 Sanierung	 des	 Tennenplatzes	 der	 Gemeinde	 Zeiskam	 belief	
sich	auf	eine	Summe	von	291.000,01€
Nach	Berechnungen	der	ADD	können	 für	die	Sanierung	58.000,00€	
Landeszuschuss	 gewährt	 werden.	 Es	 wäre	 nach	 Abzug	 des	 Lan-
deszuschuss	von	der	Gemeinde	Zeiskam	noch	233.000,00	€	für	die	
Sanierung	des	Tennenplatzes	zu	zahlen.
Die	Zuschüsse	werden	nur	 für	die	Sanierung	des	Tennenplatzes	als	
Hartplatz	gewährt.
Der	TB	Jahn	Zeiskam	hat	angeboten,	den	Tennenplatzes	als	Kunst-
rasenplatz	 zu	 sanieren,	wenn	die	Gemeinde	einen	Kostenanteil	 von	
250.000,00	€	übernimmt.	Die	Mehrkosten	der	Sanierung	würde	der	
TB-Jahn	Zeiskam	übernehmen.	Die	Gemeinde	Zeiskam	müsste	dem	
Sportverein	die	Trägerschaft	für	den	Sportplatz	übertragen.
Die	 Angelegenheit	 wird	 im	 Haupt-	 und	 Finanzausschuss	 am	
11.05.2017	 beraten.	 Ebenso	 wird	 ein	 Beschlussvorschlag	 an	 den	
Gemeinderat	gefasst.
Der	 Beschlussvorschlag	 des	 Haupt-	 und	 Finanzausschusses	 wird	
nachgereicht.
Nach	reger	Diskussion	im	Rat	fasst	der	Gemeinderat	bei	11	Ja	und	5	
Gegenstimmen folgenden
Beschluss:
Für	die	Sanierung	des	Tennenplatzes	zu	einem	Kunstrasen	Sportplatz	
stellt	die	Gemeinde	Zeiskam	250.000	€	zur	Verfügung.	Die	Gemeinde	
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Zeiskam hat ein Mitspracherecht bei der Nutzung des Kunstrasen-
platzes. Die Trägerschaft des Kunstrasenplatzes wird an den TB-Jahn 
Zeiskam übertragen.
Der TB Jahn muss einen tragfähigen Finanzierungsplan für den Bau 
des Kunstrasenplatzes vorlegen. Die vertraglichen Angelegenheiten 
werden im Nachgang behandelt und dann im Rat beschlossen.
TOP 9a Annahme von Spenden
Spende Sparkasse Germersheim - Kandel
Die Sparkasse Germersheim - Kandel hat am 16.12.2016 zur Förde-
rung der Jugendarbeit (Jugendraum) in Zeiskam 1.000,00 € überwie-
sen, über deren Annahme der Gemeinderat zu entscheiden hat.
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden
Beschluss:
Der Annahme der oben genannten Spende wird zugestimmt.
TOP 9b Annahme von Spenden
Spende Pfalzwerke Ludwigshafen
Die Pfalzwerke Ludwigshafen hat am 03.01.2017 zur Förderung 
der Heimatpflege (Kerwe 2016) 250,00 € überwiesen, über deren 
Annahme der Gemeinderat zu entscheiden hat.
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden
Beschluss:
Der Annahme der oben genannten Spende wird zugestimmt.
TOP 10a Bauanträge - Bauvoranfragen - Befreiungsanträge
Abweichungsantrag, Am Pfarrgarten
Der Antragsteller beabsichtigt die Errichtung einer Terrassenüberda-
chung, am Pfarrgarten in Zeiskam. Die Abmessungen sowie Abbildun-
gen sind als Anlage der Sitzungsvorlage beigefügt.
Rechtsgrundlage:
Das Bauvorhaben liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplanes 
„Links vom Germersheim Weg“ in Zeiskam. Mit der Errichtung der 
geplanten Terrassenüberdachung würde er mit 2,24m die nördliche 
Baugrenze überschreiten. Ein entsprechender Abweichungsantrag 
wurde eingereicht.
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden
Beschluss:
Der Gemeinderat Zeiskam erteilt zu dem oben genannten Bauvorha-
ben, einschließlich dem Abweichungsantrag das gemeindliche Einver-
nehmen gem. § 36 BauGB.
TOP 10b Bauanträge - Bauvoranfragen Befreiungsanträge
Bauantrag zu einem Anwesen in der Pfalzstraße
Im Rahmen einer Baukontrolle durch die Kreisverwaltung Germers-
heim wurde festgestellt, dass in der Pfalzstraße die Balkonüberda-
chung am 1. OG Eingang sowie die Schuppenüberdachung ohne 
Baugenehmigung errichtet wurde. Dem Bauherr wurde auferlegt die 
gültigen Bauantragsunterlagen vorzulegen. Laut dieser Bauunterla-
gen, wurden der bereits vorhandene Balkon und der Schuppen mit 
einer Überdachung versehen.
In der vergangenen Sitzung des Gemeinderates wurde dieses Bauvor-
haben bereits schon einmal beraten. Hier wurde die Erteilung über das 
gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB vorsorglich versagt 
und eine erneute Beratung in der nächsten Sitzung beschlossen. Die 
Verwaltung wurde aufgefordert die Zulässigkeit des Kamins und der 
3 Wohneinheiten zu prüfen, zudem aufzulisten mit welche rechtlichen 
Konsequenzen der Bauherr rechnen müsste, wenn keine Genehmi-
gung erteilt wird.
Auf Nachfrage bei der Bauaufsichtsbehörde Germersheim wurde mit-
geteilt, dass in diesem Fall keine Geldstrafe sondern sofort ein voll-
ständiger Rückbau gefordert wird. Die Bauaufsichtsbehörde wird im 
weiteren Genehmigungsverfahren die Zulässigkeit des Kamins über-
prüfen und dann eventuell auch einen entsprechenden Rückbau for-
dern. Denn eine Feuerungsstelle ist bei Nebenanlagen unzulässig.
Bzgl. der 3. Wohneinheit, laut Bebauungsplan sind im gesamten Plan-
gebiet maximal 2 Wohneinheiten zulässig, fand keine Überprüfung 
durch die Kreisverwaltung statt, da sich die erste Anzeige lediglich 
um die Balkonüberdachung und des Schuppens handelte. Hierzu 
wird eine separate Anzeige benötigt. Die Verwaltung hat eine entspre-
chende Anzeige gestellt. Über diesen evtl. dann neu eingereichten 
Bauantrag ist separat zu beraten.
Rechtsgrundlage:
Das bereits ausgeführte Bauvorhaben liegt im Geltungsbereich des 
einfachen Bebauungsplanes „Ortskern Teil C-20“. Danach sind 
Nebenanlagen in Form von Gebäuden gem. § 14 BauNVO bis zu einer 
Größe von 18 m2 innerhalb der überbaubaren Grundstücksfläche 
zulässig. Grundsätzlich ist somit die Balkonüberdachung planrechtlich 
zulässig. Allerdings mit einer Länge von 9,25m und einer Breite von 
5,65m ist der Schuppen als Nebenanlage größer als 18 m2 und wäre 
somit nicht zulässig. Der Antragsteller beantragte die entsprechende 
Abweichung vom Bebauungsplan. Begründet wird diese damit, dass 
der Schuppen beim Kauf des Grundstückes bereits vorhanden war 
und er ihn lediglich erneuert hat.
Der Gemeinderat fasst bei 15 Ja Stimmen und einer Enthaltung folgenden
Beschluss:
Der Gemeinderat verwehrt das gemeindlichen Einvernehmen gem. § 
36 BauGB für den Schuppen. Für die Balkonüberdachung wird das 
gemeindliche Einvernehmen erteilt.

TOP 10c Bauanträge - Bauvoranfragen - Befreiungsanträge
Bauantrag „Im langen Hütschemel“
Der Antragsteller beabsichtigt die Errichtung einer Trafostation. Diese 
ist eine aus Beton erstellte Station in Garagengröße (16,25 m2). Die 
Station hat einen Kriechkeller mit einem Decken- Zwischenboden. 
Das Kellerteilstück soll ca. 50 cm in den Boden eingegraben werden.
Rechtsgrundlage
Das Vorhaben befindet sich im Geltungsbereich des Bebauungs-
planes „Reit- und Fahrverein Zeiskam“. Dieser weist allerdings das 
gewünschte Grundstück für die Errichtung als landwirtschaftliche 
Fläche aus. Planungsrechtlich wäre dieses Vorhaben unzulässig. Eine 
entsprechende Abweichung vom Bebauungsplan wurde beantragt.
Über diese Abweichung und der damit verbunden Bebauung der land-
wirtschaftliche Fläche ist abzustimmen.
Der Gemeinderat fasst nach kurzer Beratung einstimmig folgenden
Beschluss:
Der Gemeinderat Zeiskam erteilt zu dem oben genannten Bau-
vorhaben und der entsprechenden Abweichung das gemeindliche 
Einvernehmen gemäß § 36 BauGB. Der Gemeinderat verlangt eine 
Eingrünung der Garage und eine der Landschaft angepasste Farbe.
TOP 10d Bauanträge - Bauvoranfragen - Befreiungsanträge
Bauantrag zu einem Anwesen in der Bahnhofstraße
Der Gemeinderat beriet sich bereits schon zweimal zu dem o.g. Bau-
antrag zur Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit zwei Stellplät-
zen in der Bahnhofstraße. Das Gebäude soll zwei Vollgeschosse und 
ein Dachgeschoss sowie ein 42° geneigtes Satteldach erhalten. Die 
Firsthöhe liegt bei 10,46 m. Der Gemeinderat versagte das gemeind-
liche Einvernehmen mit der Begründung, dass sich das Gebäude 
aufgrund seiner Höhe und Kubatur nicht in die nähere Umgebung ein-
füge. Eine einseitige Grenzbebauung und dafür ein breiteres Gebäude 
wurden gewünscht.
Der Antragsteller hat die geänderten Bauantragsunterlagen einge-
reicht. Der Bauherr hat nun die einseitig grenzständige Errichtung 
eines 2-geschossigen Einfamilienwohnhauses mit zwei Stellplätzen, 
beantragt. Das Gebäude soll nun ein 28° geneigtes Satteldach erhal-
ten. Die Firsthöhe wurde auf 8,20m reduziert.
Rechtsgrundlagen:
Das Vorhaben liegt im unbeplanten Innenbereich Zeiskams, sodass 
sich die Zulässigkeit nach § 34 BauGB richtet. Demnach ist ein Vorha-
ben zulässig, wenn es sich nach Art und Maß der baulichen Nutzung, 
der Bauweise und der Grundstücksfläche, die überbaut werden soll, 
in die Eigenart seiner näheren Umgebung einfügt.
Im vorliegenden Fall fügt sich die Nutzungsart (Wohnen) ein. Das Maß, 
die einseitige Grenzbebauung (Bauweise) sowie die überbaute Fläche 
(0,45) finden sich in der Nachbarschaft wieder. Durch die Reduzierung der 
Firsthöhe und der einseitigen Grenzbebauung kommt der Antragsteller 
den Wünschen des Gemeinderates nach. Somit fügt sich das geplante 
Vorhaben in die Eigenart der Umgebung ein und das Ortsbild wird nicht 
beeinträchtigt. Planungsrechtlich ist das Vorhaben somit zulässig.
Der Gemeinderat fasst nach kurzer Beratung einstimmig folgenden
Beschluss:
Der Gemeinderat Zeiskam erteilt zu dem oben genannten Bauvorha-
ben das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB.
TOP 10e Bauanträge - Bauvoranfragen - Befreiungsanträge
Bauvoranfrage zu einem Anwesen „In der Pfarrau“
Der Antragsteller beabsichtigt auf der Südseite seines bestehenden 
Einfamilienhauses, in der Pfarrau, zur Schaffung von weiterem benö-
tigtem Wohnraum einen 1-geschossigen Anbau zu errichten. Das Vor-
haben liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplanes „In der Au“ II. 
Bauabschnitt. Die zulässige Grenzflächenzahl und Geschossflächen-
zahl werden durch den Anbau nicht überschritten. Allerdings über-
schreitet der Erweiterungsbau die südliche Baugrenze um ca. 3,95m. 
Ein entsprechender Abweichungsantrag wurde eingereicht. Begrün-
det wird dieser, dass damit ein zusätzliches Kinderzimmer geschaffen 
werden soll.
Der Gemeinderat fasst nach kurzer Beratung einstimmig folgenden
Beschluss:
Der Gemeinderat Zeiskam erteilt zur oben genannten Bauvoranfrage 
einschließlich dem Abweichungsantrag das gemeindliche Einverneh-
men gemäß § 36 BauGB.
TOP 11 Nachdrucke heimatgeschichtlicher Literatur
Es wird auf die Beratungen im Gemeinderat am 15.12.2016 verwiesen 
(s. beiliegenden Niederschriftsauszug).
Es ist zu beraten, ob ein Nachdruck der vergriffenen heimatgeschicht-
lichen Bücher erfolgen soll. Entsprechende Angebote liegen der Sit-
zungsvorlage bei.
Was die Lageroptionen des „Ewigen Kalenders“ angeht, hat die Ver-
bandsgemeindeverwaltung geäußert, dass eine Unterbringung im 
Archiv der Verbandsgemeinde nicht möglich sei. Die Unterbringung 
im Zeiskamer Rathaus wäre möglich.
Der Südpfalz Tourismusverein der VG Bellheim e.V. wird den „Ewigen 
Kalender“ ebenfalls vermarkten.
Ortsbürgermeister Weiß erklärt, dass momentan kein Bedarf besteht. 
Die finanzielle Unterstützung von Banken soll seitens der Verwaltung 
geprüft werden. Wenn Bedarf besteht wird darüber neu beraten.
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TOP 12 Informationen - Anfragen
a) Erstellung eines Baumkatasters
Die Verkehrssicherungspflicht für Bäume im öffentlichen Bereich liegt 
bei den jeweiligen Gemeinden. Nach Rechtsprechung des BGH hat der 
für Bäume auf öffentlichen Grundstücken Verantwortliche die Bäume 
regelmäßig zu kontrollieren, um drohende Schäden und Gefahren für 
Dritte zu erkennen und zur Schadensvermeidung die erforderlichen 
Sicherungsmaßnahmen durchzuführen. Der BGH verlangt, das die 
Kontrollen in regelmäßigen Zeitabständen vorgenommen werden und 
bei Feststellung von Gefahren die objektiv erforderlichen und zumut-
baren Maßnahmen zu treffen sind (BGH, III ZR 217/63).
Für Kommunen kann eine unzureichende Pflege von Bäumen, die im 
öffentlichen Raum stehen, zu schwerwiegenden Rechtsfolgen führen, 
wenn beispielsweise durch herabbrechende Äste oder umstürzende 
Bäume Personen-oder Sachschäden verursacht werden.
Aus diesen Gründen ist es erforderlich, ein verbandsgemeindeweites 
Baumkataster erstellen und die entsprechenden Kontrollen regelmä-
ßig durch zertifizierte Baumkontrolleure durchführen zu lassen. Die 
bei diesen Kontrollen festgestellten erforderlichen Maßnahmen sind 
auszuführen.
Das Einholen von Angeboten von externen, zertifizierten Baumkont-
rolleuren ergab bei geschätzten 8.000 Bäumen in der VG Kosten i.H.v. 
mindestens 34.000 € für Erfassung und Erstkontrolle, optimal 12.000 
€ für die Markierung der Bäume mit Nummern (zur Nachvollziehbar-
keit und zur Vermeidung von Verwechslungen empfehlenswert) sowie 
mindestens 17.000 € jährlich für die Folgekontrollen.
Aufgrund der hohen Kosten haben die Ortsbürgermeister im Rahmen 
der Bürgermeisterdienstbesprechung vorgeschlagen, das Baumka-
taster und die jährlichen Kontrollen in Eigenleistung durchführen zu 
lassen mit anschließender Ausschreibung der erforderlichen Maßnahmen.
Dazu werden zwei Mitarbeiter der OG Bellheim Ende des Jahres ein 
Seminar absolvieren und damit das erforderliche „FFL-Zertifikat“ 
erwerben. Weiterhin werden ein Tablet sowie eine Software zur Erfas-
sung und Kontrolle der Bäume angeschafft. Der Arbeitsaufwand ist 
letztendlich nach Stundenaufwand und anteilig nach Bäumen auf die 
Ortsgemeinden umzulegen.
Bei Erstellung des Katasters in Eigenleistung fallen für Schulung und 
Software einmalige Kosten von rd. 5.000 € sowie jährliche Kosten von 
840 € für die Software-Lizenz an. Weiterhin wäre gelegentlich eine 
Hebebühne zu mieten und Plaketten zur Baumnummerin zu beschaf-
fen. Der Arbeitsaufwand der beiden Kontrolleute ist derzeit noch nicht 
abschätzbar, eine Bilanz kann nach der ersten Kontrolle gezogen werden.
Sofern in den Gemeinderäten keine Einwände gegen das geplante 
Vorgehen bestehen, wird gemäß Vorschlag der Ortsbürgermeister 
alles o.g. veranlasst, sodass mit der Erfassung der Bäume zeitnah 
begonnen werden kann.
b) Bau eines Netto Marktes
Ortsbürgermeister Weiß wird ein Anschreiben an die Netto Geschäfts-
leitung schicken. Die Fraktionsvorsitzenden erhalten eine Kopie.
c) Anschreiben an Vereine wegen Sargträgern
Der Ortsbürgermeister informiert, dass bisher keine Rückmeldungen 
eingegangen sind. Es soll nochmals im Amtsblatt veröffentlicht werden.
d) Termin mit VR Bank
Der Vorsitzende teilt auf Nachfrage mit, dass der Termin am 19.05.2017 
stattfindet.
e) Schilder Verkehrsleitsystem
Ortsbürgermeister Weiß informiert, dass sich die Kosten für die Schil-
der auf 106,00 € belaufen. Die Rechnungen werden fertig gestellt.
f) Beleuchtung Lechnergässchen
Der Vorsitzende führt aus, dass eine Lampe über 40 Jahre alt ist. Hier 
soll der Mast getauscht werden. Darüber wird in der nächsten Sitzung 
beraten. Herr Senftleber wird eine Sitzungsvorlage erstellen.

g) Budo Club Zeiskam
Ratsmitglied Frey informiert, dass demnächst ein Zuschussantrag 
für ein Lüftungsgerät eingeht. Außerdem wird ein Antrag auf einen 
Kraftraum gestellt.
h) Sperrung Verbindungsweg Hauptstraße/Umgehungsstraße
Ratsmitglied Schmenger führt aus, dass ein Anwohner bezüglich der 
Sperrung angeschrieben wurde. In der Sitzung des Bauauschusses 
und Ausschuss für Dorferneuerung und Verkehr am 24.11.2016 wurde 
jedoch beschlossen, dass der Verbindungsweg weder durch Pfosten, 
noch durch ein Schild gesperrt werden soll. Es wird um Stellung-
nahme der Verwaltung gebeten.
i) Halfpipe Fuchsbachhalle
Ratsmitglied Günther-Bell bittet um eine Sicherheitsüberprüfung an 
der Halfpipe.
j) Petition des Lehr- und Züchterrings
Ratsmitglied Lechner erkundigt sich nach dem Sachstand. Ortsbür-
germeister Weiß wird die Petition in der nächsten Sitzung nachreichen.
k) Plan für Willkommensschild
Seitens der Fraktion FWG wird nachgefragt, ob der Plan für das Will-
kommensschild schon vorliegt. Der Vorsitzende stellt den Plan in der 
nächsten Bauausschusssitzung vor.
l) Landwirtschaftsausschuss
Seitens der Fraktion FWG wird vorgebracht, dass schon im Februar 
eine Landwirtschaftsausschusssitzung anberaumt werden sollte. Der 
Termin wird festgelegt auf den 22.06.2017 um 19:00 Uhr.
m) L540 Entwässerung der Feldwege
Über die Entwässerung der Flächen soll im Landwirtschaftsausschuss 
beraten werden.
n) Pfalzmarkt
Ortsbürgermeister Weiß informiert darüber, dass die Verwaltung noch-
mals mit dem Pfalzmarkt Kontakt aufgenommen hat. Der Pfalzmarkt 
möchte momentan die Eintragung der Baulast nicht vornehmen las-
sen und verweist auf den geplanten Verkauf.
Seitens der Verwaltung soll geprüft werden, ob rechtliche Schritte 
möglich sind.
o) Bedarf an Gewerbeflächen
Ratsmitglied Lechner erkundigt sich nach dem Sachstand der 
Anschreiben bezüglich Bedarf an Gewerbeflächen. Über diesen Punkt 
soll in der nächsten Sitzung informiert werden.
p) Parkzeiten in der Kramerstraße
Ortsbürgermeister Weiß informiert darüber, dass die Parkzeiten in der 
Kramerstraße auf Freitag 05.00 Uhr bis 14.00 Uhr geändert werden.
q) Pflanzkübel Kramerstraße
Man bedankt sich bei Frau Anja Günther-Bell für die schöne Bepflan-
zung der Kübel in der Kramerstraße.
r) Holzfiguren Kindergarten
Die Holzfiguren wurden fertig gestellt. Mit dem Ordnungsamt sollen 
die Standorte abgestimmt werden.
s) Spielplatzaktion Freie Wählergruppe
Ratsmitglied Lechner informiert über die Spielplatzaktion der Freien 
Wählergruppe. Es wird bedauert, dass lediglich acht Helfer anwesend 
waren. Die anderen Fraktionen haben sich nicht beteiligt und auch 
keine Bürger. Somit konnte der Spielplatz nicht komplett auf Vorder-
mann gebracht werden.
Die Rutschen sind von Vögeln verkotet und die Posten teilweise brüchig.
Der Spielplatz soll überprüft und die Spielgeräte kontrolliert werden.
Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung des Gemeinderates 
Zeiskam am 18.05.2017 gefassten Beschlüsse
Punkt 13: Personalangelegenheiten
a)  Einer Anhebung der Arbeitszeit wurde zugestimmt.
b)  Einer Anhebung der Arbeitszeit wurde zugestimmt.
Punkt 14: Grundstücksangelegenheiten
Regelungen bzgl. Parkplätzen mit einem Projektträger wurden getroffen.
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Aktuelles aus dem Rathaus

Stellenausschreibung

Im Schwimmpark der Verbandsgemeinde Bellheim ist zum 1. 
August 2017 eine

Ausbildungsstelle zur/zum 
Fachangestellten für Bäderbetriebe

zu besetzen.
Insbesondere werden bei der dreijährigen Ausbildungszeit fol-
gende Fertigkeiten und Kenntnisse vermittelt:
•	 Sanitäts-	und	Rettungsdienst,
•	 Hygiene	in	Bädern,
•	 Pflege,	Wartung	 und	Betriebssicherheit	 des	Bades	 und	 der	

technischen	Anlagen,
•	 Fertigkeiten	im	Schwimmen,	Tauchen	und	Springen
•	 Beaufsichtigen	des	Bäderbetriebes.
Was wir Ihnen erwarten:
•	 Interesse	für	die	anfallenden	Arbeiten	in	einem	Bad	und	den	

technischen	Anlagen,
•	 Geschick	im	Umgang	mit	Menschen	und	freundliches,	kom-

munikatives	Auftreten,
•	 technisches	Verständnis,
•	 Teamfähigkeit,	gut	schwimmen	können,	gesundheitliche	Eig-

nung	für	die	Arbeit	im	Schwimmbad.
Als	Ansprechpartner	 für	weitere	 Informationen	 steht	 Ihnen	Herr	
Gschwind	(Tel.	07272/7008-330)	zur	Verfügung.
Schülerinnen	 und	 Schüler	 und	 sonstige	 Interessierte,	 die	 min-
destens einen guten Abschluss der Berufsreife oder qualifizierten 
Sekundarabschluss	 I	 (Mittlere	Reife)	 haben,	 richten	 Ihre	 aussa-
gekräftigen Bewerbungsunterlagen bis spätestens 30.06.2017 
an	die	Verbandsgemeindeverwaltung	-	Personalabteilung	-	Schu-
bertstraße	18,	76756	Bellheim,	oder	per	E-Mail	an	personalabtei-
lung@vg-bellheim.de. Von der Übersendung von Originalen sowie 
Bewerbungsmappen	bitten	wir	abzusehen,	da	eine	Rücksendung	
der	Unterlagen	aus	Kostengründen	nicht	erfolgt.

Pflegestützpunkt
Der	 Pflegestützpunkt	 informiert	 und	 berät	 hilfs-	 und	 pflegebedürf-
tige,	 kranke	 oder	 behinderte	Menschen	 und	 ihre	 Angehörigen	 über	
alle	 Unterstützungs-	 und	 Finanzierungsmöglichkeiten.	 Wir	 beraten	
Sie	 unabhängig,	 unverbindlich,	 kostenlos	 und	 unter	 Wahrung	 der	
Schweigepflicht.	Bitte	vereinbaren	Sie	einen	persönlichen	Termin	 im	
Pflegestützpunkt	 oder	 bei	 Ihnen	 zu	 Hause:	 Pflegestützpunkt	 Rülz-
heim,	zurzeit	in	der	VGV	Rülzheim,	Am	Deutschordensplatz	1,	76761	
Rülzheim,	Tel.	0	72	72	-	97	29	68	oder	0	72	72	-	75	03	42	(Fr.	Geiger),	
E-Mail:	pflegestuetzpunkt-ruelzheim@kreis-germersheim.de

Sprechstunde in Bellheim
Frau	S.	Geiger	bietet	einmal	im	Monat,	mittwochs,	14.00	-	18.00	Uhr,	
Beratungsgespräche in der Verbandsgemeindeverwaltung Bell-
heim	 an.	Bitte	 vereinbaren	Sie	einen	Termin	direkt	mit	dem	Pflege-
stützpunkt	Rülzheim,	Frau	Geiger.
Die nächsten Termine:
Mittwoch,	21.	Juni,	14.00	-	18.00	Uhr
Mittwoch,	19.	Juli,	14.00	-	18.00	Uhr
Mittwoch,	23.	August,	14.00	-	18.00	Uhr

bellA.GF Bellheim
bellA	 -	 ist	 eine	 Anlaufstelle	 für	 alle	 Eltern	 und	
Familien in der Verbandsgemeinde Bellheim. 
Unsere	 Beratung	 ist	 kostenlos	 und	 kann	 bei	

Ihnen	zu	Hause	oder	in	unseren	Räumlichkeiten	stattfinden.	Es	reicht	
lediglich	eine	Mail,	SMS	oder	ein	Telefonat	um	flexibel	einen	Termin	
zu	 vereinbaren.	 Falls	 Sie	 möchten,	 können	 Sie	 gerne	 zur offenen 
Sprechzeit mittwochs von 09:00 bis 12:00 Uhr	kommen.	Die	Türen	
stehen offen und ich freue mich Sie kennen zu lernen.
Unser Angebot ist vielseitig und umfasst:
·		 Beratungsgespräche	zu	Themen	wie	Erziehung,	Zusammenleben	

und	Konflikte	in	der	Familie	usw.
·		 Unterstützung	im	Umgang	mit	Institutionen	und	Behörden
·		 Kontakt-	 und	Austauschmöglichkeiten	mit	 anderen	Müttern	und	

Vätern aus der Verbandsgemeinde
·		 Informationen	zu	weiteren	Hilfs-	und	Unterstützungsangeboten
·		 Informationen	zu	weiteren	Hilfs-	und	Unterstützungsangeboten
·		 Informationsangebote	zu	den	verschiedensten	Themen
Ich freue mich auf Sie!

Projekt Willkomm - Willkommen in unseren 
Kommunen im Landkreis Germersheim

Unser	Familienbüro	bellA	wird	seit	Mitte	Oktober	2016	erweitert	um	ein	
Angebot	zur	Unterstützung	für	neu	ankommende	Asylbewerber	in	der	
Verbandsgemeinde	Bellheim.	Wir	begrüßen	die	neuen	Familien	schon	
bei	ihrer	Ankunft	und	begleiten	sie	zu	ihrem	Wohnort.	Dort	erhalten	sie	
erste	 Informationen	über	Kontakt-	und	Unterstützungsmöglichkeiten	
vor	Ort.	Bei	Bedarf	beraten	und	unterstützen	wir	nach	der	Ankunft	und	
bauen	Brücken	zu	weiteren	Hilfs-	und	Beratungsangeboten.	
Offene Sprechzeiten: dienstags von 09:30 - 12:30 Uhr. 
Kontakt bellA Bellheim
Adresse:	Schulstraße	4	in	der	Realschule	Plus
Träger:	AGFJ	gGmbH
Handy	Frau	Münz:	0152	-	56444366
Handy	Frau	Franke:	0162	-	2614571
Email:	s.muenz@agfj-pfalz.de

Gemeinsames Sommerpicknick
Liebe Eltern,
um	die	Ferien	gemeinsam	zu	eröffnen	freuen	
wir	 uns	 auf	 ein	 gemeinsames	 Picknick	 mit	
Kindern,	Eltern,	Großeltern
am 30.06., ab 12:30 Uhr, an der Grillhütte 
in Bellheim.
Um	ein	vielseitiges	und	buntes	Buffet	bereit-

stellen	zu	können,	bitten	wir	jeden	einen	Teil	dazu	beizutragen.

Friedhof Bellheim/Friedhof Zeiskam
 Sargträger gesucht

Die	Ortsgemeinden	Bellheim	und	Zeiskam	suchen	jeweils	ehrenamt-
liche	Helfer,	die	bei	Beerdigungen	die	Sargträgertätigkeiten	übernehmen.
In	der	Regel	wird	dieser	letzte	Dienst	am	Verstorbenen	von	den	Ange-
hörigen	oder	ehemalige	Vereinskameraden	übernommen.	Zunehmend	
werden	 jedoch	 für	 diese	 Tätigkeit	 auch	 ehrenamtliche	Helfer	 benö-
tigt.	Eine	Aufwandsentschädigung	wird	hierfür	zugesagt.	Bei	Interesse	
melden	Sie	sich	bitte	bei	der	Verbandsgemeindeverwaltung	Bellheim,	
Frau	Mayer,	Tel.	07272/7008-219.

Kanarienvogel zugeflogen
Am	 Donnerstag,	 dem	 08.06.2017	 ist	 in	 Zeiskam	 ein	 Kanarienvogel	
zugeflogen.	Wer	seinen	Kanarienvogel	vermisst,	kann	sich	im	Rathaus	
Bellheim,	bei	Herrn	Bosch,	Tel:	07272-7008-215	melden.

              Tourismus

Historische Ortsführung durch Bellheim
am Samstag, 8. Juli 2017

Zusammen	 mit	 dem	 Kulturverein	 Bellheim	
e.V.	bietet	der	Tourismusverein	Südpfalz	VG	
Bellheim	e.V.	folgende	Führung	an:
Wanderung zu historisch bedeutende 
Gebäude und deren Familiengeschichte
Unter	 fachkundiger	 Begleitung	 der	 renom-
mierten	 Architektin	Monika	Mohr-Neumeis-
ter	 startet	 die	 Führung	 vom	 Innenhof	 der	
Denkmalgeschützten	Mittelmühle.	 Auf	 dem	
weiteren	Weg	geht	es	vorbei	an	alten	Fach-
werkhäusern,	 Jugendstilgebäuden	 und	 an	
bereits städtisch anmutende Bauwerke des 
bekannten	Architekten	Barth.	Die	Teilnehmer	
erleben	eine	 informative	Zeitreise	durch	die	
Baugeschichte im Allgemeinen und im spe-
ziellen	zu	den	Bellheimer	Gebäuden.	So	wird	
Monika	 Mohr-Neumeister	 auf	 die	 bei	 uns	
typische	 fränkische	Hofbauweise	eingehen,	
wie auch Begriffe aus der Fachwerkkultur 
wie	z.B.	„Rähm“	oder	„Alter	Mann“	erklären.	

Rainer	Becki,	Leiter	des	„Historischen	Arbeitskreises“	wird	über	die	
Geschichte	der	Häuser	und	deren	Bewohner	erzählen.	Der	Rückweg	
führt	zum	„Alten	Sägewerk	Mittelmühle“.	Bei	einer	Bilderpräsentation	
ehemaliger	Bellheimer	Fachwerkhäuser,	die	heute	aus	dem	Ortsbild	
verschwunden	 sind,	 können	 sich	 die	 Teilnehmer	 mit	 einem	 kleinen	
Imbiss	und	Getränken	stärken.
Beginn:	 14.00	Uhr	am	Samstag,	08.07.2017
Dauer:	 2,5	Stunden
Treffpunkt:	 Mittelmühle	-	Fam.	Mohr-Neumeister
Referenten:	 Monika	 Mohr-Neumeister	 (erfahrene	 Architek-

tin),	Rainer	Becki	(Historischer	Arbeitskreis)
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Anmeldegebühr: 5,- EUR pro Person
Anmeldung: Südpfalz Tourismus VG Bellheim e.V., Schu-

bertstr. 18, 76756 Bellheim, Tel. 07272 / 7008-
101, E-Mail: kontakt@suedpfalz-tourismus-vg-
bellheim.de oder Kulturverein Bellheim e.V., Tel. 
07272 / 932642, E-Mail: kontakt@kulturverein-
bellheim.de

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Daher ist eine Anmeldung zur Füh-
rung erforderlich.

Bellheimer Gartentage 2017
Auch für den Tourismus ein voller Erfolg

Am Pfingstwochenende vom 3.-5.Juni fanden wieder die beliebten 
Bellheimer Gartentage statt, hervorragend organisiert vom Gewer-
beverband der Verbandsgemeinde. Davon profitierte auch der Info-
stand des Tourismusvereins VG Bellheim. Man hatte alle Hände voll 
zu tun, die Besucher über Freizeitaktivitäten und Sehenswürdigkeiten 
in der Verbandsgemeinde und aus der Region zu informieren. Beson-
ders Prospektmaterial zu den Themen Wandern, Radeln, Freizeit und 
Veranstaltung sowie die Direktvermarkterbroschüren über Hofläden 
und Winzer aus unserer Region wurden stark nachgefragt. Außerdem 
kamen Prospekte vom Südpfalz Tourismus des Landkreises Germers-
heim zum Einsatz, wie z.B. die neuen Oldtimer Genusstouren und der 
Spargelflyer. Karten- und Infomaterial der Pfalztouristik sowie von 
Pamina Rheinpark und Upper Rhine Valley rundeten das Angebot ab. 
Die Mitglieder des Tourismusvereins wurden ebenfalls präsentiert und 
den Besuchern wärmstens empfohlen. Viele Beratungsgespräche ent-
standen, in denen Ausflüge und Aktivitäten in der Verbandsgemeinde 
Bellheim besprochen werden konnten.

Der Tourismusverein bedankt sich herzlichst bei den Mitarbeitern des 
Bauhofs, die uns wieder einmal ein Podest für unseren Stand bereit-
gestellt haben.

Aus der Jugendarbeit

Das Spielmobil ist wieder da!!
Das allseits beliebte Spielmobil kommt wieder nach Bellheim. Es 
steht jeden Dienstag bis zu den Sommerferien auf dem Schulhof der 
Grundschule Bellheim, in der Schulstraße 2.

 

Hier die Termine:
Dienstag, 20.06.: 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstag, 27.06.: 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Kommt vorbei und habt Spaß! Es kostet nichts! 
Jeder kann vorbeischauen!
Wir freuen uns auf Euch!

Jugendzentrum H99 Bellheim
Wir fahren in den Badepark Wörth!

Habt ihr Lust zu planschen und euch bei sommerlichen Temperaturen 
eine Abkühlung zu gönnen? Dann kommt doch einfach mit. Wir besu-
chen den Badepark in Wörth.
Datum:  Montag 31.07.
Uhrzeit:  09:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Kosten:  4 Euro
Treffpunkt:  Jugendzentrum H99, Hauptstraße 99 in Bellheim

Name, Vorname:

..................................................................

Alter:

..................................................................

Name Eltern:

.........................................................................................................

Anschrift:

.........................................................................................................

Telefon/Mobil:

.........................................................................................................

Mail:

.........................................................................................................

Datum, Unterschrift Erziehungsberechtigte/r
.........................................................................................................

.........................................................................................................

Das Jugendpflegeteam der VG Bellheim freut sich auf euch! 

✂

✂

Jugendzentrum H99 Bellheim
Wir gehen Kart fahren und ins Schwimmbad!!

Habt ihr Lust auf einen spannenden Tag mit einem 
Schwimmbadbesuch und anschließendem Kart fah-
ren? Dann komm mit uns!
Wann: Mittwoch, 2. August von 09:00 Uhr-17:00 Uhr

Wo: Freibad Landau und Kartcenter Landau
Kosten: Schwimmbad 2 Euro und pro Fahrt á 10 Minuten 6€

Name, Vorname:

.............................................................

Alter:

.........................................................................................................

Name Eltern:

.........................................................................................................

Anschrift:

.........................................................................................................

Telefon/Mobil:

.........................................................................................................

Mail:

.........................................................................................................

Datum, Unterschrift Erziehungsberechtigte/r

.........................................................................................................

✂

✂
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Feriennachmittag bei der Feuerwehr
Hallo ihr Kinder aus Bellheim, Zeiskam, Knittelsheim, Ottersheim  

und auch solche, die hier zu Besuch sind!!!
Hallo ihr Kids zwischen 7 und 10 Jahren, habt ihr Lust auf einen 
spannenden Feriennachmittag ???
Wenn ja ..., dann kommt zu uns ins Feuerwehrgerätehaus Bellheim! 
Wir haben uns für den 28.07.2017 ein kleines Programm ausge-
dacht, bei dem ihr auch manch Interessantes erfahren könnt, aber 
auch Spaß und Spiel sollen nicht zu kurz kommen . Für Trinken 
zwischendurch ist gesorgt und zum Schluss wird gemeinsam der 
große Hunger gestillt. Na habt ihr Lust, wäre das nichts für Euch? 

Wenn ja dann kommt und lasst Euch überraschen!!! Hinweis an die 
Eltern: Bitte nicht vergessen, Handtuch und Badezeug und eventu-
ell trockene Ersatzbekleidung mitzugeben.
Die Freiwillige Feuerwehr Bellheim freut sich auf Euren Besuch!
Meldet Euch rechtzeitig an! Teilnahme höchstens 20 Kinder.
Beginn ist um 14:00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus Bellheim
Abholung und Ende ist um 17:30 Uhr.
Anmeldeschluss ist der 07.07.2017.

Abgabe: Einwurf in den Briefkasten am Feuerwehrgerätehaus 
Bellheim, Fortmühlstr. 17a
————————————————————————————-

Anmeldeformular Feriennachmittag

Name des Kindes ...........................................................................

Name der Eltern .............................................................................

Adresse,Ort ....................................................................................

Geburtsdatum des Kindes .............................................................

Telefonnummer ...............................................................................

Mein Kind hat Allergien/ Lebensmittelunverträglichkeiten

........................................................................................................
Mein Kind darf alleine nach Hause gehen

........................................................................................................

Dürfen wir Ihr Kind fotografieren und die Bilder veröffentlichen 
im Amtsblatt und auf unserer Homepageseite Internet?

 Ja O      Nein O

Datum .............................................................................................

Unterschrift .....................................................................................

✂

✂

Feuerwehr
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Kirchen

mit den Gemeinden St. Nikolaus Bellheim, St. Georg 
Knittelsheim, St. Martin Ottersheim, 

St. Bartholomäus Zeiskam, St. Johannes Lustadt, 
St. Laurentius Lustadt, St. Michael Weingarten

DO 15.06.
Bellh 9.00 Amt, anschl. Prozession
Ott 10.00 Amt, anschl. Prozession
Lu/Oberd 10.00 Amt, anschl. Prozession, mitgestaltet von der Musik-
kapelle St. Michael Weingarten

FR 16.06.
Bellh 18.30 Amt
Weing 18.30 hl. Messe
Ott 19.00 Rosenkranzgebet

SA 17.06.
Bellh 16.30 Gottesdienst im Haus Edelberg
Kn 18.30 Vorabendmesse
Zeisk 18.00 Rosenkranzgebet
18.30 Vorabendmesse, Amt für die Verstorbenen der Fam. Kuhn und Ullmeyer

Bellh 9.00 Amt für Lothar Braun, best. v. Kath. Arbeiterverein
Ott 9.30 Amt für Ludwig Burgermeister und verstorbene Angehörige; 
für Otto und Amalie Kreiner und Angehörige und für die Fam. Heiden-
reich und Johann
Lu/Unterd 10.30 Amt
Ott 15.00 Taufe der Kinder Julius, Sohn von Sascha und Nadja Graap, 
Ben, Sohn von Jens und Jasmin Wünschel, Jakob, Sohn von Dominik 
und Patricia Baumgärtner, und Estelle Amalie, Tochter von Nikolaus 
Wünschel und Esther Afari
Bellh 18.30 Abendmesse des Dekanats (Pfr. Henrich)
Ott 19.00 Rosenkranzgebet
MO 19.06.
Bellh 18.30 hl. Messe
Ott 19.00 Rosenkranzgebet
DI 20.06.
Bellh 18.30 hl. Messe entfällt weg. Anna-Wallfahrt
Lu/Unterd 18.30 hl. Messe
Ott 19.00 Rosenkranzgebet
MI 21.06. - Hl. Aloisius Gonzaga, Ordensmann
Ott 9.00 hl. Messe für Helmut Lösch
Weing 9.00 hl. Messe
Bellh 18.00 Anbetung
Ott 19.00 Bündnisandacht
DO 22.06.
Ott 18.00 Anbetung
Bellh 18.00 Rosenkranzgebet
Kn 18.00 Rosenkranzgebet
18.30 hl. Messe
Zeisk 19.30 Lobpreis mit eucharistischer Anbetung
FR 23.06. - Heiligstes Herz Jesu
Bellh 18.30 Amt
Zeisk 18.30 hl. Messe
Ott 19.00 Rosenkranzgebet
SA 24.6. Geburt des hl. Johannes des Täufers
Ott 18.00 Rosenkranzgebet
18.30 Vorabendmesse, Amt für Richard und Hildegard Föhlinger; für 
Oswald und Helene Moock; 2. Sterbeamt für Helmut Lösch
Lu/Unterd 18.00 Rosenkranzgebet
18.30 Vorabendmesse, Patrozinium

Kn 9.30 Amt
Weing 10.30 Amt für Philipp und Maria Weller, Lydia und Ludwig Schnell
Bellh 10.30 Floriansmesse im Feuerwehrhaus
Ott 10.00 (!) Ökum. Gottesdienst im „Kaiserlichen Gehöft“, Ludwig-
straße 15, zum Jubiläum der Musikkapelle
Bellh 18.30 Abendmesse des Dekanats (Pfr. Buchert)
Ott 19.00 Rosenkranzgebet

Reklamationen wegen Nichtzustellung des Amtsblattes nimmt der Verlag entgegen 
unter folgenden Nummern:

06502/9147-335, -336, -713 und -716
Die neue E-Mail-Adresse für Reklamationen ist:

vertrieb@wittich-foehren.de
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Wo und wann Sie willkommen sind - 
Veranstaltungen in unseren Gemeinden

Singstunden der Kirchenchöre:
Bellh Mo 19.30 Pfarrheim St. Michael Bellheim
Kn Do 19.30 Dorfgemeinschaftshaus
Weing Di 20.15 Pfarrheim St. Michael Weingarten
Ott Mo 19.30 Bürgerhaus Ottersheim
Kath. Öffentliche Bücherei St. Michael, 
Hauptstraße 46, Weingarten - Öffnungszeiten: 
So 13-14 Uhr - Di 16-17 Uhr

Kath. Öffentliche Bücherei Zeiskam, Kronstraße 39: Öffnungszeiten: 
jeden 1. Mittwoch im Monat v. 16-18 Uhr

Für unsere Gebetskreise:
Bellh Do 19.30 Uhr Gebetskreis charismatische 
Gemeindeerneuerung im Pfarrheim
Für unsere Senioren:
Lu Mi 21.6. 15.00 Uhr im Haus der Kirche
St. Nikolaus Bellheim

Für unsere Wallfahrer:
Radwallfahrt:
Das Vor-Treffen für die Radwallfahrer nach Walldürn findet am Dienstag, 
20. Juni 2017, um 19.00 Uhr im Pfarr- und Jugendheim Bellheim statt.
Die Teilnehmer aus Ottersheim u. Bellheim treffen sich zur gemeinsa-
men Abfahrt am Dienstag, 26. Juni, um 7 Uhr an der St. Nikolaus-Kir-
che in Bellheim. Gegen 7.15 Uhr holen wir die Zeiskamer Teilnehmer 
an der St. Bartholomäus-Kirche ab und radeln über Lustadt weiter 
nach Weingarten, wo wir die Weingartener Teilnehmer am Pfarrheim 
gegen 7.45 Uhr zur Weiterfahrt über Speyer und Heidelberg nach 
Eberbach abholen.
Buswallfahrt
Am Donnerstag, 29. Juni 2017, treffen sich die Teilnehmer um 6.30 Uhr 
an der St. Nikolaus Kirche in Bellheim, wo um 6.45 Uhr die gemeinsame 
Abfahrt ist. Der kleine Blutfeiertag (Krankentag, Antoniusfeier) beginnt in 
Walldürn um 9.30 Uhr mit dem Hochamt mit Titular Domkapitular Dr. Willi 
Klinkhammer, neuss, mit Krankensegen und Segnung der Antoniusbröt-
chen. Um 14 Uhr ist eine Andacht zu Ehren des Hl. Blutes. Der Fahrpreis 
beträgt 18 Euro. Die Rückfahrt wird um 16.30 Uhr sein.

Sonstige Einladungen
Montagstreff - Schönstatt und mehr …
„Ich gehe mit“ so lautet das Jahresmotto 2017 der Schönstattbe-
wegung Frauen und Mütter. Wir laden alle interessierten Frauen sehr 
herzlich ein, sich bei einer Tasse Kaffee auf dieses Moto einzulassen, 
um Gott in ihrem Alltag auf die Spur zu kommen und Anregungen für 
die Gestaltung ihrer Lebensfelder aus dem Glauben zu erhalten.
Montag, 26. Juni, 14.30 - ca. 17.00 Uhr, Schönstattzentrum, Marienpfalz
Verabschiedung Pastoralassistentin Marianne Hettrich
Liebe Bellheimer, Knittelsheimer, Ottersheimer, Zeiskamer, Lustadter 
und Weingartener,
nach drei intensiven, lern- und erlebnisreichen Jahren in der Pfarrei 
Heilige Hildegard von Bingen Bellheim werde ich in den kommenden 
Wochen meine Abschlussprüfung zur Pastoralreferentin im Bistum 
Speyer absolvieren und mit ihr auch meine Zeit selbst in der Pfar-
rei beenden. Mein Weg wird mich ab dem 1. September noch einmal 
zurück an die Universität führen. Dank einer Freistellung durch das 
Bistum Speyer wird es mir erlaubt sein, in den kommenden Jahren an der 
Theologischen Fakultät Trier an einer Promotionsschrift zu arbeiten.
„Danke“ sagen für die drei Jahre mit Ihnen in der Pfarrei und mich 
persönlich verabschieden möchte ich mich in einem
Wortgottesdienst mit anschließendem Umtrunk am Freitag, den 7. 
Juli um 18.30 Uhr in der Kirche St. Nikolaus in Bellheim.
Ich freue mich auf alle weiteren Begegnungen in den kommenden drei 
Monaten.
Neuregelung der Sterbeämter in der Pfarrei Heilige Hildegard
Ab 1. Juli 2017 tritt in unserer Pfarrei Heilige Hildegard von Bingen, 
Bellheim folgende Neuregelung der Sterbeämter in Kraft:
Sterbeämter werden künftig nicht mehr im Anschluss bzw. vor der 
Beerdigung gefeiert, sondern in Absprache mit den Angehörigen in 
einer der darauffolgenden regulären Abend- oder Sonntagsmesse.
Diese Entscheidung des Pastoralteams mit Zustimmung des Pfarrei-
rates ist notwendig aus verschiedenen Gründen: Zum einen aufgrund 
der hohen Belastung der zelebrierenden Priester. Im vergangenen 
Jahr hatten wir 92 Beerdigungen. Das Kirchenrecht sieht vor, dass 
jeder Priester an einem Werktag nur eine Messe feiern darf. Dies ist 
deshalb so, weil die Messe unter anderem davon lebt, dass auch der 
Priester wirklich betet und innerlich mitfeiert und nicht nur Texte her-
unterliest und „Theater spielt“. Die bisherige Praxis der Sterbeämter 
führte häufig dazu, dass Pfarrer und Kaplan diese Bestimmung über-
treten mussten und dass ein Zelebrant mitunter an drei Werktagen der 
Woche mehrfach die Heilige Messe gefeiert hat.
Zum anderen zeigt sich, dass es ein schöneres Feiern ist, wenn bei 
einem Sterbeamt nicht nur wenige Angehörige mitfeiern, sondern viel 
mehr wirklich eine feiernde Gemeinde anwesend ist, die mit den Trau-
ernden beten und singen.

So erreichen Sie uns:
Kath. Pfarramt (Fr. Holl/Fr. Kramer/Fr. Satler)
Hintere Straße 1, 76756 Bellheim, Tel.Nr. 07272/973050 / Fax.Nr. 
07272/9730519
Öffnungszeiten: Mo + Fr 9-12 Uhr, Mi 9.30-12 Uhr, Di + Do 15-17 Uhr
Sprechstunde in Ottersheim: Mittwochs von 8-8.45 Uhr in der Sakristei
Messbestellungen: Hl. Messen können jederzeit auch telefonisch im 
Pfarramt Bellheim sowie persönlich in den Sakristeien in Knittelsheim, 
Lustadt und Weingarten bestellt und bezahlt werden; in Knittelsheim 
bei Herrn Starck (06348-8969) und in Zeiskam bei Frau Christa Hum-
bert, Tel. 06347-6322.
E-Mailadressen:
Pfarramt: pfarramt.bellheim@bistum-speyer.de
Pfarrer Thomas Buchert: thomas.buchert@bistum-speyer.de
Kaplan Sebastian Bieberich: sebastian.bieberich@bistum-speyer.de
Diakon Hanspeter Imhoff: hanspeter.imhoff@bistum-speyer.de
Pastoralassistentin Marianne Hettrich: marianne.hettrich@bistum-
speyer.de
In dringenden seelsorglichen Notfällen, in denen im Pfarramt 
niemand erreichbar ist, melden Sie sich bitte beim seelsorgli-
chen Notdienst der Pfarreien Bellheim, Germersheim und Rülzheim: 
0176/66024810

Vereinsnachrichten aus der VG

Südwestdeutscher Klub Kurzhaar
Jahreshauptversammlung - 
Zuchtschau - 25. Juni 2017

Hiermit laden wir alle Clubmitglieder zur Jahreshauptversammlung 
am Sonntag, den 25. Juni 2017 im Braustübl (Hauptstr. 78 1/2), um 
10.00 Uhr, herzlich ein.
Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung findet um 13.30 Uhr 
unsere „Zuchtschau“ auf dem Gelände des Schäferhundevereins Bell-
heim statt.
Die Bevölkerung ist hiermit recht herzlich eingeladen.

Termine der Parteien

Bürgersprechstunde in Ottersheim
Im Gespräch mit Ihrem Landtagsabgeordneten - 

Martin Brandl (CDU)
Martin Brandl lädt ein zur Bürgersprechstunde. Bringen Sie Ihre Anlie-
gen und Fragen mit. Martin Brandl freut sich auf das persönliche 
Gespräch mit den Bürgerinnen und Bürgern aus dem Kreis Germers-
heim - bei Ihnen vor Ort oder in seinem Bürgerbüro in Rülzheim. Bür-
gersprechstunde am Montag, dem 19. Juni, 10.00 bis 11.00 Uhr in 
Ottersheim im Rathaus in der Germersheimer Straße 1. Eine telefo-
nische Voranmeldung unter 07272 - 7000 611 ist erforderlich. Informa-
tionen, auch über weitere Sprechstunden, ebenfalls telefonisch oder 
unter www.brandl-martin.de.

Kunst und Kultur

Badisches Staatstheater Karlsruhe
Abonnement Mittwoch B

Unsere letzte Vorstellung in dieser Saison ist ausnahmsweise an 
einem Sonntag und zwar am 25. Juni 2017, um 16 Uhr, im großen 
Haus mit SIEGFRIED. Zweiter Tag des Bühnenfestspiels. Der Ring des 
Nibelungen von Richard Wagner.
Die Spieldauer ist mit 5 Stunden angegeben mit zwei Pausen.
Wenn Sie Interesse an unserem Abonnement mit zehn Aufführun-
gen pro Saison haben, können Sie sich gerne näher unter der Tel. Nr. 
07274/3151 oder 0151 15240 673 informieren.
Die Abfahrtszeiten unseres Busses sind wie folgt:
Germersheim  Busbahnhof  14.27 Uhr
Germersheim  Bellheimer Straße/
 Haltestelle Wasserturm  14.30 Uhr
Sondernheim  Pater-Bruno-Moos-Straße/
 Bushaltestelle  14.35 Uhr
Sondernheim  Pater-Bruno-Moos-Straße/VR-Bank  14.38 Uhr
Hördt  Wörthstraße/Mozartstraße  14.43 Uhr
Hördt  Bellheimer Straße/Bushaltestelle  14.45 Uhr
Bellheim  Rülzheimer Straße 
 gegenüber Optiker Kuntz  15.00 Uhr
Rülzheim  Farbenhaus Milz  15.10 Uhr
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Unsere Glückwünsche
16.06.17  Gilb Hans   85 Jahre
16.06.17  Kolzau Brigitte   75 Jahre
18.06.17  Foschini Bruno   70 Jahre
18.06.17  Güney Necmiye   70 Jahre
22.06.17  Eßwein Gisela   75 Jahre

Goldene Hochzeit

Am 9. Juni feierte in Bellheim das Ehepaar Katharina und Werner 
Mann seine goldene Hochzeit. Ortsbürgermeister Paul Gärtner und 
Beigeordnete Gertrud Trapp, sowie der Bellheimer Lord Gerhard Hat-
zenbühler überbrachten die Glückwünsche der Ortsgemeinde Bell-
heim. 1. Beigeordneter Gerald Job gratulierte stellvertretend für die 
Verbandsgemeinde den Jubilaren. Sie wünschten ihnen alles Gute, 
Gesundheit und Wohlergehen.

95. Geburtstag

In Bellheim feierte Katharina Gärtner, am 11. Juni, ihren 95. Geburts-
tag. Ortsbürgermeister Paul Gärtner und die 1. Beigeordnete Gertrud 
Trapp, sowie der Bellheimer Lord Gerhard Hatzenbühler, überbrachten 
die Glückwünsche der Gemeinde Bellheim. Im Namen der Verbands-
gemeinde gratulierte stellvertretend 1. Beigeordneter Gerald Job. Sie 
wünschten der Jubilarin alles Gute und weiterhin Gesundheit und 
Wohlergehen.

Aus der Gemeinde

Beigeordneter Emling verabschiedet
Der Beigeordnete der Gemeinde Bellheim David Emling wurde im 
Rahmen der Gemeinderatssitzung am 08.06.2017 verabschiedet. 
Wegen beruflichen Verpflichtungen und dem anstehenden Abschluss 
seiner Promotion habe er sich entschieden, zum 31.05.2017 vom Amt 
des Beigeordneten zurückzutreten.

In einem kurzen Rückblick hob der bisher für den Geschäftsbereich 
Kultur, Senioren, Jugend und Familie sowie Bücherei und Volkshoch-
schule zuständige Beigeordnete insbesondere die Bildung des Hel-
ferkreises Integration hervor. Ortsbürgermeister Paul Gärtner für die 
Gemeinde und Fraktionsvorsitzende Sigrid Weiler im Namen der SPD-
Fraktion bedankten sich bei David Emling für die beleistete Arbeit, 
dessen Amtszeit am 24.07.2014 begann.

Harald Walter neuer Beigeordneter

In der Gemeinderatssitzung am 08.06.2017 wurde Harald Walter als 
Nachfolger von David Emling zum neuen Beigeordneten der Gemeinde 
Bellheim gewählt. Ortsbürgermeister Paul Gärtner überreichte Harald 
Walter die Ernennungsurkunde und wünschte ihm viel Erfolg für seine 
zukünftige Arbeit mit dem Geschäftsbereich Kultur, Senioren, Jugend 
und Familie sowie Bücherei und Volkshochschule.

Ortsgemeinde 
Bellheim

Wichtiger hinWeis 
an alle einsender von

Fotos
Bitte beachten Sie, dass aus Qualitätsgründen nur Fotos mit 
folgender Mindestgröße druckbar sind:
Bei 90 mm Breite (1-spaltig) mind. 850 Pixel in der Breite
Bei 185 mm Breite (2-spaltig) mind. 1.750 Pixel in der Breite.
Das entspricht einer Bildauflösung von 240 dpi.
Fotos mit geringerer Auflösung werden nicht mehr abgedruckt. 
Hierzu ergeht keine besondere Benachrichtigung.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
 Ihre Redaktion
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Auf geht’s Bellheim
Das Bier Quiz Spezial

Bellheim gegen Bad Schussenried / Rhein-
land-Pfalz gegen Baden-Württemberg

SWR-Fernsehteam von „Stadt-Land-Quiz“ am Montag, 19.06.2017, in Bellheim

Kommen Sie zum Bürgerhaus, Hauptstraße 140, und helfen Sie mit, dass Bellheim gewinnt.

Denn jeder wird gebraucht!

Zur Sendung:
Bei der beliebten Quiz-Sendung des Südwestens spielen zwei Gemeinden aus Rheinland-Pfalz und Baden-
Württemberg gegeneinander.
Jede Sendung hat ein bestimmtes Thema. Bellheim wurde zum Thema „Bier“ ausgewählt und spielt gegen die 
Gemeinde Bad Schussenried aus Baden-Württemberg. Dabei müssen verschiedene Aufgaben gelöst werden, 
zu denen wir Ihre Hilfe benötigen:
Bei der ersten Aufgabe wird der Moderator Jens Hübschen Passanten, Bürgerinnen und Bürger auf der Straße 
Fragen zum Thema „Bier“ stellen. Zu jeder Frage stehen mehrere Antworten zur Auswahl, wobei nur eine davon 
richtig ist.
Bei der zweiten Aufgabe werden der Gemeinde zwei Bilder gezeigt. Dies werden Bildausschnitte von zwei ver-
schiedenen Orten sein. Eine Aufnahme wird ein Bildausschnitt von einem Ort, Gebäude oder Platz aus Bellheim 
sein. Das zweite Foto wird eine Aufnahme aus Rheinland-Pfalz zeigen. Bis 16 Uhr hat man Zeit herauszufinden, 
an welchen Orten die Bilder aufgenommen worden sind.
Es gewinnt die Gemeinde, die die meisten Fragen richtig beantwortet und die Bilder zugeordnet hat. Bei der 
Sendung steht der Spaß- und Spielfaktor im Vordergrund. Jedoch möchten wir als Pfälzer natürlich nur ungern 
gegen unsere Nachbarn aus Baden-Württemberg verlieren.
Deshalb brauchen wir Sie!

Mit dabei sein - so geht’s:
Am Montag, 19.06.17 ab 10.00 Uhr findet die erste Quizrunde des Fernsehteams statt. Kommen 
Sie zum Bürgerhaus, Hauptstraße 140 und helfen Sie mit, die richtigen Antworten zu finden.
Von 12.00 bis 15.30 Uhr werden die Bilder, die zu erraten sind, auf einer Leinwand im Bürgerhaus 
gezeigt. Hier benötigt man die „Schwarmintelligenz“. Denn je mehr Menschen sich beteiligen, 
desto erfolgreicher werden wir sein, den richtigen Ort zu finden. Daher können die Bilder auch 
über die Sozialen Netzwerke wie z.B. Whatsapp, Facebook etc. verschickt werden. Informieren 
Sie schon jetzt Ihre Freunde in Ihren sozialen Netzwerken, uns am Montag bei der Suche zu hel-
fen. Denn bis 15.30 Uhr müssen wir die richtigen Orte gefunden haben. Gleichzeitig werden die 
Bilder auch auf der Webseite der Verbandsgemeinde www.bellheim.de und auf der Facebook-
seite des Tourismusvereins Südpfalz VG Bellheim eingestellt.
Wer die Orte erkennt kann bis 15.30 Uhr seine Antwort wie folgt schicken:
Tel.: 07272-9004638, Mobil: 0171-7744006
E-Mail: BellheimQuiz@kabelmail.de
Von 12.00 bis 15.30 Uhr veranstaltet die Gemeinde zusammen mit der Bellheimer Brauerei eine 
Bierprobe mit kleinem Imbiss am Bürgerhaus. Erraten Sie die verschiedenen Biersorten und tra-
gen Sie dazu bei, dass Bellheim gewinnt.
Auch die umliegenden Geschäfte am Bürgerhaus werden am Montag über Mittag geöffnet sein 
und freuen sich auf Ihren Besuch.

Kommen Sie am Montag zum Bürgerhaus und helfen Sie mit zu gewinnen.
Informieren Sie Ihre Freunde, Bekannten und Verwandten, ihre Whatsapp-Gruppen und 
Facebook-Freunde, uns bei der Suche nach den richtigen Orten zu helfen.
Denn nur gemeinsam können wir das Rätsel lösen.
—————————————————————————————————————————-
Melden Sie Ihre Antwort am Montag bis 15.30 Uhr an:
Tel.: 07272-9004638, Mobil: 0171-7744006
E-Mail: BellheimQuiz@kabelmail.de
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Bellheimer Gartentage 2017
Gartenmarkt ist Fest für die Sinne

Trotz durchwachsenem Wetter strömen wieder Tausende über 
Pfingsten in den Park. Die Gartentage waren auch in diesem 
Jahre, dank aller Helfer und Aussteller, wieder ein voller Erfolg.

Bildnachlese:
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Bürgerbus der Gemeinde Bellheim
„Wenn es zu Fuß oder Rad nicht mehr so gut geht ...

... nutzen Sie den ehrenamtlichen 
Fahrdienst des Bürgerbusses,

… er ist immer donnerstags für Sie da“

Was ist das: Senioren/Innen aus Bellheim können jeden Donnerstag einen 
kostenfreien Fahrdienst nutzen
Wo: zu Zielen in Bellheim und näherer Umgebung
Wohin genau: 
-  zu Ärzten, Therapeuten, Apotheken, Verwaltung, Friedhof, Geschäften, Fri-

seur, Bahnhof, Bushaltestellen in Bellheim.
-  zu den nächstgelegenen Fachärzten, die es nicht in Bellheim gibt (Bsp. 

Hals-Nasen-Ohren-Arzt in Kandel).
-  zur Tafel, zum Sozialkaufhaus und zum Krankenhaus in Germersheim
Rückfahrt: ist natürlich möglich, wenn Sie dies wünschen und es vereinbart ist
Wer fährt: ehrenamtliche Fahrer/Innen im Auftrag der Ortsgemeinde Bellheim
Womit: mit dem neuen Gemeindebus, in dem Rollatoren gut mitgenommen 
werden können
Versicherung: während der Fahrt sind Fahrgäste über die Ortsgemeinde Bell-
heim versichert
Fahrzeiten: jeweils Donnerstags zwischen 9.00 und 18.00 Uhr
Ausnahme: bei schlechten Straßenverhältnissen entscheiden die Fahrer/
Innen selber, ob gefahren wird
Anmeldung: jeweils am Vortag (Mittwoch) zwischen 14:30 - 17:30 Uhr 
unter 0152/ 33 909 135
Wichtig: 
1. Fahrgäste müssen selber in den Bus ein- und aussteigen können
2. Anweisungen der Fahrer/Innen müssen befolgt werden
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Gemeindebücherei Bellheim 
Schulstr. 2 c, Tel: 07272/7008-605
Unser Bestand im Internet unter: www.bibliotheken-rlp.de, 

E-Mail-Adresse: r.best@vg-bellheim.de
Öffnungszeiten:
Montag:   14.30 - 18.00 Uhr
Dienstag:  09.00 - 12.30 Uhr  14.30 - 19.00 Uhr
Mittwoch:  geschlossen
Donnerstag:   14.30 - 18.00 Uhr
Freitag:  09.00 - 12.30 Uhr 14.30 - 18.00 Uhr

Gemeindebücherei Bellheim  
beteiligt sich wieder am Lesesommer Rheinland-Pfalz

Lesesommer startet am Montag, 19. Juni 2017

Unter dem Motto „Abenteuer beginnen im Kopf“ startet am 19. Juni wieder der Lesesommer Rheinland-Pfalz. Im Jahr 
2008 fand der Lesesommer erstmals mit 88 teilnehmenden Bibliotheken statt. Dieses Jahr feiert die Aktion ihr 10 
jähriges Bestehen. Mittlerweile beteiligen sich über 180 kommunale und kirchliche Bibliotheken unter Federführung 
des Landesbibliothekszentrums an der Leseförderkampagne und inzwischen ist der Lesesommer für viele Kinder ein 
fester Bestandteil der Sommerferien.
Von Anfang an war die Gemeindebücherei Bellheim beim Lesesommer dabei.
Und auch in diesem Jahr beteiligt sich die Gemeindebücherei natürlich wieder am Lesesommer.
Alle Kinder und Jugendliche zwischen 6 und 16 Jahren, die sich in der Gemeindebücherei Bellheim zum Lesesom-
mer anmelden, können vom 19. Juni bis 19. August 2017 exklusiv aktuelle Kinder- und Jugendbücher ausleihen und 
lesen. Jedes teilnehmende Kind, das in den Sommerferien mindestens 3 Bücher liest, erhält ein Zertifikat und kann 
tolle Preise gewinnen. Viele Schulen vermerken die erfolgreiche Teilnahme zudem positiv im nächsten Zeugnis.
Die Teilnehmer können zu jedem gelesenen Buch eine Bewertungskarte ausfüllen und in der Bibliothek in einem klei-
nen Interview Fragen zum Buch beantworten. Es können auch Online-Buchtipps unter www.lesesommer.de abge-
geben werden.
Jede ausgefüllte Bewertungskarte zählt als Los bei dem landesweiten Gewinnspiel. Je mehr Bewertungskarten abge-
geben werden, desto höher sind also die Gewinnchancen. Der Hauptgewinn bei der landesweiten Auslosung ist ein 
Gutschein für einen zweitägigen Aufenthalt für vier Personen im Europapark Rust. Im Lesesommer-Jubiläums-Jahr 
gibt es weitere Preise, darunter auch ein Smartphone, ein Tablet und ein Bluetooth-Soundsystem. Darüber hinaus 
verlost die Gemeindebücherei Bellheim unter ihren Lesesommer-Teilnehmern als Hauptpreis zwei Eintrittskarten für 
den Holidaypark in Hassloch.

Teilnehmen können alle Kinder und Jugendlichen im Alter von 6 - 16 Jahren!
Anmeldekarten für den Lesesommer sind ab sofort in der Gemeindebücherei erhältlich.
Weitere Infos gibt es unter www.lesesommer.de oder direkt in der Gemeindebücherei.

Illegale Müllentsorgung auf dem Parkplatz 
beim Waldfriedhof

Fast täglich wird derzeit auf dem Parkplatz beim Waldfriedhof Müll 
abgeladen, der dann durch den Bauhof entsorgt werden muss.
Sollten die Verursacher bekannt werden, werden diese zur Anzeige 
gebracht. Sachdienliche Hinweise können beim Ordnungsamt Bell-
heim, Tel.Nr. 07272 / 7008-218 Frau Mildenberger oder -215 Herrn 
Bosch angegeben werden.

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde 
St. Nikolaus Bellheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Verbandsge-
meindenachrichten

Fahrdienst
Fronleichnam, 15.06., 09.00 Uhr: Wolfgang Back, 
Tel. 0178/4884280

Sonntag, 18.06., 18.30 Uhr: Günther Flohr, Tel. 4542
Bilder Kommunionjubilare 2017
Die Bilder der Kommunionjubilare liegen im Pfarrbüro aus, sie können 
zu den Öffnungszeiten bestellt bzw. abgeholt werden.

Fronleichnam
Zur Teilnahme an den Feierlichkeiten des Fronleichnamsfestes am 
Donnerstag, 15. Juni, laden wir herzlich ein. Der Festgottesdienst 
in der Pfarrkirche St. Nikolaus beginnt um 9.00 Uhr. Dem schließt 
sich in gewohnter Weise die Prozession zu den vier Altären an: Grund-
schule, Kirchweihplatz, Parkplatz bei der Festhalle und am Pfarrheim. 
Die Prozession wird vom Musikverein Bellheim musikalisch begleitet 
und vom Kath. Kirchenchor gesanglich mitgestaltet. Ab dem zweiten 
Altar, also am Kirchweihplatz in der Jahnstraße, sind auch die jungen 
Familien mit ihren Kleinkindern herzlich eingeladen, den Prozessions-
weg mitzugehen.
Besonders eingeladen sind die diesjährigen Kommunionkinder, in 
ihren Gewändern das Allerheiligste zu begleiten. Es wäre schön, wenn 
sich auch die Kinder der Grundschule und der weiterführenden Schu-
len an der Prozession beteiligen würden. Nach der Fronleichnamspro-
zession findet gegen 12 Uhr ein gemeinsames Mittagessen auf dem 
Kirchplatz statt, zu dem die gesamte Bevölkerung eingeladen ist. Bei 
schlechtem Wetter steht das Pfarr- und Jugendheim St. Michael zur 
Verfügung. Das Küchenteam des Kath. Arbeitervereins ist bestens 
gerüstet und sorgt für die Verpflegung, sodass die Küche zu Hause 
kalt bleiben kann. Nach dem Mittagessen bietet der Kath. Frauenbund 
bereits Kaffee und Kuchen an.
Kuchenspenden werden am Fronleichnamstag ab 12 Uhr im Pfarr-
heim gerne entgegen genommen. Der Musikverein Bellheim wird zur 
Unterhaltung aufspielen. Gegen 15:30 Uhr beginnt die traditionelle 
„Reunion“ auf dem Kirchplatz. Dabei sorgen der Männerchor des 
Gesangvereins „Frohsinn“ und die Hobbygruppe des Harmonika-
Orchesters Bellheim für gesangliche und musikalische Unterhaltung. 
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Auch hierbei können sich die Besucher mit deftigen Speisen, aber 
auch mit Kaffee und Kuchen stärken und darüber hinaus mit Fassbier 
und anderen diversen Getränken ihren Durst löschen.
Hauhaltsplan 2017
Der Haushaltsplan 2017 liegt zur Einsicht vom 16.06.2017 bis ein-
schließlich 30.06.201 im Pfarrbüro aus.

Prot. Kirchengemeinde 
Bellheim-Knittelsheim

Wir laden herzlich ein 
zu den Gottesdiensten

Sonntag, 18. Juni in Bellheim
10.00 Uhr Jubiläumskonfirmation
Freitag, 23. Juni in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum „Haus Edelberg“
Sonntag, 25. Juni in Bellheim
10.00 Uhr Abschlussgottesdienst der Schulanfänger mit der KiTa „Villa 
Kunterbunt“
Sonntag, 2. Juli in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 7. Juli in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum „Haus Edelberg“
Sonntag, 9. Juli in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 16. Juli in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Konfirmandengruppe 2018 (vorherige Präparanden)
Freitag, 9. Juni von 15.00 bis 18.00 Uhr
Juli Sommerferien
Samstag, 26. August Konfitag in Wörth

Terminkalender
Freitag, 16. Juni
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
10.00 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe in der KiTa „Villa Kunterbunt“
Montag, 19. Juni
20.00 Uhr Kirchenchor-Singstunde im Prot. Gemeindehaus, Haupt-
straße 103.
Dienstag, 20. Juni
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
19.00 Uhr Frauengruppe
Freitag, 23. Juni
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
10.00 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe in der KiTa „Villa Kunterbunt“
Montag, 26. Juni
20.00 Uhr Kirchenchor-Singstunde im Prot. Gemeindehaus, Haupt-
straße 103.
Dienstag, 27. Juni
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
Mittwoch, 28. Juni
20.00 Uhr Presbytersitzung
Freitag, 30. Juni
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
Dienstag, 4. Juli
15.00 Uhr Frauenbund
Mittwoch, 5. Juli
14.00 Uhr Kirchencafé
15.00 Uhr Frauenbund
Freitag, 7. Juli
10.00 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe in der KiTa „Villa Kunterbunt“

Aktuelles
Öffnungszeiten des Pfarrbüros siehe Terminkalender
Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Vereinbarung möglich!! 
Tel: 07272 / 21 10
Email: pfarramt.bellheim@evkirchepfalz.de
Urlaub Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist von 03. Juli bis 13. Juli 2017 wegen Urlaub geschlossen.
Pfarramt
Frau Pfarrerin Heike Messerschmitt können Sie unter folgender Tele-
fonnummer erreichen 07272-7000198.
Urlaub von Frau Pfrin. Heike Messerschmitt
Frau Pfarrerin Heike Messerschmitt hat von 3. Juli 2017 bis 23. Juli 
2017 Urlaub.
Die Vertretung in dieser Zeit für Beerdigungen übernimmt das Pfarrerehe-
paar Meyer aus Sondernheim, erreichbar unter der Tel.: 07274-5 00 48 68.
Wenn Sie unsere Arbeit in der Kirchengemeinde unterstützen 
möchten, freuen wir uns. Gerne stellt Ihnen das Pfarramt eine Spen-
denquittung aus:
Bankverbindung der Prot. Kirchengemeinde Bellheim-Knittelsheim:
Prot. Verwaltungszweckverband Speyer-Germersheim

Verwendungszweck: Bellheim Kirchengemeinde
VR Bank Südpfalz 
IBAN: DE02 5486 2500 0001 0237 30 
BIC: GENODE61SUW
Sparkasse Ger-Kandel 
IBAN: DE28 5485 1440 0020 0111 10 
BIC: MALADE51KAD

Kindergärten

Förderverein 
Kindertagesstätte Spatzennest

Einladung
Hiermit laden wir zur Mitgliederversammlung des Fördervereins KIGA 
Spatzennest am 26.06.2017, um 18:00 Uhr im Kindergarten Spatzen-
nest ein.
Punkte der Tagesordnung:
•	Begrüßung
•	Kassenbericht	2016
•	Planung	Sommerfest	2017
•	Freie	Diskussion
•	Schlusswort

Kath. Kindertagesstätte St. Joseph
Kartoffelhof Böhm

Passend zu unserem Thema „Wenn ich groß bin, werde ich....?“ 
besuchten wir den Kartoffelhof Böhm, um uns dort mal anzuschauen 
was ein Landwirt so alles machen muss. Nach einem langen Fuß-
marsch und einer Frühstückspause zur Stärkung, begrüßte uns Max, 
der auf dem Hof arbeitet und uns an diesem Morgen alles zeigte. 
Zuerst führte er uns auf das Kartoffelfeld, um uns zu zeigen wie die 
Kartoffelpflanze aussieht und wie der Acker bestellt ist.
Wir erfuhren, dass es viele unterschiedliche Sorten von Kartoffeln gibt 
und was man alles daraus machen kann.
Nachdem Max für jedes Kind eine Kartoffel mit der Hand ausgegraben 
hatte, zeigte er uns den Kartoffelvollernter, mit dem er sonst die Knolle 
erntet. Das war sehr spannend, dieses große Gefährt mal genauer 
unter die „Lupe“ nehmen zu können.
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Dann zeigte er uns die große Halle, die einigen von uns schon vom 
Kartoffelfest bekannt war.
Hier werden die Kartoffeln gelagert. Auch hier durften wir uns wieder 
ein paar Kartoffeln mitnehmen. Dann schauten wir uns noch die Treib-
häuser an, in denen die Tomaten wachsen.
Puh, in denen war es ganz schön warm.

Max zeigte uns noch viel viel mehr, wie z. B. das Roggenfeld, das 
Maisfeld, Auberginen- und Zuckerrübenpflanzen usw. Zum Schluss 
durften wir uns von der Petersilie pflücken und davon probieren.
An diesem Morgen haben wir festgestellt, dass so ein Landwirt gaaaa-
anz schön viel Arbeit hat, bis all die Pflanzen und Felder versorgt sind. 
Wir bedanken uns recht herzlich bei Herrn Böhm und vor allem bei 
Max, dass wir mal vorbeischauen und viele interessante Dinge erfah-
ren durften.

Prot. Kindertagesstätte Villa 
Kunterbunt Bellheim

Einladung
zum Abschlussgottesdienst unserer Schulanfän-
ger unter dem Motto:

„Hallo du, Hallo du, ich geh einfach auf dich zu“ am Sonntag, den 25. 
Juni 2017 um 10:00 Uhr in der prot. Kirche Bellheim.

Vereine und Gruppen

Einschulungsjahrgang 1945
Einladung zu Schülertreffen

Nach dem guten Anklang in den letzten beiden Jahren laden wir alle 
Mitschüler zum nächsten Schülertreffen am Dienstag, 20. Juni 2017, 
in die Pizzeria „Ischia“, um 18.00 Uhr herzlich ein. Lydia Rieg, Erika 
Schmidt, Gerhard Eßwein, Manfred Kramer.

Schuljahrgang 1934/35
Unser nächstes Treffen findet am Freitag, den 23.06.2017, um 18.00 
Uhr, im Restaurant „Ischia“, Zeiskamer Straße 20, Bellheim statt.
Herzlich eingeladen sind alle Schülerinnen und Schüler des Schuljahr-
gangs.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kath.  Deutscher Frauenbund 
Zweigverein Bellheim e.V. 

www.frauenbund-speyer.de/bellheim/ 

Wir weisen darauf hin, dass die Veranstaltungen des Frauenbundes, 
ZV Bellheim selbstverständlich allen interessierten Frauen offen ste-
hen! Einfach anmelden bzw. vorbei schauen. Auch Nicht-Mitglieder 
sind uns immer herzlich willkommen! Nähere Infos bei Irene Schwö-
bel, Tel.: 07272 / 7000218. (Veranstaltungen des Diözesanverbandes 
Speyer e.V. finden Sie unter www.frauenbund-speyer.de. Das Jahres-
programm kann bei Irene Schwöbel angefordert werden).

Die Frauenbund- Mitglieder kommen zu Wort
Was erwartet ihr vom Frauenbund?
Was wird von euch vermisst?
Was wolltet ihr schon immer mal sagen?
Welche neuen Ideen schlummern in euch?
Diesen Fragen wollen wir gemeinsam nachgehen und treffen uns dazu 
am Dienstag, 27. Juni, um 19:00 Uhr im Bürgerhaus.
Wir hoffen auf rege Teilnahme, damit wir dem Frauenbund für die 
Zukunft neue Impulse geben können.

Cafeteria an Fronleichnam
An Fronleichnam, Do., 15.06. wird der Frauenbund die Cafeteria 
übernehmen.
Der Erlös hieraus geht direkt an die Kirchengemeinde.
Die Kuchen können am Do. 15.06. ab 12 Uhr im Pfarrheim abgegeben 
werden.

Walking-Treff
Jeden Montag laden wir alle Frauen, die Sport und Geselligkeit lie-
ben, zum Walking Treff herzlich ein. Treffpunkt ist immer Montags am 
Schützenhaus um 16:30 Uhr.
Kontakt: Hildegard Hinderberger, Tel. 07272-5212

Kath. Arbeiterverein Bellheim
Wallfahrt nach Waghäusel

Der Kath. Arbeiterverein lädt für Samstag, 17. Juni 2017, zu seiner 
traditionellen Wallfahrt mit dem Fahrrad nach Waghäusel ein, die in 
diesem Jahr zum 66. Mal stattfindet.
Die Teilnehmer treffen sich zur Abfahrt mit dem Fahrrad um 07.00 Uhr 
auf dem Kirchplatz. In Waghäusel feiern die Wallfahrer um 09.00 Uhr 
in der Marien-Wallfahrtskirche zusammen mit Pfarrer Thomas Buchert 
einen Gottesdienst. Auf der Rückfahrt von Waghäusel nach Bellheim 
werden die Radpilger in Germersheim einkehren, um sich zu stärken 
und ihren Durst zu löschen. Die Ankunft in Bellheim ist spätestens 
gegen 13:00 Uhr vorgesehen.
Für diejenigen, die nicht mit dem Fahrrad fahren können, wird ein 
Fahrdienst eingerichtet. Die Abfahrt mit dem Pfarrbus erfolgt um 08.00 
Uhr, ebenfalls auf dem Kirchplatz. Anmeldungen bitte telefonisch an 
den Vorsitzenden Alfred Gadinger, Tel.: 1820.
Die Vorstandschaft würde sich über eine rege Teilnahme freuen.
Siehe hierzu auch Archivaufnahme vom letzten Jahr.

Mittagessen an Fronleichnam
Wie alljährlich wird das Küchenteam des Kath. Arbeitervereins nach 
der Prozession am Fronleichnamsfest ein gemeinsames Mittagessen 
auf dem Kirchplatz anbieten.
Bei schlechtem Wetter steht das Pfarrheim zur Verfügung. Auch bei 
der nachmittäglichen Reunion sorgt unser Team für die Verpflegung. 
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.
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Rheumaliga öAG Bellheim
Hinweis

Die Wassergymnastik im Hallenbad der Stadthalle Germersheim 
muss bis auf weiteres wegen Renovierungsarbeiten entfallen.
Das Funktionstraining findet wie folgt in der Dr.-Friedrich-Schnei-
der-Halle in Bellheim statt:
Dienstag, 17.30 bis 18.15 Uhr / 18.20 bis 19.05 Uhr
Mittwoch, 17.10 bis 17.55 Uhr / 18.00 bis 18.45 Uhr
Donnerstag, 17.10 bis 17.55 Uhr / 18.00 bis 18.45 Uhr
Bitte donnerstags die neuen Zeiten beachten!
Beratung und Information: H.L.Müller, Tel. 07272/91341 oder H. Seit-
her, Tel. 07272/8482.

Rheumaliga öAG Bellheim
Rad-Touren 2017

Abfahrt: 16.00 Uhr
Treffpunkt: Dr. Schneider-Halle
Für alle denen es nicht möglich ist mit dem Rad zu fahren, können 
natürlich mit dem Auto nachkommen. Tische sind ab 17.00 Uhr auf 
den Namen Hoffmann reserviert. Wir würden uns auf rege Teilnahme 
freuen.
1. Tour: Mittwoch, 05.07.2017 Reiterstübchen Zeiskam
2. Tour: Mittwoch, 12.07.2017 Schleusenhaus Sondernheim
3. Tour: Mittwoch, 19.07.2017 Pizzeria Westheim
4. Tour: Mittwoch, 26.07.2017 Schnitzelwerk Hördt 
 (Schützenhaus)
5. Tour: Mittwoch, 02.08.2017 Zum fröhlichen Hecht 
 Germersheim
6. Tour: Mittwoch, 09.08.2017 Bellheim Jörg´s 
 Tennisstübchen
Wichtig: Bei den Rad-Touren fährt jede/r auf eigene Verantwor-
tung und Gefahr mit. Es wird keine Haftung übernommen.

Grillfest
am Samstag, den 08.07.2017 um 12.00 Uhr im Katholischen Kinder-
garten Bellheim Schulstraße

Name: ..................................................................................................

Vorname: .............................................................................................

Ich nehme mit  .............................. Personen teil.

Wir würden uns freuen wenn Sie einen Salat mitbringen.
Besteck, Teller und Glas nicht vergessen.

Anmeldung bitte bis 01.07.2017 bei Fr. Karin Hoffmann 67368 West-
heim, Hauptstr. 110 abgeben. Oder bei Karin Hoffmann anrufen Tel.: 
06344/6383

......................................................
Wer hat Lust bei der örtlichen Arbeitsgemeinschaft der Rheumaliga 
Bellheim ein Ehrenamt zu übernehmen? Nähere Auskünfte erteilt Vor-
sitzender Harald Seither, Telefon: 07272-8482.

Verein der Freunde und 
Förderer Realschule plus Bellheim e.V.

Vorstandswahlen
Am Freitag, den 2. Juni 2017 fand die Mitgliederversammlung des Ver-
eins der Freunde und Förderer der Realschule plus Bellheim e.V. in der 
Schule statt.
Nach einem ausführlichen Jahresrückblick, der Entlastung von Schatz-
meisterin, Frau Beate Risser, und der Entlastung des Vorstandes kam 
es zu den Neuwahlen für die nächste Amtsperiode. Frau Risser stellte 
sich aus persönlichen Gründen nach langjähriger Tätigkeit als Schatz-
meisterin und nach großem Engagement nicht mehr zur Wiederwahl. 
Der Förderverein dankt, auch im Namen der Schule, recht herzlich für 
die Unterstützung in den vergangenen Jahren.
Folgende Personen wurden in den Vorstand gewählt:
Gewählter Vorstand:
1. Vorstand:  Herr Welsch
2. Vorstand:  Frau Schilder-Wagenknecht
Schriftführer:  Frau Weber
Schatzmeister:  Frau Steimer
Beisitzer 1:  Frau Völker
Beisitzer 2:  Herr Geppert
Gewählte Kassenprüfer:
Kassenprüfer 1:  Herr Eiswirth
Kassenprüfer 2:  Frau Taraschewski

Erfreut zeigt sich die Schule mit dem Förderverein über die Wieder-
wahl des Vorstandsvorsitzenden, Herrn Thomas Welsch aus Leimers-
heim. Er lenkt seit der Gründung die Geschicke des Vereins mit großer 
Umsicht.
Herzlichen Dank!
Auch zwei Eltern aktueller Schüler haben sich zur Wahl gestellt und 
sind nun aktive Mitglieder im neuen Vorstand.
Schatzmeisterin :  Frau Steimer
2. Beisitzer:  Herr Geppert
„Schön, dass sich auch Eltern aktiv im Vorstand des Fördervereins 
engagieren“, schließt Vorsitzender Thomas Welsch die Wahl ab.

Kulturverein Bellheim e.V.
Bewegte Zeiten - Feste und Vereine

21. Juni 2017, Beginn 15.00 Uhr - Einlass 14.30 Uhr Kulturwerk-
statt „Alter Kindergarten“, Karl-Silbernagel-Straße 20a
Am Mittwoch, den 21. Juni lädt der Historische Arbeitskreis ein zu 
einem weiteren Bild- und Tonvortrag der Veranstaltungsreihe „Bewegte 
Zeiten“. Im Mittelpunkt steht in der Juni Veranstaltung Feste und Ver-
eine. Feste sind Bindeglieder im gesellschaftlichen Miteinander.
Ob in kleinen Gemeinden oder großen Städten sind diese nicht nur 
Anziehungspunkt für zahlreiche Besucher, sondern auch Treffpunkt für 
die örtliche Bevölkerung.
Ihre Wurzeln reichen oft Jahrhunderte zurück, manche haben ihren 
Ursprung in vorchristlicher Zeit.
Viele Orte unterscheiden sich auf Grund einer langen Entwicklung 
ihres Brauchtums, doch eines ist bei fast allen Festen gleich. Ohne die 
unterstützung und Pflege der örtlichen Vereine würde es viele Feste 
heute wohl kaum noch geben.
Mit umfangreichem Bildmaterial wird der Umzug 1974 anlässlich der 
1200 Jahrfeier Bellheims nicht nur zahlreiche Vereine und ihre Mitglie-
der zeigen.
Auch die Besucher an der Umzugsstrecke werden entsprechend ins 
Bild gesetzt.

MGV 1890 im Jahre 1974 beim Umzug anlässlich der 1200 Jahr Feier

MGV 1890 Fahnenweihe mit Ehrendamen im Jahr 1912
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Sportvereine

FK Mardi Bellheim e.V.
Vereinsausflug am 24. Juni 2017

Unser diesjähriger Vereinsausflug findet am Sams-
tag, 24. Juni 2017 statt. Hierzu möchten wir alle 

Mitglieder recht herzlich einladen. Treffpunkt ist um 11.50 Uhr am 
Bahnhof in Bellheim. Von dort aus geht es mit dem Zug nach Eden-
koben, wo wir das Lavendelblütenfest besuchen wollen. Dort gibt 
es Interessantes rund um den Lavendel zu sehen sowie kulinarische 
Köstlichkeiten und erlesene Weine aus der Region.
Am späten Nachmittag wandern wir dann nach Edesheim, wo wir 
den Abend in einem Restaurant gemütlich ausklingen lassen möch-
ten. Die Rückfahrt ist gegen 20.30 Uhr vorgesehen. Aus organisato-
rischen Gründen bitten wir um vorherige Anmeldung bis spätestens 
22.06.2017 bei Elke Mildenberger, Tel. 07272/929635 oder Andreas 
Kopf, Tel. 07272/ 7779703 oder per E-Mail.

RC „Silber Pils“ Bellheim
Tolle Rennen in unserer Nachbarschaft

Bereits seit Freitag, den 09.06. läuft im Saarland 
das Etappen-Rennen für Junioren, unter der Namen 
Tropheo (ehem. Tropheo Karlsberg). Ein Rennen mit 
internationaler Besetzung, das eine hervorragende 

Basis für die Nachwuchs-Fahrer darstellt. Die Tagespresse berich-
tet darüber. Unser Junior Robin Gärthöffner ist für die Auswahl von 
Rheinland-Pfalz dabei und leistet, im Rahmen seiner Aufgaben, gute 
Helferdienste. Auch für ihn ist dies eine Vorbereitung auf weitere sport-
liche Aufgaben. Wir berichten über die Ergebnisse in der nächsten 
Wochenausgabe. In unserer Nachbarschaft lief zum Wochenende eine 
2-tägige Veranstaltung. In Hatzenbühl fand am Samstag ein Kriterium 
statt, das für alle Klassen tollen Sport zu bieten hatte. Viele Prämien 
trugen dazu bei, dass die Teilnehmer richtig hart zur Sache gingen.
Im Rennen der Senioren konnte unser Bellheimer-Radsport-Herz wie-
der höher schlagen. Es war wieder einmal mehr Ernst Hesselschwerdt, 
der mit seinen kratvollen Spurts das Publikum begeistern konnte. Am 
Ende reichte sein Punkte-Konto deutlich für den Sieg

Auf dem 3. Platz landete Markus Ban-
dura und Claude Christ konnte sich 
noch den 10. Platz sichern.
Das Hauptrennen der Elite - Klasse 
KT-A/B/C war mit 75 Fahrern bestens 
besetzt und ging über 45 Runden mit 
9 Wertungen. Gleich nach dem ers-
ten Wertungssprint konnte sich eine 
Gruppe von 7 Fahrern, darunter auch 
unser Tim Gebauer, absetzen. Eine 
weitere Verfolger Gruppe von 3 Fah-
rern, darunter unser Carsten Siegel, 
versuchten noch den Anschluss her-
zustellen, was bis auf ca. 50 Meter 
gelang, dann aber doch zum Scheitern 
verurteilt war.
Als dann in der Zielkurve, vor der 
nächsten Wertung, Tim Gebauer zu Fall 

gebracht wurde, schien das Rennen, ohne unsere Beteiligung, zu ver-
laufen. Tim konnte zwar das Rennen noch einmal aufnehmen, musste 
aber einsehen, dass die Verletzung und die Schmerzen ihn an einer 
Weiterfahrt hinderten. So war es an der Mannschaft „ERDINGER alko-
holfrei“ die Nachführ-Arbeit im Feld zu übern ehmen um noch eine 
kleine Chance zu haben, sich im Klassement zu platzieren. Das ver-
bleibende Team unter besonderer Leitung von Robin Fischer, der die 
Hauptarbeit übernahm, konnte 5 Runden vor Schluss das Feld zur 
Spitzengruppe aufschliessen und erneut eine 5 Fahrer starke Spitze 
bilden. In dieser Spitze befand sich neben Nuber, vom Team Möbel-
Ehrmann, auch unser Team-Chef Dominik Merseburg. Dominik fuhr 
nun sehr konzentriert und setzte alles auf den Spurt zur doppelt zäh-
lenden Schluß-Wertung. Nur knapp geschlagen von Nuber kam er auf 
Platz 2 und erkämpfte sich 6 Punkte. Die Top-Ten-Platzierung war mit 
dem 7. Platz damit noch sicher.
Am Sonntag wurde an gleicher Stelle ein Rundstrecken-Rennen aus-
getragen, das über Erlenbach und Hayna führte. In diesem Rennen 
waren unsere Fahrer vom Team „ERDINGER alkoholfrei“ sehr aufmerk-
sam und aktiv. In unterschiedlichen Attacken fuhren Robin Fischer 
und Dominik Merseburg aus dem Feld, wurden zwar immer wieder 
eingeholt, doch die Schluss-Attacke von Dominik zusammen mit 
Fließgarten, vom Team Möbel-Ehrmann, war dann von Erfolg gekrönt. 

Sie blieben zusammen, konnten aber nicht verhindern, dass in er letz-
ten Runde Kai Hliza, ebenfalls Team Möbel Erhmann aufschliessen 
und überholen konnte. Dominik Merseburg konzentrierte sich nun auf 
den Endspurt um den 2. Platz, den er sich dann gegen Fließgarten sichern 
konnte. Carsten Siegel, der in der B-Klasse mit 1,5 Minuten Vorsprung in 
das Rennen ging, belegte einen guten 6. Platz. Tobias Ohlenschläger aus 
unserem Team platzierte sich noch auf den 16. Platz.
Dominik Merseburg bescheinigte seinem Team eine gute Zusammen-
arbeit und war mit dem Renn-Wochenende in Hatzenbühl insgesamt 
recht zufrieden.

In der Gesamtwertung der beiden Hatzenbühler-Renntage belegte 
Dominik Merseburg den 4. Platz.

TC „Grün-Weiß“ Bellheim
Homepage: www.tennis-bellheim.de

Berichte und Ergebnisse 
zur Meden- und Doppelrunde 2017

Jungen U18 - 7:7 gegen TC Kandel
Am Samstag, 10.06.2017 hatte unsere U18 Jungen Mannschaft ihr 3. 
Spiel in Kandel.
(Kandel ist zurzeit Tabellenerster!). Moritz Jäger (Punkt 1) spielte sehr 
routiniert und gewann ganz klar mit 6:0 und 6:1. Benedikt Lutz (Punkt 
2) erwischte einen Gegner mit einer bärenstarken Vorhand. Benedikt 
bemühte sich sehr und gab alles, doch letztendlich mußte er sich 4:6 
und 2:6 geschlagen geben. Felix Jäger (Punkt 3) hatte nicht nur mit 
dem Wetterumschwung von kalten Temperaturen zu heißen Tempera-
turen und damit verbunden Kreislaufproblemen zu kämpfen, er hatte 
einen Gegner, der sehr verbissen und gierig um jeden Punkt kämpfte. 
Dies alles hatte zur Folge, daß Felix 3:6 und 2:6 verlor.
Auch Nico Hubmacher (Punkt 4) erwartete ein hartes Match – sogar 
ein 3 Satz Match. Den 1. Satz verlor Nico ganz knapp mit 5:7, den 2. 
Satz gewann er klar mit 6:1. Im 3. Satz siegte er dann 10:8. So stand 
es nach den Einzeln 4:4. Moritz und Felix spielten das 1er Doppel. Der 
1. Satz wurde problemlos mit 6:1 gewonnen.
Im 2. Satz wurde es noch mal spannend, doch dann gewannen sie 
auch diesen mit 6:4. Benedikt und Nico hatten es im 2er Doppel sehr 
schwer. Sie hatten gleichstarke Gegner und es wurde sehr eng. Ein 
langes Doppel begann und endete leider mit einem Sieg für Kandel.
(7:5 und 7:5 ). Die Partie endete insgesamt 7:7. Unsere Jungs haben 
sich super geschlagen und einen Punkt mit nach Hause genommen. 
Glückwunsch an euch!
Damen 1
Die Damen 1 konnten ihre Siegesserie in der B-Klasse fortsetzen und 
gewannen mit 11:3 deutlich gegen die Mannschaft des TV 1920 TA 
Geinsheim. Nach den Einzeln stand es bereits 8:0 für uns. Ein Rück-
stand der für Geinsheim nicht mehr einholbar war. Es spielten: Annette 
Jäger, Anne Drozynski, Christina Will, Isabelle Schlindwein und Bar-
bara Kramer. Im letzten Spiel der Saison werden wir auf die Mann-
schaft aus Kleinfischlingen treffen.
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Damen 2
Am Sonntag, den 11.06. spielten die Damen 2 in Hatzenbühl gegen 
Erlenbach. Alle Einzel wurden verloren Denise Friedrich 7:5 6:3, Mara 
Sprenger 3:6 6:4 10:7, Anna-Lena Lutz 6:4 6:2 und Heike Sprenger 
6:4 6:0. Auch bei den Doppel war nichts mehr raus zu holen Friedrich/
Sprenger M. 6:2 6:2, Lutz/Sprenger H. 6:2 6:1. Somit war der End-
stand 14:0 für Erlenbach.
Herren
Mit einem knappen aber verdienten Sieg gewann unsere Spielge-
meinschaft in Bellheim mit 12:9 gegen die Gäste aus Rieschweiler-
Mühlbach. Nach den Einzeln stand es 6:6. Durch den Gewinn von 
2 Doppeln stand es am Ende des Spieltages 12:9 für die Spielge-
meinschaft Bellheim/Ottersheim. Es spielten: Leingang Pascal, Falter 
Alexander, Diehl Rico, Damm Jonas, Damm Simon und Jäger Moritz.
Herren 40
In der Verbandsliga traten die Herren 40 zuhause gegen die Mann-
schaft des TC Gensingen an. Obwohl es nach den Einzeln bereits 0:12 
für die Gäste stand konnte man mit einer starken Leistung ALLE 3 
Doppel für sich entscheiden. Die Partie endete 9:12.
Herren 50 - Rundenabschluss mit Niederlage
An unserem letzten Spieltag hatten wir den TC Neuwied zu Gast. Die 
mit zwei LK-7-Spielern verstärkten Gäste überraschten mit dieser 
Aufstellung. Dennoch waren wir auch an diesem Spieltag wieder nah 
dran, es noch spannender zu gestalten. Drei Spiele wurden wieder 
knapp im Championstiebreak abgegeben (Stefan Neumer, Thomas 
Diehl und Michael
Roth). Ralf Hülshoff verlor denkbar kanpp mit 7:6 und 7:6. Harald 
Jäger verlor trotz sehr gutem Spiel gegen einen LK-7-Spieler. Ledig-
lich Sören Eißrich konnte ein Einzel mit einer tollen Leistung gewinnen. 
So stand es 10:2 für die Neuwieder nach den Einzeln. Allerdings mit 
zwei Doppelsiegen durch Neumer/Jäger und Eißrich/Hülshoff belohn-
ten sich die Bellheimer, so dass das Spiel mit 13:8 für Neuwied endete. 
Aufgrund der besseren Match-ergebnisse in der Runde konnte sich 
unser Team Platz 4 vor Neuwied noch sichern. Andernach steigt in 
die Rheinlandliga ab. Der TC Rot-Weiss Kaiserlautern in die Ober-
liga auf. Somit ist die Medenrunde für die Herren 50 wieder vorbei. 
Mit fünf Spielen (2 Siege, 3 Niederlagen) und fünf unterschiedlichen 
Mannschaftsaufstellungen war zum Gelingen des Klassenerhaltes in 
der Verbandsliga eine teamübergreifende Mannschaftsleistung erfor-
derlich. Aufgrund einiger verletzungsbedingter Ausfälle bekam unser 
Rumpfteam Unterstützung von Spielern der Herren 40 1 und 2, sowie 
auch von den Herren 55 1 und 2.

Herren 50

Herren 55
Beim TC Blau-Weiß Beckingen 1 mussten die Herren 55 eine deutliche 
Niederlage hinnehmen. Von allen Spielen konnte nur Werner Bart sein 
Einzel mit 6:3 1:6 10:5 für sich entscheiden. Der Endstand lautete 2:19 
für den TC Blau-Weiß Beckingen.
Herren 65 Doppel
Der Spielbericht der Herren 65 Doppelmannschaft war zum Redakti-
onsschluss noch nicht veröffentlicht.
Herren 70
Vorschau: Heimspiele:
Sa., 17.06.2017 09:00 Uhr: 
Jungen U18 vs. TC Wörth am Rhein 1
Auswärtsspiele:
Mo., 12.06.2017 11:00 Uhr: 
TC Trier 1 vs. Herren 70
Fr., 16.06.2017 15:30 Uhr: 
TC Rülzheim 1 vs. Jungen U15
Tennis-Freitag
Ansprechpartner: Edwin Höfer (Mobil: 0172 / 8643089)

FC Phönix Bellheim e.V.
Internet: www.fc-phoenix.de

E-Mail: fussball@fc-phoenix-bellheim.de

 Bellheimer Gartentage erfolgreich gemeistert 
Auch in diesem Jahr war der FC Phönix mit dem Kaffee- und Kuchen-
stand auf dem Bellheimer Gartenmarkt vertreten. Durch das große 
Engagement der aktiven und passiven Mitglieder konnte an beiden 
vom Phönix bewirtschafteten Tagen eine enorme Vielfalt an Kuchen 
angeboten werden, die die Besucher der Gartentage durchweg vor 
die Qual der Wahl stellten. Entsprechend positiv fiel die Rückmeldung 
des Gewerbeverbandes aus, der sich sehr zufrieden mit der Arbeit des 
FC Phönix zeigte. Die Vorstandschaft möchte sich auf diesem Wege 
bei all den Spielern, Trainern, Eltern, Mitgliedern und Freunden bedan-
ken, die sich durch Kuchen -Spenden und Arbeitseinsatz eingebracht 
haben. Ohne Euch wäre eine Veranstaltung dieser Größenordnung für 
den FC Phönix Bellheim schlichtweg nicht zu stemmen. DANKE!

Bellaris Cup - 29. Nationale - Jugendfußballturniere 
Die Jugendabteilung, - bzw. der Jugendförderverein des FC Phönix 
Bellheim ist ab dem Donnerstag, dem 15.06.2017 bis einschließlich 
Sonntag, dem 18.06.2017 an vier Tagen - Ausrichter folgender Bella-
ris Cup Jugendfußballturniere im Franz Hage Stadion.
Am Donnerstagabend, dem 15.06.2017 ab 17:00 Uhr wird mit dem B - 
Jugendturnier begonnen. Hier nehmen fünf B - Jugendteams teil, wo jeder 
gegen jeden um den begehrten Wanderpokal und um den Turniersieg spielt.
Am Freitagabend, dem 16.06.2017 ab 18:00 Uhr,findet das C - 
Jugendturnier mit 9. Mannschaften - Teilnehmer statt.
Am Samstag, dem 17.06.2017 ab 10:00 Uhr findet das Kleinfeld-
turnier der G. - Jugend (Bambini) mit 9. Mannschaften und das F - 
Jugendturnier Teil1 mit 7. Mannschaften - Teilnehmer statt. Ab 13:30 
Uhr und ab 14:00 Uhr folgen zwei weitere F - Jugendturniere mit 
jeweils 7. Mannschaften - Teilnehmern statt.
Am Sonntag, dem 18.06.2017 ab 09:30 Uhr findet dann zu guter 
letzt das Turnier der D. - Jugend mit 9. Mannschaften - Teilnehmer, 
sowie ab 13:00 Uhr, - das Kleinfeldturnier der E. - Jugend mit 17. 
Mannschaften - Teilnehmern statt.An diesen vier Tagen nehmen somit 
insgesamt 70. Jugend - Mannschaften, der Altersklassen - G / F / E 
/ D / C / B - Jugend aus dem Raum Vorderpfalz, Westpfalz, Nordba-
den, und Südbaden teil. Zu diesen Veranstaltungen laden wir Sie, die 
Bevölkerung recht herzlich dazu ein. Mit Ihrer Anwesenheit würden 
Sie allgemein, die Jugend und hier ins besonders den Jugendfußball 
unseres Vereins unterstützen. Für das leibliche Wohl, in Form von 
Speisen und Getränke, ist Bestens gesorgt. 
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Aufruf zu einer Kuchenspende, 
für die Bellaris - Cup - Turniere

Hiermit ergeht an die Eltern unserer Jugendspieler, die Bitte um eine 
Kuchenspende. Die Jugendabteilung bzw. der Jugendförderverein 
des FC Phönix Bellheim würde sich über eine zahlreiche Kuchen-
spende sehr freuen.
Hinweis dazu: Die Kuchenspenden können am DO, dem 15.06.2017 
ab 16:30 Uhr, am FR, dem 16.06.2017 ab 17:30 Uhr, am SA, dem 
17.06.2017, sowie am SO, dem 18.06.2017 ab 09:00 Uhr im Franz - 
Hage - Stadion an der Kuchentheke bzw. im Kiosk abgegeben werden.

AH - Ü32 - Kleinfeldturnier
Am Samstag, den 17.06.2017 ist die AH - Abteilung des FC Phönix 
Bellheim, Veranstalter und Ausrichter eines AH -Kleinfeldturniers, das 
ab 18.00 Uhr bis ca. 21.00 Uhr im Franz - Hage - Stadion für AH - Ü32 - 
Mannschaften, in zwei 4er. Gruppen, jeder gegen jeden austragen wird. 
In der Gruppe 1 spielen: FC Viktoria Neupotz, FSV Steinweiler, SF 
Bundenthal, SG Viktoria Herxheim / FC Insheim.  In der Gruppe 2 spie-
len: SG SV Rülzheim / VfR Kandel,VfR Sondernheim, FV 21 Haßloch, 
VfL Essingen. Die Bevölkerung ist dazu recht herzlich eingeladen. 
Information für unsere AH-Mitglieder:
Treffpunkt für das Turnier ist am 17. Juni um 17 Uhr. Sonntags am 18. 
Juni findet ab 17 Uhr der Abbau statt. 
Rückblick: SV Landau-West Ü32 - FC Phönix Bellheim Ü32 1:0 

Einladung zum Sommer - Ortsturnier
Auch in diesem Jahr werden wir die fußballfreie Zeit etwas verkürzen 
und das Bellheimer Ortsturnier der Freizeitmannschaften, Betriebe 
und Vereine ausrichten. Am Samstag, 24. Juni soll auf dem Kunst-
rasen im Franz - Hage - Stadion der Ball rollen und im Kleinfeld der 
Phönix-Wanderpokal ausgespielt werden. Bei entsprechender Teil-
nehmerzahl werden wir auch am Freitag, 23. Juni, zum sportlichen 
Einsatz bitten.Damit wir die Planung für das Turnier vorantreiben kön-
nen, Bitten wir um Meldung der teilnehmenden Mannschaften.
Anmeldungen werden von der Vorstand entgegen genommen. Thomas 
Hofmann - Mobil: 0175 - 2310340 - Mail: cyphero69@web.de oder Fabian 
Freudenhammer - Mobil: 01578 - 2400466 Mail: fabianfreudenhammer@
gmx.de. Anmeldungen können aber auch via Nachricht an unsere Face-
book-Präsenz erfolgen. Für weitere Fragen zum Turnier stehen wir natür-
lich ebenso zur Verfügung und hoffen auf zahlreiche Teilnahme. 

Abteilung - Jugend 
Ergebnisse: 
Verbandsspiele der Jugend 
G-Jugend:  FV Queichheim - FC Phönix Bellheim - 3:1
G-Jugend: SV Viktoria Herxheim - FC Phönix Bellheim - 8:1
F-Jugend: FC Phönix Bellheim - SV Hagenbach - 4:7
E3-Jugend: FV Germersheim - FC Phönix Bellheim III - 6:1
E2-Jugend: TSG Jockgrim - FC Phönix Bellheim II - 5:6
E1-Jugend: JFV Südwest Löwen - FC Phönix Bellheim I - 1:10
D2-Jugend: FC Phönix Bellheim II - TSG Jockgrim - 2:0
D1-Jugend: TuS Diedesfeld - FC Phönix Bellheim I - 1:12
C-Jugend: VfR Friesenheim - FC Phönix Bellheim - 3:0
B-Jugend: JFV Ganerb - FC Phönix Bellheim - 2:0
A-Jugend: TuS Wachenheim - FC Phönix Bellheim - 1:6
A-Jugend: FC Phönix Bellheim - JFV Leiningerland - 2:0
E1 - Jugend und D1 - Jugend wurden Meister
Unsere E1 - Jugend wurde durch den 10:1 Sieg, in ihrem letzen Spiel 
der laufenden Saison 2016 - 2017 bei den Südwest Löwen, somit Ers-
ter und Meister in der Kreisliga Südpfalz.
Herzlichen Glückwunsch an alle E1 - Jugendspieler sowie an ihren 
Trainer Peter Zinser und Co.-Trainer Michael Mendel.
Ebenfalls wurde die D1 - Jugend mit dem 12:1 Sieg beim TuS Die-
desfeld im letzten Spiel der laufenden Saison 2016 - 2017 Erster und 
Meister der Kreisliga Vorderpfalz - Gruppe Süd, und steigt somit in 
die Landesliga Vorderpfalz auf.
Auch hier an alle D1 - Jugendspieler sowie an ihren Trainer Stefan 
Kiesel und Co.-Trainer Pascal Mees - Herzlichen Glückwunsch zu 
diesem sportlichen Erfolg.

D1-Junioren Meisterschaft 
Kreisliga und Aufstieg in Landesliga

Die D1-Junioren des FC Phönix Bellheim haben sich am letzten Spiel-
tag zum 2. mal in Folge nach 2016/17 sensationell die Meisterschaft 
in der Kreisliga geholt und den damit verbundenen Aufstieg in die 
Landesliga geschafft. Sensationell deshalb, da lediglich 2 Spieler der 
letztjährigen Meistermannschaft übrig geblieben sind. Die anderen 
Spieler kamen aus der E Jugend, der D2 und von auswärts. Ein bunter 
Mix aus jungem und altem Jahrgang mit wenig Kreisliga-Erfahrung. 
Auch aus diesem Grund hatte man den Schritt in die Landesliga nach 
der Meisterschaft vor einem Jahr nicht gewagt. Zielsetzung war ein 
Platz zwischen 4 und 6, doch die ersten Spiele zeigten schon, dass 
mehr daraus werden kann. Der gute Start in die Saison beflügelte die 
Spieler in Sachen Motivation, Ehrgeiz und Lernbereitschaft. Dies, die 
hohe Trainingsbeteiligung und ein „bißl“ Glück führten letztendlich zu 
diesem Erfolg. Anteil daran haben neben den Eltern, die uns Trainern 

eine tolle Unterstützung waren, auch die Sponsoren, durch die wir wie-
der ein super Equipment zur Verfügung gestellt bekamen. Besonderen 
Dank gilt Michael Klein - KfZ Meisterbetrieb in Bellheim und Andreas 
Meyer - Zahnarztpraxis Meyer in Bellheim. Trotz vieler Abwerbungs-
versuche anderer Vereine haben wir lediglich einen Abgang zu verzeich-
nen. Einige werden in die C-Jugend gehen. Folgerichtig haben wir wieder 
die Herausforderung aus verschiedensten Bereichen eine Mannschaft für 
die nächste Saison zu bilden. Die Kaderplanung ist fortgeschritten, aber 
noch nicht abgeschlossen. Wer Interesse hat und sich die Landesliga 
zutraut kann sich gerne bei Stefan Kiesel unter Handy 0160 9053 4115 
melden. Wir wünschen den Jungs weiterhin viel Erfolg auf Ihrem sportli-
chen Werdegang. Die Trainer Stefan Kiesel und Pascal Mees.

E1-Jugend

Die Mannschaft v. l. n. r.: Milo Lutscher, Till Mendel, Basti Patzak, Paul Mey-
er, Kenan Osmic, Co-Trainer Michael Mendel, Paul Zinser, Tom Kreuter, Noah 
Meinzer, Luan Lutscher, Suad Sope, Trainer Peter Zinser, Tim Reichling.

Geschafft!!! Meister 2016/2017
Die Jungs der E1 Jugend vom FC Phönix Bellheim haben im letzten Run-
denspiel gegen die Südwest Löwen die Meisterschaft gewonnen! !!Herz-
lichen Glückwunsch. Gegen einen dankbaren Gegner, konnten sich die 
Jungs ein 1:10 sichern. Zudem wurde das 100 !!! E1 Phönix Tor erzielt...
Respekt Nach dem Abpfiff gab es für Trainer und Kinder kein halten mehr. 
Alle stürmten das Feld und fielen sich in die Arme. Bei einigen Jungs 
waren auch ein paar Tränen zu sehen. Mit vollem Stolz darf die E1 um 
Trainer Peter Zinser und Michael Mendel auf eine Klasse Saison zurück-
schauen. IHR habt es euch verdient!!! Durch eure Disziplin, eure Bereit-
schaft Woche für Woche hart zu trainieren habt ihr euch die Meisterschaft 
erspielt. Eure Trainer, Eltern und Fans sind mächtig stolz auf euch.
Bedanken und gleichzeitig verabschieden möchten sich die Jungs 
und die Eltern beim Trainerteam Peter und Michael, die stets ihre Frei-
zeit und Nerven für die Jungs geopfert haben. Danke für eure Mühe!!! 
Wir wünschen euch beiden alles gute für eure Zukunft! Man sieht sich 
immer zweimal im Leben.
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Unsere Glückwünsche
17.06.17  Pereira Antonio   70 Jahre

Aus der Gemeinde

Versammlung der 
Jagdgenossenschaft Knittelsheim

Alle Eigentümer von jagdbaren Grundflächen innerhalb des gemein-
schaftlichen Jagdbezirks Knittelsheim die gem. § 9 Abs. 1 des Bun-
desjagdgesetzes in Verbindung mit § 6 des Landesgesetzes zur 
Ausführung des Bundesjagdgesetzes eine Jagdgenossenschaft bil-
den, werden hiermit zu einer am Donnerstag, dem 29.06.2017, um 
20.00 Uhr im Ratsaal der Gemeinde Knittelheim stattfindenden Ver-
sammlung eingeladen.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Wahl des Jagdvorstandes
3.  Neuregelung des Umsatzsteuergesetzes (§ 2b UstG)
4.  Änderung des Jagdpachtvertrages
5.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Erläuterungen zur Tagesordnung:
Allgemeines:
Der Jagdgenossenschaft gehören alle Grundeigentümer des gemein-
schaftlichen Jagdbezirks Knittelsheim nach Maßgabe des Grundflä-
chenverzeichnisses an. Eigentümer von Grundstücken, auf denen die 
Jagd ruht, sind insoweit nicht Mitglieder der Jagdgenossenschaft.
Beschlüsse der Jagdgenossenschaft bedürfen sowohl der Mehrheit 
der anwesenden und vertretenen Jagdgenossen, als auch der Mehr-
heit der bei der Beschlussfassung vertretenen Grundfläche.
Jeder Jagdgenosse kann sich durch seinen Ehegatten, einen Ver-
wandten gerader Linie, durch eine im ständigen Dienst des Vertrete-
nen beschäftigten Person oder einen derselben Jagdgenossenschaft 
angehörigen Jagdgenossen aufgrund schriftlicher Vollmacht vertreten 
lassen; mehr als drei Vollmachten darf kein Jagdgenosse in seiner 
Person vereinigen.
Zu 2.:
Der Jagdvorstand besteht aus dem Jagdvorsteher und zwei Beisit-
zern. Für die zwei Beisitzer sind Stellvertreter zu wählen. Wählbar ist 
jeder Jagdgenosse sowie bei juristischen Personen des öffentlichen 
oder privaten Rechts deren Vertreter, soweit sie volljährig sind und die 
Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter, die Wählbarkeit und das 
Stimmrecht i. S. des §45 Abs. 1 des Strafgesetzbuches besitzen. Die 
Amtszeit des Jagdvorstandes beträgt 5 Jahre.
Zu 3.:
Mit Wirkung ab 01.01.2017 ist die Umsatzbesteuerung juristischer 
Personen des öffentlichen Rechts neu konzipiert und an europäisches 
Recht angepasst worden. Der bislang maßgebliche § 2 Abs. 3 UStG 
wurde ersatzlos gestrichen, an seine Stelle tritt der neue § 2b UStG.
Die bisherige Vorschrift des § 2 Abs. 3 UStG knüpfte die umsatz-
steuerliche Unternehmereigenschaft einer juristischen Person des 
öffentlichen Rechts im Wesentlichen daran, dass ein Betrieb gewerb-
licher Art im Sinne des § 4 Körperschaftssteuergesetz bzw. ein land- 
oder forstwirtschaftlicher Betrieb unterhalten wird. Daraus folgte im 
Umkehrschluss, dass der Bereich der Vermögensverwaltung keine 
umsatzsteuerpflichtige Betätigung darstellte. Künftig wird die auf 
privatrechtlicher Grundlage erfolgende Tätigkeit einer juristischen 
Person des öffentlichen Rechts, und damit auch die klassische Ver-
mögensverwaltung, grundsätzlich eine unternehmerische Betätigung, 
die Umsatzsteuerpflichten auslöst, sofern nicht besondere Steuerbe-
freiungsvorschriften infrage kommen.
Bezogen auf die Jagdverpachtung durch Jagdgenossenschaften 
muss nach übereinstimmender Einschätzung, von einer grundsätzli-
chen Umsatzsteuerpflicht ausgegangen werden.
Eine Optionserklärung wurde durch Herrn Ortsbürgermeister Christ-
mann in Vertretung unterschrieben, da zur Zeit der Abgabe dieser kein 
Jagdvorstand im Amt war.
Durch die Unterschrift der Optionserklärung vor dem 01.01.2017 
unterliegt die Jagdgenossenschaft bis Ende 2020 nicht der Umsatz-
steuerpflicht.

Der Gemeinde- und Städtebund empfiehlt grundsätzlich die Abgabe 
der Optionserklärung nach § 27 Abs. 22 UStG als Übergangsregelung 
wahrzunehmen.
Zu 4..:
Es ist angedacht in den Jagdpachtvertrag von Herrn Egon Lutz seinen 
Sohn mit aufzunehmen.
Diese Änderung soll durch die Jagdgenossenschaftversammlung 
beschlossen werden.

Besuch der ungarischen 
Partnergemeinde in Knittelsheim

Die Welt ist zusammengewachsen. Das „alte“ Europa hat sich gegen-
seitig kennen gelernt. Umso wichtiger ist es, auch die Nationen will-
kommen zu heißen, die noch nicht so lange dazu gehören. Auch 
wenn die sprachlichen Hürden hoch sind. Gerade das Fremde soll 
erkundet werden, Gebräuche und Sitten sind zu erforschen. Und die 
Ungarn bemühen sich sehr um Verständigung. Nachdem im letzten 
Jahr schon 10 Jahre Partnerschaft gefeiert werden konnte, waren die 
Ungarn in diesem Jahr wieder nach Deutschland eingeladen.
Am Freitag, den 2. Juni kurz vor 20 Uhr war es dann endlich soweit. 
Sieben Familien mit vier Jugendlichen und einem Baby erreichten 
Knittelsheim und wurden freudig von ihren Gastfamilien und Mitglie-
dern des Freundeskreises begrüßt.
Am Samstag stand eine Stadtführung in Neustadt auf dem Programm. 
Bei herrlichem Sommerwetter zeigte sich die Innenstadt mit Fachwerk-
häusern, Elwetrittschebrunnen und Wochenmarkt von ihrer besten 
Seite. Gerne wurde auch die Gelegenheit zum Shoppen wahrgenom-
men, bevor es nach Freimersheim weiterging. Beim Relegationsspiel 
des TUS gegen Bobenheim-Roxheim konnten die Gäste erleben, wie 
Knittelsheim voller Enthusiasmus seine Spieler unterstützt. Selbst der 
Regen und die Unterbrechung konnten die Begeisterung nicht brem-
sen und so standen die Gäste mit gelb-schwarzen Trikots und einer 
riesigen Fahne jubelnd am Spielfeldrand und fieberten mit. Zum Gril-
len waren anschließend auch Mitglieder des Freundeskreises und des 
Gemeinderats eingeladen.
Sonntag ging es nach Mannheim. Im Technoseum ist eine Sonder-
ausstellung zum Fahrrad zu sehen, die Mitmachausstellung Elementa 
vermittelt naturwissenschaftliche Einblicke. Zum anschließenden 
Besuch des Luisenparks hatte auch das Wetter wieder ein Einsehen 
und bescherte strahlenden Sonnenschein. Nach dem Abendessen 
am Unkenfunk genossen die Ungarn noch einen abendlichen Spa-
ziergang am Rhein.
An Pfingsten gibt es direkt vor der Haustür spannende und interes-
sante Veranstaltungen, die gerne ins Programm eingebaut wurden. 
Beim Reit- und Fahrverein in Zeiskam waren die Gäste vom Springtur-
nier gefesselt und von der Atmosphäre beim Gartenmarkt in Bellheim 
waren sie begeistert.
Und dann war es auch schon wieder Zeit für den Abschiedsabend bei 
der Knittelsheimer Mühle. Schon früh am Dienstag traten die Gäste 
die Heimreise an, verabschiedeten sich herzlich von ihren Gastfamilien 
und nahmen viele angenehme Eindrücke von Deutschland mit zurück.
An dieser Stelle herzlichen Dank allen, die mitgewirkt haben, um das 
abwechslungsreiche Programm umzusetzen.

Hier eine kleine Bildnachlese:

Ortsgemeinde 
Knittelsheim
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Kirchen

Kath. Kirchengemeinde 
St. Georg Knittelsheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Pfarrei Hl. Hil-
degard v. Bingen
Herzliche Einladung an alle Pfarrangehörigen zum Gottesdienst und 
zur Fronleichnamsprozession mit anschließendem Pfarrfest in Otters-
heim - Siehe Text unter Ottersheim
Hauhaltsplan 2017
Der Haushaltsplan 2017 liegt zur Einsicht vom 16.06.2017 bis ein-
schließlich 30.06.2017 im Pfarrbüro aus.

Prot. Kirchengemeinde 
Bellheim-Knittelsheim

Wir laden herzlich ein zu den Gottes-
diensten

Sonntag, 18. Juni in Bellheim
10.00 Uhr Jubiläumskonfirmation
Freitag, 23. Juni in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum „Haus Edelberg“
Sonntag, 25. Juni in Bellheim
10.00 Uhr Abschlussgottesdienst der Schulanfänger mit der KiTa „Villa 
Kunterbunt“
Sonntag, 2. Juli in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 7. Juli in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum „Haus Edelberg“
Sonntag, 9. Juli in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 16. Juli in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Konfirmandengruppe 2018 (vorherige Präparanden)
Freitag, 9. Juni von 15.00 bis 18.00 Uhr
Juli Sommerferien
Samstag, 26. August Konfitag in Wörth

Terminkalender
Freitag, 16. Juni
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
10.00 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe in der KiTa „Villa Kunterbunt“
Montag, 19. Juni
20.00 Uhr Kirchenchor-Singstunde im Prot. Gemeindehaus, Haupt-
straße 103.
Dienstag, 20. Juni
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
19.00 Uhr Frauengruppe
Freitag, 23. Juni
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
10.00 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe in der KiTa „Villa Kunterbunt“
Montag, 26. Juni
20.00 Uhr Kirchenchor-Singstunde im Prot. Gemeindehaus, Haupt-
straße 103.
Dienstag, 27. Juni
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
Mittwoch, 28. Juni
20.00 Uhr Presbytersitzung
Freitag, 30. Juni
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
Dienstag, 4. Juli
15.00 Uhr Frauenbund
Mittwoch, 5. Juli
14.00 Uhr Kirchencafé
15.00 Uhr Frauenbund
Freitag, 7. Juli
10.00 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe in der KiTa „Villa Kunterbunt“

Aktuelles
Öffnungszeiten des Pfarrbüros siehe Terminkalender
Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Vereinbarung möglich!! 
Tel: 07272 / 21 10
Email: pfarramt.bellheim@evkirchepfalz.de
Urlaub Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist von 3. Juli bis 13. Juli 2017 wegen Urlaub geschlossen.
Pfarramt
Frau Pfarrerin Heike Messerschmitt können Sie unter folgender Tele-
fonnummer erreichen 07272-7000198.

Urlaub von Frau Pfrin. Heike Messerschmitt
Frau Pfarrerin Heike Messerschmitt hat von 3. Juli 2017 bis 23. Juli 
2017 Urlaub.
Die Vertretung in dieser Zeit für Beerdigungen übernimmt das Pfarrerehe-
paar Meyer aus Sondernheim, erreichbar unter der Tel.: 07274-5 00 48 68.
Wenn Sie unsere Arbeit in der Kirchengemeinde unterstützen 
möchten, freuen wir uns. Gerne stellt Ihnen das Pfarramt eine Spen-
denquittung aus:
Bankverbindung der Prot. Kirchengemeinde Bellheim-Knittelsheim:
Prot. Verwaltungszweckverband Speyer-Germersheim
Verwendungszweck: Bellheim Kirchengemeinde
VR Bank Südpfalz 
IBAN: DE02 5486 2500 0001 0237 30 
BIC: GENODE61SUW
Sparkasse Ger-Kandel 
IBAN: DE28 5485 1440 0020 0111 10 
BIC: MALADE51KAD

Vereine und Gruppen

Storchenfreunde Knittelsheim
Beringung der Jungstörche fast abgeschlossen

Bis auf fünf Jungstörche wurden alle Knittelsheimer Jungstörche von 
Christian Reis beringt. In acht bis zehn Tagen werden dann alle Knit-
telsheimer Jungstörche einen Ring besitzen. In den letzten Tagen sind 
wegen des Starkregens leider wieder zwei Storchenjungen eingegan-
gen. Somit haben wir zurzeit bei siebzehn belegten Nester einund-
dreißig Jungstörche. Es befinden sich also fünfundsechzig Störche in 
Knittelsheim. Diesen Erfolg verdanken wir hauptsächlich Waltraud und 
Peter Waldecker, die sich mit viel Herz für die Tiere einsetzen. Zurzeit 
pflegen Waltraud und Peter in der Voliere ein Storchenküken aus Nest 13 .

Weitere Infos und Bilder finden Sie im Internet unter:http://www.knit-
telsheim-storch.de

Reklamationen wegen Nichtzustellung des 
Amtsblattes nimmt der Verlag entgegen 

unter folgenden Nummern:
06502/9147-335, -336, -713 und -716

Die neue E-Mail-Adresse für Reklamationen ist:
vertrieb@wittich-foehren.de
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Übersicht über die Nester Stand 10.06.2017

Sportvereine

TuS Knittelsheim
Der TuS holt sich den Titel 
„Verein des Monats Mai“!

Über zwei Wochen hinweg hieß es abstimmen und 
zittern für alle im Verein. Am Ende war es geschafft 
und der TuS stand als Sieger des Monats Mai fest.

Durch unseren starken Einsatz für die Jugendarbeit und den Aufbau 
der Jugendmannschaften wurden wir vom vereinsleben.de-Team aus-
gewählt und bekamen so die Chance auf ein Gesamtpaket von 15.000 
€, davon 10.000 € zur Verfügung gestellt von der Spardabank und 
5.000 € nochmals von Fortuna-Sportgeräte. Beeindruckt zeigten sich 
alle Verantwortlichen von vereinsleben.de, Fortuna, Sportbund Rhein-
land-Pfalz und RPR1, wie sehr der Verein seine Mitglieder mobilisie-
ren konnte. 2777 Stimmen haben wir gesammelt, das waren über 17 
Abstimmungstage also ungefähr 163 Stimmen/Tag. Anfangs war es 
noch ein knappes Rennen, aber Dank des stabilen Abstimmungsver-
halten aller unserer Mitglieder konnten wir uns uneinholbar absetzen. 
Wir möchten uns bei allen bedanken, die abgestimmt haben, Leute 
animiert haben abzustimmen, jeden Tag Freunde genervt haben noch-
mals abzustimmen - am Ende hat es sich gelohnt!
Das Geld wird mit in den geplanten Kunstrasen einfließen und bringt uns 
damit wieder ein Stück näher an die Verwirklichung dieses Projekts.

Vielen Dank auch an vereinsleben.de und alle Mitinitiatoren für dieses 
wirklich tolle Projekt „Verein des Monats“. Für Vereine wie uns ist das 
ein wahrer Segen. Vor allem nochmals vielen Dank für den schönen 
Tag bei der Scheckübergabe!

Relegationsspiele
1. Relegationsspiel: TuS Knittelsheim - FC Speyer 09 II 5:0 (0:0)
Am Samstag war es so weit. Das erste Spiel der Relegation stand 
gegen den Favoriten aus Speyer an, gespielt wurde in Lustadt. Ein 
guter Rasenplatz, sommerliche Temperaturen und eine riesige Kulisse 
von mehr als 1000 Zuschauern gaben diesem Spiel den richtigen Rah-
men. Schon weit vor Anpfiff hatte sich der Sportplatz gefüllt, überwie-
gend in Schwarz-Gelb. Angetrieben von den eigenen Fans begann der 
TuS schwungvoll und hatte erste gute Aktionen über die Außenbah-
nen, doch konnte kein Abnehmer in der Mitte gefunden werden. Nach 
einer Viertelstunde übernahm dann Speyer mehr und mehr das Spiel-
geschehen. Gespickt mit sieben Verbandsligaspielern hatte Speyer 
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mehr Ballbesitz, konnte jedoch nicht wirklich Kapital daraus schlagen. 
Ein paar Schussversuche verpufften ebenso wie der Rest der Angriffe, 
die meistens wegen Abseits zurückgepfiffen wurden. Der TuS lief und 
kämpfte unermüdlich, schaffte es so kein Tor zu kassieren und mit 
dem Remis in die Pause zu gehen. Direkt nach Wiederanpfiff die dicke 
Möglichkeit zur Führung für unseren TuS. Sven Matic schaltete schnell 
und schickte mit einem Freistoß Michael Meyer auf die Reise. Mitsch 
setzte sich klasse durch, spielte in den Rückraum zum freistehen-
den Patrick Richter. Dessen Schuss war allerdings zu unplatziert und 
konnte vom Torwart ohne Probleme geklärt werden. Doch diese Aktion 
sollte die Initialzündung für die beste halbe Stunde dieser Runde sein. 
Hinten stand die Abwehr bombensicher, ließ bis auf einen Schuss an 
den Pfosten keine Chance der Speyrer mehr zu und vorne nutzten wir 
nahezu jede Möglichkeit. Den Dosenöffner gab Oussama Ferraouni. 
Richter hatte den Torwart unter Bedrängnis gebracht, der Ball lan-
dete bei Lukas Bosch, der Usi anspielte. Aus der Drehung heraus zog 
er ab und traf zur 1:0-Führung (51.min). Mannschaft, Zuschauer und 
Trainerteam rasteten vollkommen aus. Doch schon nur fünf Minuten 
später hatten wir wieder Grund zum Jubeln. Marco Schehr bediente 
Lukas Bosch, der sich um seinen Verteidiger herumwickelte und den 
Flachschuss im langen Eck zum 2:0 unterbringen konnte.
Spätestens mit dem 3:0, wieder durch Boschi, der seinen Gegen-
spieler aussteigen ließ und mit links gegen die Laufrichtung des Tor-
warts traf, war jedem im Stadion bewusst, dass der TuS die Sensation 
gegen den Favoriten schaffen konnte. Als dann Patrick Richter nur 
drei Minuten später nach traumhaften Zuspiel von Daniel Schenfeld 
allein auf und davon war und zum 4:0 einschob, war das Spiel endgül-
tig entschieden. Speyer gewährte nun viele Räume und der TuS kon-
terte gnadenlos. Der bärenstarke Usi konnte nach Zuspiel von Seither 
nur durch ein Foul gestoppt werden. Den Elfmeter verwandelte Sven 
Matic souverän zum 5:0 (75.min). Weitere gute Chancen wurden nicht 
mehr genutzt, es wäre aber wohl auch zu viel des Guten gewesen. 
Der erste Schritt ist geschafft, nun geht es im zweiten Spiel gegen 
Bobenheim-Roxheim.
Danke an unsere Fans, selbst die gegnerischen Spieler waren beein-
druckt von eurer Unterstützung - einmalig was ihr da geleistet habt! 
Gemeinsam zum Ziel, wir sind der TuS!
Es spielten: Wittke, Schehr, Huber, Trzmiel, Christmann, Meyer, Matic, 
Schenfeld, Richter (ab 69.min Spielmann), Bosch (ab 77.min Seither 
S.), Ferraouni (ab 79.min Schmidt R.)
2. Relegationsspiel:
SC Bobenheim-Roxheim - TuS Knittelsheim 2:4 (2:0)
Wir schreiben den 03.06.2017: der TuS spielt das zweite Relegati-
onsspiel in Freimersheim gegen Bobenheim-Roxheim. Alles ist ange-
richtet um Vereinsgeschichte zu schreiben. Die Zuschauerkulisse? 
Grandios! Die Unterstützung der eigenen Fans? Einmalig! Aus dem 
schwärmen kommt man kaum noch raus dieser Tage in Schwarz-
Gelb. Das Spiel begann auch gut, wir hatten gleich mehrere Chancen, 
scheiterten aber am sehr guten Schlussmann oder an der Abseitsfalle 
des Gegners. Auf der Gegenseite saßen dann gleich die ersten bei-
den Angriffe. Ein Stich in jedes TuS-Herz. Erst traf Benjamin Montino 
nach einem überragenden Schnittstellenpass und dann bereitete er 
nur kurz darauf das 2:0 durch Lukas Seif vor. Trotzdem hatten wir wei-
ter unsere Möglichkeiten den Anschlusstreffer zu erzielen, sollten aber 
noch nicht erfolgreich sein. Der Halbzeitpfiff war dann ein Segen für 
den TuS. Kevin Konz fand wieder einmal die richtigen Worte und die 
Mannschaft kam wie verändert aus der Kabine.
Wie schon gegen Speyer spielten wir eine überragende zweite Halb-
zeit. Man muss fairerweise aber auch sagen, dass Bobenheim kurz 
vor der Pause die dicke Chance zum 3:0 hatte. Wer weiß, was dann 
passiert wäre. Aber so nahm die Geschichte ihren Lauf. Lukas Bosch 
wurde unsanft gebremst und Sven Matic verwertete den Strafstoß 
zum 2:1 (58.min). Wegen eines Gewitters wurde die Partie dann für 
eine gute Viertelstunde unterbrochen. Und kaum lief das Spiel wieder, 
sorgte Bosch mit dem 2:2 nach Zuspiel von Patrick Richter wieder für 
Glücksgefühle. Nicht nur Boschi war jetzt on fire, sondern auch der 
ganze Schwarz-Gelbe Anhang. Bobenheim musste hinten aufmachen 
und so konnten wir zu unseren Kontern ansetzen. Spätestens mit dem 
2:3 durch Sebastian Seither nachdem Bosch quergelegt hatte, war die 
Entscheidung gefallen und es gab kein Halten mehr. Das 2:4 durch 
Matic, nachdem Bosch ein weiteres Mal im Strafraum gefoult wurde 
war in der 90.min nicht mehr entscheidend.
Mit dem Schlusspfiff wurde der Platz von den Anhängern gestürmt 
und die Party ging los. Auch wenn es kaum in Worte zu fassen ist, was 
alle im Stadion für uns geleistet haben, möchte die Mannschaft sich 
bedanken. Für viele war es jetzt die dritte Relegation, aber so etwas 
haben wir noch nie erlebt.
Wie ein ganzes Dorf so hinter uns steht, uns nach vorne peitscht, Cho-
reos in fremden Stadien aufzieht...unglaublich! Danke, danke, danke 
dafür. Der Aufstieg ist auch euer Verdienst und wir werden diesen Tag 
nie vergessen! Genau so erwähnenswert ist das Verhalten vom SC 
Bobenheim-Roxheim. Erst einmal Respekt vor eurer Leistung in der 
abgelaufenen Runde, aber noch viel mehr muss man euch respektie-
ren, wenn man sieht, dass ihr geschlossen nach dem Spiel wartet und 
dann zu uns kommt um zu gratulieren. Aus eigener Erfahrung wissen 
wir, wie es ist solch ein Spiel zu verlieren und es gehört wahnsinnig viel 

Charakter dazu, dem Gegner zu gratulieren, wenn man selbst gerade 
mit der Stimmung am Boden ist. Wir wünschen euch von Vereins-
seite aus alles Gute für die nächste Runde! Und zum Schluss noch 
der Dank an alle Betreuer, Medizinmänner, Trainer, Physiotherapeuten, 
Glücksbringer, Vorsinger und jeden, der sich für uns stark gemacht 
hat - Danke!!!

Die Aufstiegstrainer: Kevin Konz, Martin Kremer
Der Aufstiegskader: Wittke, Kaika, Huber, Trzmiel, Schehr, Meyer, 
Christmann, Kunstmann, Wilhelm, Matic, Schenfeld, Bosch, Richter, 
Ferraouni, Seither, Spielmann, Blattmann, Herzog, Sinn, Schmidt, 
Pezzetta.

Bellheimer Gartentage 2017
Auch dieses Jahr kann der TuS Knittelsheim auf eine äußerst erfolgrei-
che Bewirtung der Bellheimer Gartentagen am Pfingstmontag zurück-
blicken. Bereits früh morgens um 09:00 Uhr konnten wir zahlreiche 
Gäste an unserem Kaffe- und Kuchenstand im Herzen der Bellheimer 
Gartentage begrüßen. Auch Petrus war uns über den gesamten Tag 
hinweg wohl gesonnen, sodass wir bis 18:00 Uhr gutes Wetter und 
regen Betrieb verzeichnen konnten. So manch ein Gast tat sich bei 
der Auswahl aus den über 190 Kuchen schwer, denn von Muffins und 
Marmorkuchen mit Smarties, über diverse Rahm- und Obstkuchen bis 
hin zur Schwarzwälder Kirschtorte war für Groß und Klein alles gebo-
ten. Auch unsere Waffeln erfreuten sich riesigem Absatz, sodass 10 
Liter Waffelteig aufgebraucht waren. 
An dieser Stelle möchten wir uns noch einmal bei allen Helferinnen 
und Helfern, den fleißigen Bäckerinnen und Bäckern und natürlich 
allen Gästen an diesem Tag bedanken!

Erscheinung KW 25/2017
Redaktionsschluss: Montag, 19.06.17, 9 Uhr
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Aus der Gemeinde

Wiederkehrende Beiträge
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Gesetzgeber fordert bei der Sanierung von Straßen etc. eine 
Beteiligung der Grundstückseigentümer. Regelmäßig liest man in den 
lokalen Zeitungen über die Einführung von „Wiederkehrenden Beiträgen“.
Nach einer intensiven Bürgerbeteiligung sowohl in der Dorfmoderation als 
auch in einer Bürgerversammlung hat der Gemeinderat bereits im Jahr 
2012 entschieden, die Beitragspflicht auf „Wiederkehrende Beiträge“ 
umzustellen. Im Jahr 2015 gab es in Ottersheim erstmals seit langer Zeit 
eine beitragspflichtige Maßnahme - die Sanierung der L 509. Für diese 
gilt eine Besonderheit: Da die L 509 dem Land gehört, dürfen nur die 
Kosten für die Erneuerung des Gehweges umgelegt werden. Beiträge 
für den Anteil der Straßen fallen nicht an - auch nicht für den Umbau 
der Kurve am Eck!!! Diese Kosten übernimmt das Land komplett bzw. 
beteiligt anteilig die Gemeinde. In den nächsten Wochen werden die 
Festsetzungsbescheide über die beitragspflichtigen Flächen der jeweili-
gen Grundstückseigentümer verschickt - danach folgen die Beitragsbe-
scheide für die 2015 angefallenen und umzulegenden Kosten.
Aus diesem Anlass heraus informieren wir Sie erneut über dieses Thema:
1. Was ist beitragspflichtig - was nicht?
2. Einmalbeitrag
3. Wiederkehrende Beiträge
4. Fragen und Antworten
Freundliche Grüße

Gerald Job  Peter Kreiner  Helmut Steiner
Ortsbürgermeister  1. Beigeordneter  Beigeordneter

1. Was ist beitragspflichtig - was nicht?
Das ist gesetzlich geregelt. Die Rahmenbedingungen sind beim Ein-
malbeitrag sowie beim wiederkehrenden Beitrag gleich. Reparatur-
maßnahmen sind grundsätzlich nicht beitragspflichtig - sie müssen 
und werden immer erste Wahl bleiben, bevor man sich für eine umfas-
sendere beitragspflichtige Maßnahme entscheidet. Klar ist auch, dass 
eine Kommune keinen Handlungsspielraum bei der Entscheidung hat, 
was sie als beitragspflichtig erachtet und was nicht.
Beispiele:

Ortsgemeinde 
Ottersheim

z.B. Waldstraße in 2009
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2. Einmalbeitrag bei Straßenausbau
Straße wird ausgebaut:
·  Anteil der Kosten (zwischen 75% und 40%) müssen von Anwoh-

nern dieser Straße aufgebracht werden.
·  Hierzu wird die beitragspflichtige Fläche in dieser einzelnen Straße 

ermittelt und der Anliegeranteil auf diese Fläche verteilt.
·  Ergebnis ist meist ein Anteil von einigen Euro/m2.,•d.h.,	Zahlungen	

von mehreren tausend € in Abhängigkeit der Grundstücksgröße 
sind fällig.

Hierbei gelten „Sonderregeln“, zu denen der Gesetzgeber ver-
pflichtet:
·  Gewerbezuschlag von 10 oder 20 Prozent
·  Regelung für Eckgrundstücke
·  Tiefenbegrenzung von 50 m
Anfallender Einmalbeitrag
·  kann nicht erlassen werden
·  kann nicht ohne weiteres und ohne Verzinsung in Raten gezahlt 

werden
3. Wiederkehrende Beiträge
Straße wird ausgebaut:
·  Ein Anteil der Kosten von 60% muss als Beitrag aufgebracht wer-

den - 40 % zahlt die Gemeinde (diese hatte die Wahl zwischen 30 
% bis 40 % und hat sich für den Höchstbetrag entschieden)

·  Dieser wird jedoch nicht nur von den Eigentümern der Anlieger-
grundstücke in dieser Straße getragen, sondern von allen Grund-
stückseigentümern in Ottersheim.

·  Hierzu wird die beitragspflichtige Fläche in ganz Ottersheim ermit-
telt und der Anliegeranteil auf diese Fläche verteilt.

·  Konkret wird am Ende jedes Jahres der Anteil an den Gesamtkos-
ten auf diese Gesamtfläche verteilt.

·  Ergebnis ist ein jährlich zu zahlender Anteil von x Cent pro m2 bei-
tragspflichtige Fläche (nur in den Folgejahren, in denen Ausbau-
maßnahmen getätigt wurden und abhängig von den anfallenden 
Kosten).	!!!	Keine	jährlichen	Zahlungen	ohne	Ausbaumaßnahmen.

Die bislang geltenden „Sonderregeln“ und Bemessungsgrundla-
gen beim Einmalbeitrag gelten auch unverändert beim Wieder-
kehrenden Beitrag:
·  Gewerbezuschlag von 10 oder 20 Prozent
·  Tiefenbegrenzung von 50 m
Die Verhältnismäßigkeit der Beiträge bleibt also auch beim WKB wie 
beim Einmalbeitrag.
4. Fragen und Antworten
Wer ist beitragspflichtig?
Alle Grundstückeigentümer an gewidmeten Straßen innerhalb des 
bebauten Ortsgebietes.
Was heißt „Tiefenbegrenzung“?
lnnerhalb des bebauten Ortsgebietes gibt es Grundstücke, die zum 
Teil über 100 m tief sind. Es wäre in diesen Fällen ungerecht, die volle 
Grundstücksfläche in die Beitragsberechnung einzubeziehen. In der 
Satzung ist deshalb eine „Tiefenbegrenzung“ vorgesehen. Beitrags-
pflichtig ist danach nur die Fläche bis zu einer Tiefe von 50 m. Nur 
dann, wenn über 50 m hinaus Grundstücke tatsächlich baulich oder 
gewerblich genutzt werden, verschiebt sich die Begrenzungslinie bis 
zur hinteren Grenze der tatsächlichen Nutzung.
Sie haben Fragen? Bitte wenden Sie sich an Herrn Gensheimer 
07272-7008222, Frau Betsch oder Frau Seibel 07272-7008-521, und 
Frau Wojcik 07272/7008-221 oder per Mail unter
d.gensheimer@vg-bellheim.de

Gemeindebücherei Ottersheim 
(Grundschule, Schulstraße)

Entdecke die Welten
Wir haben für dich jede Menge Bücher und viele andere Medien wie 
zum Beispiel Kassetten, Spiele und CDs!
Bei uns kannst du viele alte und neue Freunde treffen: Pippi Lang-
strumpf und Harry Potter, Petterson und Findus, den kleinen Vampir, 
die drei ???, aber auch Karo Karotte, den Kleinen Ritter Trenk und 
natürlich Conni und ihre Abenteuer, auch King-Kong - das Geheim-
schwein, Krimischwein, Weihnachtschwein… - 4 1/2 Freunde, Hexe 
Lilli und das Urmel. Ein wenig gruselig wird es mit den „Geistern in 
der Nebelnacht“ (aus der beliebten Buchreihe „Das magische Baum-
haus“) und rekordverdächtig mit den „Guiness World Records“.
Lass	dich	entführen	 in	die	Zukunft	 und	 in	die	Vergangenheit,	 in	die	
Welt der Technik und in das Land der Phantasie, in ferne Länder und 
in die nächste Nachbarschaft!
Wenn du etwas für die Schule wissen möchtest oder wenn dir lang-
weilig ist, schau bei uns vorbei! Wir freuen uns auf deinen Besuch!
Unsere Öffnungszeiten:
Sonntag 09.30 Uhr - 11.30 Uhr
Dienstag 18.00 Uhr - 19.00 Uhr

Seniorenbeauftragte
Frau Esther Stadel Tel. 06348 / 919486

Schulen

Grundschule Ottersheim
Am Dienstag, den 23.04.2017 sind wir, die 3. Klassen der GSO mit 
ihren Lehrerinnen Frau Küffner und Frau Kraus, mit dem Bus nach 
Mainz gefahren. Da noch Plätze im Bus frei waren, fuhren auch ein 
paar Eltern mit.
Wir wurden am Rheinufer abgesetzt und liefen dann vorbei am Rat-
haus entlang des Rheinufers zum Museum für Antike Schifffahrt. Dort 
konnten wir alte und zum Teil nachgebaute Schiffe aus der Römerzeit 
besichtigen.

Außerdem konnte man in die Werkstatt der Restauratoren spitzeln. 
Einen goldenen Römerhelm haben wir auch entdeckt.
Als nächstes liefen wir durch Gassen und über Plätze zum 50. Brei-
tengrad am Gutenbergplatz, wo wir uns bei McDonalds stärkten. 
Im Gutenbergmuseum durften wir durch dicke Panzerglasscheiben 
ein Exemplar der von Gutenberg gedruckten Bibel anschauen. Herr 
Gutenberg hat den Druck mit beweglichen Lettern und vieles mehr 
erfunden. Wir durften eine Führung durch das Museum machen und 
uns die Herstellung beweglicher Lettern und das Drucken mit der 
Druckerpresse ansehen. Beim Workshop druckten wir auf zwei ver-
schiedene Arten in der Druckwerkstatt des Museums. Dort sah es aus 
wie	in	der	Zaubereischule	Hogwarts.	Herr	Gutenberg	hieß	eigentlich	
Gensfleisch, benannte sich aber später nach dem Haus, in dem er 
wohnte.
Beim Erkunden der Gässchen der Altstadt haben wir gelernt, dass die 
blauen Straßenschilder die Wege parallel zum Rhein markieren und 
die roten vom Rhein wegführen.
Eigentlich hätten wir nach dem Drucken eine Rallye machen sollen, 
aber auf Frau Kraus entführte uns in den kühlen Mainzer Dom. Dort 
ging es durch Tunnel, eine Krypta, Gebäude, Museen und Kapellen. 
Den Domgarten durften wir auch bewundern. Die bunten Fenster 
zeigten	die	Bischöfe	von	Mainz	und	zu	welcher	Zeit	sie	Mainz	regiert	
haben. Außerhalb des Doms haben wir uns den Leichhof angesehen 
und dann sind wir durch das Nasengässchen wieder zurück zum 
Museum geschlichen.
Der Tag ging schnell vorbei und so fuhren wir gegen 16 Uhr wieder mit 
dem Bus nach Hause. Nach Feierabendverkehr und Stau kamen wir 
gegen 18.30 Uhr in Ottersheim müde und glücklich mit einem deutlich 
weiteren Horizont an.
Wir finden unsere Landeshauptstadt spitze!
Von Finn Kreiner, Yves Moock, Julian Gärtner, Fabio Föhlinger

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde 
St. Martin Ottersheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Pfarrei Hl. Hil-
degard v. Bingen
Für unsere Messdiener:
So., 18.06. - Dienst Gruppe 1
Hauhaltsplan 2017
Der Haushaltsplan 2017 liegt zur Einsicht vom 16.06.2017 bis ein-
schließlich 30.06.2017 im Pfarrbüro aus.
Bitte beachten Fronleichnam beginnt um 9.00 Uhr (nicht wie 
bereits veröffentlicht 10.00!!!!!)
Der Kirchenchor begleitet den Festgottesdienst am Donnerstag, 15. 
Juni, um 09.00 Uhr besonders feierlich mit, die anschließende Pro-
zession führt unter Mitwirkung der Musikkapelle durch die Straßen 
Ottersheims. Auf dem Dorfplatz wird danach das Pfarrfest gefeiert 
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- für die Verpflegung ist mit Mittagessen, diversen Getränken sowie 
Kaffee u. Kuchen bestens gesorgt. Kuchenspenden werden gerne 
entgegengenommen. Die Pfarrgemeinde St. Martin lädt ganz herz-
lich zur Mitfeier des Fronleichnamsgottesdienstes und der Prozession 
sowie dem anschließenden gemütlichen Beisammensein ein!
Es ist eine schöne und gute Tradition, den Weg der Fronleichnams-
prozession mit Blumen oder Heiligenstatuen zu schmücken, und soweit 
vorhanden, gelb-weiße Fähnchen aufzustecken. Herzlichen Dank im Vor-
aus an alle, die den Prozessionsweg und die Altäre wieder feierlich zieren!

Prot. Kirchengemeinde 
Offenbach-Ottersheim

Bürozeiten im Prot. Pfarramt: Das Büro im Pfarramt Offenbach ist 
regelmäßig mittwochs von 9.00 bis 12.00 Uhr besetzt; Tel 06348-285. 
Termine mit Pfarrerin Schieder können Sie jederzeit telefonisch verein-
baren.  Homepage: www.kirche-offenbach.de
Sonntag, 18.06.2017 (1. So. n. Trinitatis)
10:30 Uhr Zentraler Gottesdienst zum Reformationsjubiläum in Hoch-
stadt Unterdorf, Prot. Kirche Hochstadt Unterdorf, mit allen Pfarrer/-
innen der Storchengemeinden. Es wird ein Kindergottesdienst im 
Gemeindehaus angeboten und anschließend ist noch Gelegenheit, 
bei einem einfachen Mittagessen zusammenzubleiben.
Mittwoch, 21.06.2017
20:00 Uhr Chor der Prot. Kirchengemeinde „Unisono“, Bürgersaal 
Ottersheim
Donnerstag, 22.06.2017
15:00 Uhr Konfirmanden Gruppe 1, Prot. Gemeindehaus Offenbach 
16:00 Uhr Konfirmanden Gruppe 2, Prot. Gemeindehaus Offenbach
Vorschau
Sonntag, 25.06.2017,
10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum 85. Jubiläum des Musik-
vereins Ottersheim im Anwesen Kaiser in der Ludwigstraße. 
10:00 Uhr Kindergottesdienst im Nebenraum der Kirche

Vereine und Gruppen

Kath. Frauengemeinschaft 
Ottersheim

Fahrt nach Speyer
Liebe Frauen,
am Mittwoch, 5. Juli 2017 fahren wir nach Speyer zum Bischöfli-
chen Ordinariat um die dortige kfd-Geschäftsstelle zu besuchen. 
Dort können wir uns über die Arbeit der Verantwortlichen informieren. 
Anschließend besteht die Möglichkeit zu einem Stadtbummel, einem 
Dombesuch und einer gemütlichen Einkehr.
Dazu laden wir euch alle ein. Wir fahren mit PKW’s und treffen uns auf 
dem neuen Parkplatz bei der Kirche.
Abfahrt: 13.00 Uhr, Rückfahrt nach Absprache
Anmeldung bei Rosel Röhrig, Tel. 8546

Oldtimerfreunde Ottersheim
Auf Grund des umfangreichen Programms anläss-
lich des Festwochenendes zum 85. Jubiläum des 
Musikvereins im „Kaiserlichen Gehöft“ bleibt das 
Vereinsheim „Zum Roschdiche Grubber“ am 

Sonntag, den 25. Juni, geschlossen.

MGV „Vereinigte Sänger“ 
QueichKlang

www.mgv-ottersheim.de

Grillfest der aktiven 
Sängerinnen und Sänger

Am Dienstag, den 27. Juni findet um 19:00 Uhr auf dem Dorfplatz 
das Abschlussgrillen zum Start in die Sommerpause statt. Die Vor-
standschaft und das Leitungsteam laden hierzu alle aktiven Sängerin-
nen und Sänger des QueichKlang und des Männerchors zusammen 
mit Ihren Partnern zum Grillen ein.

Musikverein Ottersheim
Festwochenende zum 85. Jubiläum

Seit 85 Jahren gibt es den Musikverein Ottersheim. 
Das ist ein Grund zum Feiern. Der Höhepunkt des 
Jubiläumsjahres ist das viertägige Festwochenende 

vom 23. bis 26. Juni. Im „Kaiserlichen Gehöft“ (Ludwigstr. 15) werden 
wir ein buntes Musikprogramm auf die Bühne bringen. Dazu ist die 
gesamte Bevölkerung herzlich eingeladen.
Freitag, 23. Juni
19:00 Uhr Eröffnung des Festwochenendes durch die Kultuskapelle 
Offenbach
20:30 Uhr Blasmusik vom Feinsten mit den „Pälzer Polkabuwe“
Samstag, 24. Juni
17:45 Uhr frische Klänge und satter Brass-Sound mit der OHG Big 
Band und der Big Band Weyer
21:00 Uhr Party pur mit der nicht mehr weg zu denkenden Powerfor-
mation Fisherman’s Friends
Sonntag, 25. Juni
10:00 Uhr ökumenischer Gottesdienst, gestaltet vom Musikverein 
Ottersheim
11:00 Uhr Gute Unterhaltung bei Mittagessen, Kaffee und Kuchen mit 
befreundeten Vereinen aus der Region:
Musikverein Hatzenbühl
Musikverein Esthal
Musikverein Leimersheim
Musikverein Bellheim
Musikverein Hördt
Für Kinder gibt es ein buntes Spieleprogramm.
Montag, 26. Juni
16:00 Uhr Abwechslungsreiches Nachmittagsprogramm mit unseren 
Jungmusikern und Oldies
19:00 Uhr Festausklang mit den „Alten Kameraden“ aus Haßloch
Für Essen und Trinken wird an allen vier Festtagen bestens gesorgt 
sein. Unsere Bar ist jeden Abend bis in die frühen Stunden geöffnet.
Um ein derartiges Fest auf die Beine zu stellen, benötigen wir viele hel-
fende Hände. So wird noch nach Unterstützung bei Diensten gesucht. 
Wer mithelfen möchte, kann sich gerne bei Harald Müller (06348/8518) 
melden. Auch unsere Bäckerinnen können sich den Termin schon ein-
mal vormerken. Wir freuen uns über eine Kuchenspende für unser 
reichhaltiges Kuchenbuffet am Sonntag und Montag. 
Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns schon jetzt ganz herzlich.

Sportvereine

Ottersheimer Bärenbouler e.V.
Starke Leistung von Selina Büchner und Thitinat 
Rattanakorn
Beim Turnier in Wachenheim an Pfingsten waren 22 

Mannschaften am Start. Selina und Thitinat präsentierten sich in Top-
Form und gewannen vier von fünf Spielen. Im letzten Spiel gingen sie 
mit 9:0 klar in Führung, konnten aber den großen Vorsprung nicht über 
die Ziellinie retten. Das bedeutete dennoch in einem starken Feld Platz 
2! Herzlichen Glückwunsch!

Zweiter Sieg in der Regionalliga
Der Bann ist gebrochen, die Bärenbouler holen auch den zweiten Sieg 
in der neuen Spielklasse. 
Ottersheim 1 - Winnweiler 1 2:3 
Ottersheim 1 - VSK Ludwigshafen 1 3:2 
Die Bärenbouler Ottersheim stehen somit auf dem 7. Platz, Thitinat 
fegt die gegnerischen Kugeln weg.
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Turnverein Ottersheim
www.tv-ottersheim.de

125 Jahre Turnverein - Festbankett
Am 5. Juni 1892 wurde der Turnverein Ottersheim 
gegründet. Aus diesem Anlass veranstaltete der 
TVO am Pfingstmontag, 5. Juni, ein Festbankett. Die 

Feier wurde vom Musikverein eröffnet. In seiner Begrüßung konnte 
der 1. Vorsitzende Helmut Steiner neben den anwesenden Ehren-
gästen viele Mitglieder und Freunde des TVO in der gut besuchten 
Schul- und Kulturhalle willkommen heißen. Im Anschluss unterhielten 
die Vereinigten Sänger die anwesenden Gäste. “Südpfälzer Heimat“ - 
dieser Liedbeitrag war nicht nur ein Verweis auf die Heimat des TVO 
sondern passte auch gut zur neuen Spielgemeinschaft “Die Südpfalz 
Tiger“, mit der die Handballer des Turnvereins in der neuen Saison auf 
Torejagd gehen. Bürgermeister Dieter Adam ging in seiner Festrede 
auf die Geschichte des TVO ein, der zwei Weltkriege überdauert hat 
und mit seiner Jugendarbeit auf einem guten Weg in die Zukunft ist. 
Ortsbürgermeister Gerald Job hob neben den sportlichen Aktivitäten 
auch den kulturellen Beitrag des Turnvereins für die Gemeinde hervor. 
Auch im digitalen Zeitalter spiele der Spaß an der Bewegung in der 
Gemeinschaft eine große Rolle. Helmut Steiner wurde von Gerald Job 
für seine 35-jährige Tätigkeit als Vereinsvorsitzender gewürdigt.
Im nächsten Programmpunkt ernteten die Tanzteenies unter der Lei-
tung ihrer Trainerin Silvia Föhlinger für ihren Tanzbeitrag viel Applaus.
Es folgten nun die Ehrungen.
Dr. Ulrich Becker vom Sportbund Pfalz zeichnete Alexander Müller 
und Volker Seibel mit der bronzenen Ehrennadel und Oskar Faath mit 
der silbernen Ehrennadel aus. Nach zwei weiteren Liedbeiträgen der 
Vereinigten Sänger vergab Friedhelm Jakob, der Präsident des Pfälzer 
Handballverbandes, folgende Auszeichnungen:
Ehrennadel: Karl Thaler, Jutta Thaler, Christian Hörner und Jürgen Weimann
Ehrennadel Silber: Jochen Hilsendegen, Thomas Kern und Walter Stadel
Ehrenbrief: Heiko Messemer, Dieter Bauchhenß und Gerd Scheurer
Für ihre Verdienste im Fachbereich Turnen wurden Janine Glatz, Ger-
hard Müller und Carmen Jennewein vom Pfälzer Turnerbund mit der 
bronzenen Ehrennadel geehrt.
Zum Abschluss schloss sich auch der Turnverein den Ehrungen an 
und überreichte ein signiertes Jubiläumsglas an folgende Mitglieder:
Marita Faath, Wolfgang Frey, Edmund Groll, Heiko Kullmer, Marion 
Seibel, Walter Stadel, Dieter Wahl, Anita Wahl, Manfred Winkelblech, 
Ulla Mattes, Melina Dörr, Jana Thaler, Fabienne Glatz und Rainer Job.
Der offizielle Teil des Festbanketts war hiermit beendet. Der Musikver-
ein sorgte im Anschluss für ausgezeichnete Stimmung und ließ eine 
gelungene Veranstaltung unter viel Beifall ausklingen.

Bildnachlese:

Der Musikverein eröffnet die Veranstaltung

Begrüßung durch Helmut Steiner

Die Vereinigten Sänger

Die Tanzteenies

Übergabe Ehrenurkunde 125 Jahr TVO

 
Alle Geehrten

Das Publikum

Spielgemeinschaft SG Ottersheim-Bellheim-Zeiskam
Die Berichte zur Spielgemeinschaft befinden sich im vorderen Teil 
dieses Amtsblattes unter - Vereinsnachrichten aus der Verbandsge-
meinde! Homepage: www.sg-obz.de/
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Unsere Glückwünsche
20.06.17  Guth Wilfried   70 Jahre

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde 
St. Bartholomäus Zeiskam

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Pfarrei Hl. Hil-
degard v. Bingen

St. Bartholomäus Zeiskam
Bücherei Zeiskam
Hallo, liebe Leser,
die kath. Bücherei Zeiskam hat jeden 1. Mittwoch im Monat von 
16.00-18.00 Uhr für Sie geöffnet.
Messbestellungen
Messbestellungen können in Zeiskam bei Frau Christa Humbert, Tel. 
06347-6322, aufgegeben werden.
Kirche für Kinder:
In den Sommerferien entfällt die Kirche für Kinder in Zeiskam.
Hauhaltsplan 2017
Der Haushaltsplan 2017 liegt zur Einsichtnahme vom 16.06.2017 bis 
einschließlich 30.06.2017 im Pfarrbüro auf.

Prot. Kirchengemeinde Zeiskam
Wochenspruch:
Christus spricht zu seinen Jüngern: Wer euch hört, der hört mich; und 
wer euch verachtet, der verachtet mich.

Lukas 10, 16

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten
Sonntag, 18. Juni
09:00 Uhr (Kollekte für die eigene Gemeinde)
Sonntag, 25. Juni
10:15 Uhr mit Verabschiedung unserer Vorschulkinder (Kollekte für die 
eigene Gemeinde)
Sonntag, 2. Juli
09:00 Uhr (Kollekte für die eigene Gemeinde)
Sonntag, 9. Juli
10:15 Uhr (Kollekte für die eigene Gemeinde)

Terminkalender
Präparanden:
Nächste Präparandenstunde:
Dienstag, den 20. Juni, 16:00 Uhr im Haus Bethanien
Kirchenchor:
Sommerpause
Bibelkreis:
Mittwoch, den 28. Juni, 19:30 Uhr im Haus Bethanien,
Dieser Bibelkreis findet 14-tägig gemeinsam mit der Stadtmission 
statt. Er wird im Wechsel geleitet. Hierzu sind alle Gemeindemitglieder 
recht herzlich eingeladen.
Gebetskreis:
„Es gibt nichts, was mehr Veränderung schafft als das Gebet“, 
sagt Friedhold Vogel.
Sich mit anderen und Gott treffen, ihn anbeten und für konkrete Anlie-
gen beten - zu diesem Gebetstreff ist jeder eingeladen.
Mittwoch, den 21. Juni, 19:30 Uhr im Haus Bethanien
Krabbelgruppe:
Achtung! Ab sofort trifft sich die Krabbelgruppe wieder dienstags.
Dienstag, den 20. Juni, 10:00 Uhr in den Räumen der Kindertagesstätte Eden

Pfarramt
Andreas Gutting, Neustadter Str. 2, 76365 Schwegenheim
Tel.-Nr. 06344/5649 oder per Mail: pfarramt.schwegenheim@evkirchepfalz.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Das Pfarrbüro ist montags von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und donners-
tags von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr durch die Sekretärin Frau Heupel 
besetzt. Sie ist unter der Tel.-Nr. 06344/5649 zu erreichen.

Internetpräsenz unserer Kirchengemeinde
Sämtliche Informationen über Termine, Veranstaltungen, Kirchbau-
verein und alle anderen Gruppen und Kreise gibt es auch online. Die 
Internetadresse lautet: prot-kirche-zeiskam.de
Wenn Sie die Arbeit unserer Kirchengemeinde unterstützen wol-
len, würden wir uns sehr darüber freuen! Gerne stellt Ihnen das 
Pfarramt eine Spendenquittung aus!
Bankverbindung
Kontoinhaber: Verwaltungszweckverband Speyer/Germersheim
VR-Bank Südpfalz: IBAN: DE02 5486 2500 0001 0237 30
Bitte im Verwendungszweck immer Prot. Kirchengemeinde Zeiskam 
angeben und den Grund der Überweisung.

Ev. Stadtmission
Freitag, 16.06.17
19.00 Uhr: Posauenchor-Übungsstunde, Lustadt
Sonntag, 18.06.17
17.00 Uhr: Stadtmission Landau: Sonntalk im Hof, Bismarckstr. 23
Mittwoch, 21.06.17
19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis, Haus Bethanien

Vereine und Gruppen

LandFrauenverein Zeiskam
Sommerkochkurs „Tomaten“

Der Sommerkochkurs „Tomaten - Tausend-
sassa in der Küche“ findet am Montag, den 19. Juni 2017, um 19:30 
Uhr im Haus Bethanien unter der Leitung von Eva Johann statt.
Bitte Geschirr und Besteck mitbringen.

Abfahrt zum Schauspiel „Luther“ nach Ötigheim
Termin: Samstag, den 1. Juli 2017
Abfahrt: 17:45 Uhr an der Feuerwehr

Tagesfahrt zur „Landesgartenschau“ 
in Bad Herrenalb

Termin: Mittwoch, den 26. Juli 2017
Abfahrt: ca 9:00 Uhr ab Bellheim mit der S-Bahn (genaue Uhrzeit folgt),
Gruppenpreis für Bahnfahrt u. Führung auf der Landesgartenschau:
20,00 € für Mitglieder, 25,00 € für Nichtmitglieder.
Rückfahrt ca 18:00 Uhr.
Anmeldung bei Christine Pfaffmann (Tel. 2128) oder Ditgard Sinn (Tel. 389).

Arbeiterverein 1910 Zeiskam
Einladung zum Grilllfest

Am Samstag, den 17. Juni 2017 findet unser Grillfest für die Mitglie-
der und Freunde unseres Vereines im „Historischen Pfarrhof“ statt. 
Beginn ist um 16.00 Uhr zur Kaffeezeit und danach wird gegrillt. Für das 
leibliche Wohl wird wie immer bestens gesorgt. Wir freuen uns viele Mit-
glieder und Freunde begrüßen zu dürfen, um gemeinsam zu feiern.

Euro-Reiseclub Zeiskam 1997
Info / Anmelden: in Zeiskam bei Jutta & Gerhard Hünerfauth, Tel. 06347 - 
2787 Fax: 973612, in Bellheim bei Frau Liesel Schmidt, Tel. 07272 - 6682. 
Hier erhalten Sie auch Leistungs/ Preis-Flyer oder fordern Sie einfach den 
DIN A 4 Flyer bei uns an! Wir freuen uns auf Sie ! Unsere Konto-Nr. lautet: 
DE 94 54 85 1440 0025005810 bei der SPK GER - Kandel.

Reiseveranstaltungen
1) Ortenauer & Schwarzwälder „Genießer-Tour“
Termin: 29.07.17 über Baden-Baden zum Mummelsee mit Pause, 
Schwarzwaldhochstraße ins Wolfstal nach Bad Rippoldsau / Schap-
pach zum Mittagstisch im bekannten Landgasthof und zur guten 
Kaffee&Kuchen/Torten-Pause im bewährten *** Hotel / Cafe im 
Renchtal. Gönnen Sie sich diesen „Genießertag“ mit Ihren Freunden 
in einem der schönsten Mittelgebirge von Deutschland ... Bitte recht-
zeitig wegen der Gesamtplanung anmelden! Danke!

Ortsgemeinde 
Zeiskam
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2) 10 Tage: Dresden - Spreewald - Berlin - Insel Rügen - Insel Hid-
densee - Fischland/ Darß - Hamburg & Lüneburger Heide..
Termin: 29.09. - 08.10.17. Diese Reise ist immer noch im Reiseangebot ... !
10 Tage mit Besuch von Dresden - Spreewald mit Kahnfahrt - Berlin 
- Insel Rügen & Insel Hiddensee - Kreidefelsen - Kap Arkona - das 
Fischland Darß - usw... im bekannten 4* Hotel im Spreewald - 4 * S 
Hotel in Binz auf Rügen, direkt an der berühmten Strandpromenade 
- Hamburg das Tor zur Welt, mit 3 * S Hotel in der Nordheide, unweit 
des Wilseder Berg, der im nahen Naturschutzgebiet liegt. Alle Hotels 
inkl. HP von tollen „Buffets“ sowie ein Superprogramm mit Rundfahrten, 
Schifffahrt zur Insel Hiddensee - Besichtigungen, Pferdekutschenfahrten 
auf Hiddensee & in der Lüneburger Heide - Wir bitten Interessierte um 
frühzeitige Anmeldung zur Feststellung, ob die Reise stattfinden kann, 
denn eine Hotel-Option endet schon 12 (zwölf) Wochen vor der Anreise!?
3) Top-Tagesfahrt an die herbstliche Mosel inkl. Schifffahrt ...
Termin: Samstag, den 09.09.2017, die Farbenpracht der naturnahen 
Rebhänge links & rechts zwischen Eifel & Hunsrück während der 2 ½ 
Std. Schiffsreise von Zell nach Cochem ist besonders beeindruckend.
Wichtiger Hinweis: Sollte die Mittagspause in Cochem auf Wunsch 
gemeinsam sein mit evtl. Speisenauswahl, bitten wir um Rückmeldung! 
Dankeschön .. Wir sind auch noch Gast in Alken zur Kaffee&Kuchen-
Pause mit Auswahl von der Kuchentheke, bevor wir das Moseltal in 
Richtung Heimat verlassen.
Wir bitten um frühzeitige Anmeldung wegen der gesamten Planung 
... Danke!
4) 5 Tage „Überraschungs-Tour 2017“ an den Bodensee ...
Termin: 11. - 15.10.2017 in ein ***Hotel inmitten der Obstanlagen nahe 
am Bodensee - einige tolle „Überraschungen“ sind im Programm 
enthalten, wie z.B. die schönste Dorfkirche der Welt - Insel Mainau 
- der „Säntis“ in der Schweiz - ein Mittelalterlicher Tag in historischer 
Kulisse - die „Schwäbische Barock-Straße“ usw. Wir bitten jedoch um 
frühzeitige Anmeldung!
5) 3 Tage Advent in Suhl / Thüringen mit Konzert der „Amigos“
Termin: 08. - 10.12.2017 ... Advent .. Advent, wenn das Thüringer 
Lichtlein brennt .. im **** Hotel inkl. 2 x Übern / Speisen von Buffets - sehr 
nahe am CCS (Congress Centrum Suhl) gelegen, wo das tolle Advents-
konzert der „Amigos“ auf Sie wartet. Auch der Suhler Weihnachtsmarkt 
am Rathausplatz ist ein Katzensprung entfernt. Die Eintrittskarten der Kat. 
2 im tollen CCS sind schon reserviert, um auf den gepolsterten & numme-
rierten Stühlen das tolle „Musikevent“ miterleben zu dürfen ...
Bitte frühzeitig zu dieser „Advents - Sonderfahrt mit Musik“ anmelden!
6) Schwarzwälder Weihnachtsmarkt in Gengenbach /Kinzigtal..
Termin: 16.12.2017 in der historischen Altstadt mit dem weltgrößten 
Rathaus-Adventskalender.
Wir fahren zuerst ins Prinzbach Tal zur guten, sehr gemütlichen Mittags-
pause mit vorheriger Speisen-Auswahl im bekannten **** Hotel / Restau-
rant. Danach werden wir gestärkt den W. M. in Gengenbach besuchen. 
Der Markt ist sehr bekannt & beliebt in der „Ortenau“ mit Kunsthand-
werksbuden bestückt sowie der Geruch vom Badischen Glühwein, Zimt 
& Schwarzwälder Tannenduft, verzaubern das Advents-Lichtermeer in der 
herrlichen Altstadt ... ! Gegen 18.00 Uhr ist Rückreise geplant!
Wir bitten um frühzeitiges Anmelden zu diesem Event ...
Hinweis: Neue Mitbürger / Senioren sind bei uns herzlich willkommen! 
Haben Sie Mut zum „Reisegenuss... mit Bus“!
Diese angebotenen Touren können Sie bei unseren unten genannten, langjäh-
rigen Partnern nach der Qualität nachfragen & auch dort anmelden!
In der Zeiskamer Zentrale: bei Jutta & Gerhard Hünerfauth - Tel. 06347 
- 2787 - Fax: 973612
in Rheinzabern: bei Fam. Heike & Tobias (Toby) Kreichgauer - Tel. 
07272 - 91326
in Bellheim: bei Frau Liesel Schmidt Tel. 07272 - 6682
in Hatzenbühl: bei Fam. Luzia & Helmut Werling Tel. 07275 - 3831
in Hochstadt: bei Frau Else Heim - Tel. 06347 - 6830 oder bei Birgit 
Wolf Tel. 06347 - 9821006
in Westheim: bei Frau Gerlinde Wagner Tel. 06344 - 4238
Sprechen Sie auch unsere Reisefreunde in den oben genannten Orten 
an oder noch besser, fordern Sie bei uns oder den Partnern die DIN 
A 4 Flyer mit den Preisen & Leistungen an, an denen Sie Interesse 
haben, dabei sein zu wollen. Hotelprospekte zur Einsicht jedoch nur in 
Zeiskam möglich! Bitte haben Sie Verständnis ....

Liederkranz-Chöre Zeiskam
Jock & Friends live im „Alten Bauernhof“ 

After-Work-Konzert am 30.06.2017
Die Reihe „Hofkonzert“ hat im „Alten Bauernhof“ eine jahrelange Tra-
dition. Einmal im Jahr laden die Liederkranzchöre Künstler aus unter-
schiedlichsten Genres in den Bauernhof zu einem Hofkonzert ein.

Ziel mit der Veranstaltung ist es, die Kunst und die Kultur zu fördern.
In diesem Jahr feiert das Chorheim „Alter Bauernhof“ sein 25-jähri-
ges Liederkranzjubiläum. Zu diesem Anlass haben wir uns etwas ganz 
Besonderes einfallen lassen. Frei nach dem Liederkranz-Motto „Von 
der Tradition zur Moderne“ veranstalteten wir im April unseren Traditi-
onellen Frühschoppen mit Mundharmonikamusik im Bauernhof.
Unser Hofkonzert am Freitag den 30. Juni 2017 ist das Pendant dazu 
und widmet sich an diesem Abend der Modernen Musik.
Unsere Gäste erwartet an diesem Abend ein ganz besonderes Pro-
gramm. Der Zeiskamer Musiker Oli Humbert - besser bekannt als 
Jock - wird diesen Abend zusammen mit vielen Freunden gestalten. 
Das Programm steht und verspricht ein erstklassiges Line-up. Julian 
Fiege, Singer Songwriter unter den fördernden Armen von Xavier Nai-
doo, wird ebenso auf der Bühne stehen wie der in der Pfalz bekannte 
Mario Siegmayer. Eine fantastische Band um Produzent und Musi-
cal Director Matthias Marisch, mit Jonas Stiegler an den Drums und 
Matze Scherrer am Bass. Als große Überraschung wird Haegar den 
Alten Bauernhof mit seinen Visuals und Projektionen ausleuchten und 
das Gemäuer unseres Alten Bauernhofs verzaubern.
Der Zeiskamer Haegar ist der deutsche Star der Visual-Szene und 
macht die Livevisualproduktionen für Musiker wie Herbert Gröne-
meyer, Xavier Naidoo, Die Ärzte, Sportfreunde Stiller, Helene Fischer 
und ist gerade mit David Garret auf Tour. Auch er war schon mal bei 
uns zu Gast - wir freuen uns auf das Wiedersehen.
Ein Programm, das ein erstklassiges und außergewöhnliches Hof-
konzert verspricht. Genießen Sie die Musik in lockerer Lounge-Atmo-
sphäre an Stehtischen und kleinen Sitzgruppen, mit Getränken und 
kleinem Imbiss. Ganz im After-Work-Stile
Wir heißen unsere Gäste ab 19:00 Uhr herzlich Willkommen - das 
Konzert beginnt um 20:00 Uhr.
Der Eintritt für diese Veranstaltung ist frei.
An diesem Abend findet auch ein Vorverkauf für das Jubiläumskon-
zert „Maybebop meets Canto Allegro“ am 4. und 5. Mai 2018 statt.
Bereits über 550 Karten sind verkauft - nutzen Sie also die Chance 
und sichern Sie sich frühzeitig Ihr Ticket für dieses Konzert.

15 Jahre Jubiläumskonzert 
„Maybebop meets Canto Allegro“

... aus Eins mach Zwei - zusätzlicher Konzerttermin nach erfolg-
reichem Vorverkauf!
Am 20. Mai startete der Vorverkauf für das Jubiläumskonzert unseres 
Chors Canto Allegro, der in 2018 bereits sein 15-jähriges Bestehen 
feiert. Bereits nach kürzester Zeit waren die Karten für das Konzert am 
Samstag, den 5. Mai 2018 restlos vergriffen.
Wir waren von der großen Resonanz überwältigt und konnten gar nicht 
glauben, dass wir ein Jahr vor Konzerttermin schon ausverkauft sind.
Diese Situation ist für uns ein großes Kompliment und gibt uns einen 
extremen Ansporn für unsere zukünftige Probearbeit.
Doch was tun?! Da die Anfragen für unser Konzert anhalten und wir 
gerne allen die Chance geben möchten unser Konzert zu besuchen, 
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haben wir uns entschieden ein zweites Konzert mit dem gleichen 
Programm zu terminieren. Dieses findet am Freitag, den 04.05., um 
20:00 Uhr statt. Hierfür gibt es noch Tickets im Vorverkauf - diese sind 
ab sofort erhältlich.
Unter der Homepage www.canto-allegro.de können die Karten für das 
Konzert online bestellt werden.
Der Ticketpreis beträgt 25 Euro. Es handelt sich um reservierte Platzreihen.
Ebenso findet ein Vorverkauf bei der After-Work-Veranstaltung am 
Freitag, 30. Juni 2017 im Alten Bauernhof statt.
Was erwartet unsere Besucher an den beiden Konzertabenden?!
Wir werden dieses Konzert mit dem Programm „Alles in a-cappella“ 
bestreiten - sprich ein Konzert ohne Klavier, Band und sonstige Beglei-
tung - alles was zählt ist die Stimme. Zudem haben wir uns für dieses 
Konzert noch Verstärkung geholt. Denn an unserem Jubiläumskonzert 
wird nicht nur Canto Allegro auf der Bühne stehen und sein Programm 
zum Besten geben. An diesem Abend erwartet das Publikum noch das 
professionelle A-cappella-Ensemble MAYBEBOP, die mit ihrem neuen 
Programm „Sistemfeler“ in Zeiskam zu Gast sein werden. Maybebop ist 
ein deutsches A-cappella-Pop-Quartett, das in ganz Deutschland und 
dem deutschsprachigen Ausland auftritt. Maybebop singt  überwiegend 
deutschsprachige Eigenkompositionen in unterschiedlichen Musikrich-
tungen. Dabei gibt es keinerlei Hilfsmittel oder musikalische Begleitung, 
alle Töne, Rhythmen und Begleitungen werden ausschließlich mit dem 
Mund und der Stimme erzeugt. Ein Highlight, das man sich nicht entge-
hen lassen sollte - Chormusik auf der modernsten Art. Sie erleben also an 
diesen beiden Abenden zwei komplette Konzertprogramme und sicher 
die ein oder andere Überraschung.
Wir möchten uns auf diesem Weg für die überwältigende Resonanz 
bei unserem Vorverkauf bedanken. Das hätten wir nicht gedacht.
Zusätzlich bitten wir um Verständnis, dass wir zurzeit nur noch Karten 
für das Konzert am Freitag, den 04.05.2018 ausgeben.
Wir freuen uns dennoch auf zwei wunderbare Konzerte mit vielen 
Zuhörern und Gästen. Es wird etwas ganz Besonderes werden.

Musikverein Cäcilienverein Zeiskam e.V.
Wein- und Musikfest vom 23. - 25. Juni 

im „historischen Pfarrhof“
Am letzten Juni-Wochenende ist es wieder so weit!
Der Cäcilienverein Zeiskam lädt vom 23. bis 25. Juni in den „histori-
schen Pfarrhof“ zum beliebten Zeiskamer “Wein- und Musikfest“ ein.

Über die drei Festtage spielen acht Musikkapellen für Sie auf:
Freitag, 23.06.17
18.30 - 20.30 Uhr Gommersheimer Dorfmusikanten
21.00 - 23.00 Uhr MV St. Michael Weingarten
Samstag, 24.06.17
18.30 - 20.30 Uhr Musikverein Bellheim
21.00 - 23.00 Uhr Rote Husaren Rülzheim
Sonntag, 25.06.17
11.30 - 13.30 Uhr MV Rülzheim
14.00 - 16.00 Uhr MV Sondernh./GER
16.30 - 18.30 Uhr Lingenfelder Dorfmusikanten
19.00 - 21.00 Uhr Kolpingkapelle Herxheim
Die Musikvereine werden dem Publikum neben klassischer Blasmusik 
auch Schlager, Film- und Welthits präsentieren und so für gute Stim-
mung im „historischen“ Pfarrhof sorgen.
Selbstverständlich werden neben musikalischen Highlights auch 
abwechslungsreiche, vielseitige kulinarische Leckerbissen und 
Genüsse aus der regionalen Küche angeboten. Wie auch im letzten 
Jahr gibt es am Fest-Sonntag hausgemachte Rinderrouladen mit 
Spätzle und Salat.
Kaffee und Kuchen in der Cafeteria der Zehntscheune runden das 
kulinarische Angebot ab.
Für die kleinen Gäste wird am Sonntagnachmittag um 14.00 Uhr 
eine Kinderprogramm mit verschiedenen Spielestationen im angren-
zenden Pfarrgarten angeboten. Der Cäcilienverein freut sich darauf, 
Sie als seine Gäste begrüßen zu dürfen!

Kuchenspenden:
Für die Cafeteria benötigen wir wie jedes Jahr einige Kuchen, um eine 
reichliche Auswahl an selbstgebackenen Spezialitäten anbieten zu 
können.
Für Kuchenspenden sind wir daher sehr dankbar. Spender können 
sich bei Sonja Thines melden (Tel.:06347-8005) oder die Kuchen wäh-
rend der drei Festtage im Pfarrhof abgeben.

Arbeitseinsatz:
Am Mittwoch und Donnerstag, 21. u. 22.06.17, findet ab 17.00 Uhr ein 
Arbeitseinsatz im Pfarrhof statt.
Die Aktiven-Probe am Donnerstag, 22.06.17 entfällt!

Straßensperrung:
Aufgrund der Festlichkeiten im Pfarrhof wird aus Sicherheitsgründen 
am Samstag und Sonntag eine Straßensperrung aufgestellt.
Diese befindet sich zwischen der kath. Kirche in Richtung Pfarrhof und 
der Ecke Kronstraße/Raiffeisenstraße. Die Durchfahrt für Anlieger ist 
selbstverständlich frei.

Beflaggung:
Um die Besucher des Wein- und Musikfestes herzlich willkommen zu 
heißen, bitten wir die Zeiskamer Bevölkerung, die Häuser während der 
Festtage zu beflaggen.

Cäcilienverein Zeiskam e.V.
Wein- und Musikfest 23. - 25. Juni 2017

Historischer Pfarrhof Zeisjam
Am Sonntag, ab 14.00 Uhr
Kinder- und Jugendprogramm

Neue Musikkurse beim Cäcilienverein Zeiskam
Am Dienstag, 15.8.2017 beginnen unsere neuen Musikkurse mit 
Schnupperstunden für die Musikalische Früherziehung der 4- bis 
5-Jährigen um 14.00 Uhr und für die Vorschulkinder, die bereits mit 
der Blockflöte anfangen können, um 15.00 Uhr im Musiksaal über 
dem Kath. Kindergarten.
Die musikalische Früherziehung ist für viele Kinder der erste Schritt in 
eine musische Ausbildung.
Hier können sich die Kinder orientieren, singen, tanzen und spielen, 
aber auch zuhören und verschiedene Instrumente ausprobieren.
Für die Vorschulkinder und Erstklässler besteht außerdem die Mög-
lichkeit musikalische Grundlagen mit der Ukulele zu erlernen, auf der 
Melodiespiel und Akkordbegleitung von Liedern erlernt wird.
Blockflöte für Erstklässler beginnt am Dienstag, 22.8.2017 um 12.00 
Uhr in einem Klassensaal der Grundschule (Treffpunkt Eingang Altes 
Schulhaus).
Möchte Ihr Kind an einem der Kurse teilnehmen, so melden Sie sich 
bitte telefonisch oder per Mail, tragen Sie sich in die aushängenden 
Listen ein oder kommen zur Infostunde, dort erhalten Sie alle weiteren 
Informationen.
Berit Bischoff, Tel. 06341-6773537,
berit.bischoff@musikunterricht-landau.de
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Sportvereine

TC ´86 Zeiskam
http://www.tennisclub-zeiskam.de

Medenrunde 2017
Ergebnisse vom Wochenende:
Herren C-Klasse: TC Zeiskam - TV Kaiserslautern 2 16:5
Herren 50 Pfalzliga: Post SV TA Ludwigshafen - SG Offenbach/Zeis-
kam 1 9:12
Herren 40 A-Klasse: TC Jockgrim 1 - SG Offenbach/Zeiskam 1 2:19
Damen 50 A-Klasse: TC Zeiskam - TC Bienwald Schaidt 2:12
Herren 60 Pfalzliga: TC Deidesheim - TC Zeiskam 8:6
Herren 65 B-Klasse: SG Steinfeld/Klingenmünster - TC Zeiskam 9:5
Mit dem Sieg in Ludwigshafen steigen die Herren 50 der Spielgemein-
schaft Offenbach/Zeiskam in die Verbandsliga auf. In der Mannschaft 
sind 4 Zeiskamer Spieler aktiv und haben somit einen großen Anteil 
an dem tollen Erfolg.
Der Verein gratuliert der Mannschaft zu diesem sensationellen Erfolg.

Folgende Begegnungen stehen an:
Samstag, 24. Juni 2017, Spielbeginn: 13:30 Uhr
Damen 50 A-Klasse: TC Blau-Weiss Lachen-Speyerdorf - TC Zeiskam
Herren 40 A-Klasse: SG Offenbach/Zeiskam 1 - TC GW Münchweiler
Sonntag, 25. Juni 2017, Spielbeginn: 10:00 Uhr
Herren C-Klasse: TC Grün-Weiss Edenkoben 1 - TC Zeiskam 

TB Jahn Zeiskam e.V.
Die Kult11 des TB Jahn Zeiskam ge-

winnt erneut die Südwestmeisterschaft
Am 03.06.2017 fand auf dem Gelände des SV 
Hornbach (Südwestpfalz) bei hochsommerlichen 
Temperaturen die diesjährige Meisterschaft des 

Südwestdeutschen Fußballverbandes statt.
Es traten insgesamt 9 Mannschaften an, die zuvor in ihren Fußball-
kreisen den Kreispokal gewonnen hatten. Die Kult11 spielte mit den 
Mannschaften der SG Vogelbach/Bruchmühlbach, SG Weinsheim, 
dem SV Hermersberg und dem TSV 1817 Mainz in einer schweren 
Gruppe und musste zudem in der Vorrunde ein Spiel mehr austragen. 
Gespielt wurden 2x10 Minuten. Die Mannschaften des SV Enken-
bach, SV Pfingstweide, SG Wormatia Worms/Hochheim und der SG 
Hoppstädten/Weiersbach aus der anderen Gruppe komplettierten das 
Teilnehmerfeld. Nachdem sich der Ausrichter sich bereits im Vorfeld 
festgelegt hatte, das obligatorische Halbfinale zu streichen, war der 
Gruppensieg Pflicht um ins Finale einziehen zu können. Somit war die 

Marschroute vorgegeben. Im ersten Spiel gegen die SG Vogelbach/
Bruchmühlbach setzte die Mannschaft, den Willen das erste Spiel zu 
gewinnen, sofort in die Tat um. Michael Lechner erzielte gleich in den 
Anfangsminuten nach schöner Kombination das 1:0. Trotz zahlrei-
cher Chancen blieb es bei diesem Spielstand und man hatte die erste 
kleine Etappe erreicht. Ein Wermutstropfen war allerdings das verlet-
zungsbedingte Ausscheiden von Christian Kohler. Im zweiten Spiel 
gegen die SG Weinsheim war es Ingmar Kleinfeldt der frühzeitig ver-
letzt ausgewechselt werden musste. Wiederum war es Michael Lech-
ner, der mit seinem 2. Turniertreffer die Weichen auf Sieg stellte. Mit 
einer überzeugenden Leistung ließ man dem Gegner keine Chance. 
Peter Metzger im Tor mit seiner Vorderleuten Freddy Heß, Matthias 
Humbert, Thorsten Sandmeyer und Michael Humbert hatten das Spiel 
jederzeit im Griff.
Mit dem Geheimfavorit SV Hermersberg traf man im dritten Spiel auf 
den schwersten Gruppengegner. Der Gegner war gespickt mit ehema-
ligen Spielern des FK Pirmasens. Trainer Bernhard Schreieck forderte 
von seinen Spielern mindestens ein Unentschieden.
Mit einem schön vorgetragenen Spielzug gleich zu Beginn des Spiels 
hatte der SV Hermersberg die große Chance in Führung zu gehen. 
Der Ball prallte allerdings vom Torpfosten ins Spielfeld zurück und 
wurde von Michael Humbert ins Toraus befördert. Die Mannschaft 
und der mitgereiste Anhang waren gewarnt. Mit zunehmender Spiel-
dauer übernahm aber wieder das Mittelfeld mit Christoph Sinn, Frank 
Schwarz, Michael Lechner, Gerd Pfaffmann, Sacha Weidlich und Sahin 
Pita das Kommando und erspielte sich die eine oder andere Chance. 
Es blieb am Ende bei einem leistungsgerechten 0:0 unentschieden.
Aufgrund der anderen Spielergebnisse reichte der Kult11 im letzten 
Spiel gegen den TV 1817 Mainz ein Unentschieden um den Gruppen-
sieg perfekt zu machen und damit ins Finale einzuziehen. Aufgrund 
des verletzungsbedingten Ausscheidens einiger Spieler war der Kader 
der Kult11 etwas zusammengeschrumpft, sodass auch Holger Meyer 
trotz mehrmonatiger Verletzungspause einspringen musste. Durch ein 
herrliches Kopfballtor von Sahin Pita nach vorangegangenem Eckball 
durch Frank Schwarz gelang der Kult11 auch im letzten Spiel ein ver-
dienter Sieg und zog ins Finale um die Südwestmeisterschaft ein. Die 
Finalteilnahme war gleichzeitig das Ticket zur Regionalmeisterschaft 
am 24.06.2017.
Endspielgegner um die Südwestmeisterschaft war der SV Pfingst-
weide, der wie im Vorjahr, Ex-Profi Stefan Malz (1. FC Kaiserslautern, 
Arsenal London) in seinen Reihen hatte.
Der sehr guten physischen Verfassung sowie der spielerischen Stärke 
der Kult11 war es zu verdanken, dass das Finale mit 2:0 Toren absolut 
verdient gewonnen wurde.
Der Sieg hätte bei konsequenter Chancenauswertung sogar noch 
höher ausfallen können. Sacha Weidlich traf in der ersten Halbzeit 
allerdings nur den Torpfosten. Nach der Halbzeitpause war es wieder 
Sahin Pita mit einem wunderbaren Kopfball nach schöner Flanke von 
Michael Lechner, der die Weichen auf Sieg stellte. Nach einem tollen 
Spielzug war es Dirk Mees vorbehalten, den 2:0 Endstand zu erzielen.
Die Kult11 des TB Jahn Zeiskam hat es Dank einer geschlossenen 
und spielerisch absolut überzeugenden Leistung (kein Gegentor!!) 
geschafft, den Südwestmeistertitel aus dem Vorjahr zu verteidigen 
und kann sich nun berechtigte Hoffnungen auf ihren Traum machen, 
nochmals an einer deutschen Meisterschaft teilzunehmen. Hierzu ist 
allerdings mindestens eine Finalteilnahme bei der anstehenden Regi-
onalmeisterschaft notwendig.
Wenn die Mannschaft um Trainer Bernhard Schreieck und Team-
Manager Klaus Sutter nochmals ihr spielerisches Potential abrufen 
kann und von weiteren Verletzungen verschont bleibt, könnte der 
Traum von Berlin wahr werden…

Es spielten: Peter Metzger, Freddy Heß, Thorsten Sandmeyer, 
Michael Humbert, Christoph Sinn, Christian Kohler, Frank Schwarz, 
Sahin Pita, Dirk Mees, Ingmar Kleinfeldt, Gerd Pfaffmann, Matthias 
Humbert, Holger Meyer, Sacha Weidlich, Michael Lechner.
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Vorschau:
Regionalmeisterschaft im Saarland
Samstag, 24.06.2017 Spielort stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Allgemeiner Teil

Mitteilungen anderer Behörden

Abiturientensprechstunde
Beratungsangebot im Berufsinformationszentrum 

(BiZ) der Agentur für Arbeit Landau
Das Abitur ist endlich geschafft, aber was folgt danach? Die Wege, die 
sich mit Erhalt des Reifezeugnisses auftun, sind sehr vielfältig. Viele 
Jugendliche stehen daher vor der Frage, welcher Weg für sie am bes-
ten geeignet ist: der Einstieg in eine duale Ausbildung, in ein duales 
Studium oder ein Studium an einer Fachhochschule oder Universität?
Die Berater für akademische Berufe der Agentur für Arbeit Landau bie-
ten daher Abiturientensprechstunden an. Hier beantworten sie Fragen 
rund um die Studien- und Berufswahl und beraten ausführlich über die 
verschiedenen Alternativen.
Die Sprechstunden finden am Donnerstag, 22. Juni sowie am 29. Juni 
2017, jeweils von 15.00 bis 18.00 Uhr im Berufsinformationszentrum 
in der Agentur für Arbeit Landau, Johannes-Kopp-Str. 2, statt.
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.
Das Angebot richtet sich an Schülerinnen und Schüler ab der 12. 
Klasse, Abiturientinnen und Abiturienten sowie andere Studienbe-
rechtigte und Studierende.

Seminar zur Weinbuchführung
Der Verein der Absolventen Weinbau Neustadt 

veranstaltet folgendes Seminar:
Mittwoch, 2. August 2017, 14:00 bis 17:00 Uhr
Seminar zur Weinbuchführung
Inhalt: In dem dreistündigen Seminar werden verschiedene Wein-
buchführungssysteme vorgestellt
und erläutert, in welchem Falle ein Wechsel des Buchführungsverfah-
rens sinnvoll ist. Eintragungsfristen,
Behälterliste, Merkzeichen, Kellerhilfsbuch, Sammelbeleg und Form 
der Eintragung werden erläutert. Es werden exemplarische Buchun-
gen anhand eines Beispiels mit der Weinbuchführung - KIRKs Total 
Wine - durchgeführt. Es beginnt mit dem Herbstbuch, danach werden 
Wein-, Register-, Stoff und Tresterbuch ausgefüllt und alle Konten mit 
einem Jahresabschluss abgeglichen. Das Seminar findet einmal jähr-
lich am DLR Rheinpfalz statt.
Seminargebühr: 10,— Euro Anmeldeschluss: 24.07.2017
Veranstaltungsort ist das Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum 
(DLR) - Rheinpfalz -, Breitenweg 71, 67435 Neustadt a. d. Wstr.
Es wird um Anmeldung gebeten unter Tel. 06321/671-438 (Frau Jen-
drzejowski), per Fax 06321/671-375 (z. H. Frau Jendrzejowski), email: 
petra.jendrzejowski@dlr.rlp.de oder per Post an die o. g. Adresse.

Energietipp der 
Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz

Broschüre der Verbraucherzentrale 
beantwortet Fragen zur Wärmedämmung

Schimmelbildung, Brandgefahr, Entsorgungsprobleme -Wärmedäm-
mung ist in der Öffentlichkeit immer wieder massiver Kritik ausgesetzt. 
Das verunsichert viele Hausbesitzer.
Die Vorurteile gegenüber einer Wärmedämmung reichen von Schim-
melbildung über vermeintlich zu dichte Häuser bis hin zu vermehrter 
Algenbildung auf gedämmten Hauswänden. Angeblich wäre es von 
großem Nachteil, wenn die Dämmung im Winter verhindert, dass die 
Sonneneinstrahlung die Wände erwärmt, und Wände könnten auch 
nicht mehr atmen. Zusätzlich werden der Einspareffekt und die Wirt-
schaftlichkeit von Dämmmaßnahmen in Frage gestellt. Nicht zuletzt 
die Angst vor erhöhtem Brandrisiko und die Frage der späteren Ent-
sorgung werden gegen die Dämmung ins Feld geführt.
In der aktualisierten Neuauflage der 16-seitigen Broschüre „Wärme-
dämmung - spricht was dagegen?“ nimmt die Verbraucherzentrale 
die zehn häufigsten Vorurteile unter die Lupe und erklärt die techni-
schen, wirtschaftlichen und ökologischen Zusammenhänge rund um 
die Wärmedämmung. Dank der finanziellen Unterstützung durch das 
rheinland-pfälzische Umweltministerium ist die Broschüre kosten-
los bei den Energieberatern in der persönlichen Beratung in rund 70 
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Orten in Rheinland-Pfalz erhältlich. Unter www.verbraucherzentrale-
rlp.de/AntwortenWaermedaemmung kann sie auch herunter geladen 
werden. Postversand erfolgt gegen Einsendung von 1,45 Euro in 
Briefmarken durch die Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz, Energie-
beratung, Postfach 41 07 in 55031 Mainz.
Kostenlose Beratung rund um das Thema Wärmedämmung und alle 
anderen Fragen zum Thema Energie bieten die Energieberater der 
Verbraucherzentrale nach telefonischer Voranmeldung.
Der Energieberater hat in Germersheim am Freitag, den 30.06.17 
von 08.30 bis 13.00 Uhr Sprechstunde in der Kreisverwaltung Ger-
mersheim, Luitpoldplatz 1. Die Beratungsgespräche sind kostenlos. 
Voranmeldung unter 0 72 74/530.
Für weitere Informationen und einen kostenlosen Beratungstermin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei) montags 
von 09.00 bis 13.00 und 14.00 bis 18.00 Uhr, dienstags und donners-
tags von 10.00 bis 13.00 und 14.00 bis 17.00 Uhr.

Aus Kreis und Region

Selbsthilfegruppe 
„Chronische Schmerzen, was nun?“

Alle Termine finden im Pflegestützpunkt Herxheim, Käsgasse 15 statt.
Parkmöglichkeiten gibt es vor der Haustür, Die Treffen finden immer 
um 17.00 Uhr statt. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau 
Duthweiler vom Pflegestützpunkt Herxheim, Tel. 07276/7685.
Nächster Termin: Montag, 19.06.2017.

Lebenshilfe für Menschen 
mit Behinderungen Kreisvereinigung 

Germersheim e. V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Mittwoch, den 21. Juni 2017, um 19.00 Uhr findet unsere dies-
jährige Jahreshauptversammlung in der Wohn- und Förderstätte in 
Kandel-Minderslachen, Höfener Ring 9 statt. Hierzu sind alle Mitglie-
der recht herzlich eingeladen.

Kreisvolkshochschule Germersheim
Veranstaltungen 

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass zu allen nachstehend 
aufgeführten Kursen und Vorträgen eine Anmeldung unbedingt 
erforderlich ist. Kontaktadressen sind am Ende des Textes zu finden.
„Spanischkonversation B2 Teil 15“ - Kurs mit Dr. F. Adolfo Aristi-
zábal Cuervo: Germersheim, August-Keiler-Str. 34, Goethe-Gymnasium, 
Ostbau, EG, Saal 084. Beginn: Montag, 24.07.2017, 18:00 - 19:30 Uhr. 
Dauer: 4 Termine, Kosten: 80,00 € bei 3 Teilnehmern Euro/Person.
„Mahnung.. Urteil.. Zwangsvollstreckung! - Rechtsvortrag“ - Kurs 
mit Matthias Marz: Germersheim, August-Keiler-Str. 35, Richard-
von-Weizsäcker-Realschule plus, linkes Seitengebäude, EG, Saal 
E03. Beginn: Donnerstag, 10.08.2017, 19:30 - 21:00 Uhr. Dauer: 1 
Termin, Kosten: 10,00 Euro/Person.
„Deutsch B1 - intensiv“ - Kurs mit Mike Rötzel: Germersheim, Rit-
ter-von-Schmauß-Str., Berufsbildende Schule, EG, Saal 06. Beginn: 
Montag, 14.08.2017, 16:30 - 18:00 Uhr. Dauer: 32 Termine, Kosten: 
88,00 Euro Euro/Person.
„Deutsch B2 - intensiv“ - Kurs mit Mike Rötzel: Germersheim, Rit-
ter-von-Schmauß-Str., Berufsbildende Schule, EG, Saal 06. Beginn: 
Montag, 14.08.2017, 18:00 - 19:30 Uhr. Dauer: 32 Termine, Kosten: 
88,00 Euro Euro/Person.
„Richtig schreiben lernen - Fortgeschrittenenkurs für auslän-
dische Frauen mit Deutschkenntnissen - am Vormittag“ - Kurs 
mit Katharina Wellmann: Germersheim, Ritter-von-Schmauß-Str./
Ecke Paradeplatz, Seminarraum 1 der KVHS Geschäftsstelle. Beginn: 
Dienstag, 15.08.2017, 09:00 - 12:00 Uhr. Dauer: 31 Termine, Kosten: 
47,00 Euro/Person.
„Richtig schreiben lernen - Grundkurs für ausländische Frauen mit 
Deutschkenntnissen - am Vormittag“ - Kurs mit Katharina Well-
mann: Germersheim, Ritter-von-Schmauß-Str./Ecke Paradeplatz, Semi-
narraum 1 der KVHS Geschäftsstelle. Beginn: Donnerstag, 17.08.2017, 
09:30 - 11:45 Uhr. Dauer: 31 Termine, Kosten: 35,00 Euro/Person.
„Spanisch A1 Teil 1 (GK)“ - Kurs mit Dr. F. Adolfo Aristizábal 
Cuervo: Germersheim, August-Keiler-Str. 34, Goethe-Gymnasium, 
Ostbau, EG, Saal 084. Beginn: Donnerstag, 17.08.2017, 18:00 - 19:30 
Uhr. Dauer: 15 Termine, Kosten: 75,00 Euro/Person.
„Einbürgerungstest, Termin 13 am Vormittag, Termin 14 am Nach-
mittag“ - Test mit Karin Träber: Germersheim, Ritter-von-Schmauß-
Str./Ecke Paradeplatz, Seminarraum 1 der KVHS Geschäftsstelle. 
Beginn: Montag, 21.08.2017, Termin 13 um 10:00 Uhr, Termin 14 um 
15:00 Uhr, Dauer: 60 Minuten, Kosten: 25,00 Euro/Person. Anmelde-
schluss: 21.07.2017.

„Spanischkonversation B2 Teil 16“ - Kurs mit Dr. F. Adolfo Aristi-
zábal Cuervo: Germersheim, August-Keiler-Str. 34, Goethe-Gymna-
sium, Ostbau, EG, Saal 084. Beginn: Montag, 21.08.2017, 18:00 - 19:30 
Uhr. Dauer: 4 Termine, Kosten: 80,00 € bei 3 Teilnehmern Euro/Person.
„Xpert-Business Kosten- und Leistungsrechnung“ - Kurs mit 
Gerald Kessing: Germersheim, August-Keiler-Str. 34, Goethe-Gym-
nasium, Ostbau, EG, Saal 082. Beginn: Mittwoch, 23.08.2017, 18:30 
- 21:30 Uhr. Dauer: 15 Termine, Kosten: 195,00 Euro/Person.
„Die Kunst des Schreibens - Einführung“ - Kurs mit Toni Feller: 
Germersheim, August-Keiler-Str. 35, Richard-von-Weizsäcker-Real-
schule plus, linkes Seitengebäude, EG, Saal E02. Beginn: Mittwoch, 
23.08.2017, 17:00 - 18:30 Uhr. Dauer: 5 Termine, Kosten: 48,00 Euro 
bei 5 Teilnehmern Euro/Person.
„Die Kunst des Schreibens - Folgekurs 3“ - Kurs mit Toni Feller: 
Germersheim, August-Keiler-Str. 35, Richard-von-Weizsäcker-Real-
schule plus, linkes Seitengebäude, EG, Saal E02. Beginn: Mittwoch, 
23.08.2017, 18:30 - 20:00 Uhr. Dauer: 5 Termine, Kosten: 48,00 Euro 
bei 5 Teilnehmern Euro/Person.
„Die Kunst des Schreibens - für Fortgeschrittene (Folgekurs 9)“ 
- Kurs mit Toni Feller: Germersheim, August-Keiler-Str. 35, Richard-
von-Weizsäcker-Realschule plus, linkes Seitengebäude, EG, Saal E02. 
Beginn: Donnerstag, 24.08.2017, 18:30 - 20:00 Uhr. Dauer: 5 Termine, 
Kosten: 48,00 Euro bei 5 Teilnehmern Euro/Person.
Eine Anmeldung ist zu allen Veranstaltungen erforderlich und diese 
ist zu richten an die Geschäftsstelle der KVHS in Germersheim, Rit-
ter-von-Schmauß-Str. / Ecke Paradeplatz (persönlich), per Telefon 
07274/53334 oder per E-Mail: vhs@kreis-germersheim.de. Sie 
können Ihren Kurs auch über unsere Homepage: www.kreis-germers-
heim.de/kvhs buchen. In den Kursangaben unter Details finden Sie 
am Ende das Buchungsformular.
Bitte beachten Sie unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 08:30 bis 12:00 Uhr, Dienstag: 13:30 bis 16:00 
Uhr, Donnerstag: 13:30 bis 18:00 Uhr.

Tag der Architektur
Architektur schafft Lebensqualität

61 Ziele in ganz Rheinland-Pfalz beim Tag der Architektur 2017
Am letzten Juniwochenende ist es wieder so weit. Der „Tag der Archi-
tektur“ lädt unter dem Motto „Architektur schafft Lebensqualität“ ein, 
mehr über Architektur und Baukultur zu erfahren. Landesweit sind am 
Samstag, dem 24. Juni und Sonntag, dem 25. Juni 61 Bauwerke 
und Freiflächen mit dabei. Wenn Sie mit Bauherrinnen und Bauher-
ren, Architektinnen und Architekten, Stadtplanerinnen und -planern, 
Innenarchitektinnen und -architekten oder Landschaftsplanerinnen 
und -planern ins Gespräch kommen wollen, dann sind Sie hier genau 
richtig. Der „Tag der Architektur“ ist für jeden unkompliziert zu erleben, 
ohne Anmeldung und ohne Eintritt. Die Architekten sind anwesend 
und erläutern gemeinsam mit den Bauherren, warum sie das Projekt 
so und nicht anders geplant und realisiert haben.
Das gesamte Programm zum „Tag der Architektur“ 2017 in Rheinland-
Pfalz finden Sie unter www.diearchitekten.org/x/TdA.
Über die Smartphone-App zum „Tag der Architektur“ www.tag-der-
architektur.de können sich Besucher bundesweit alle Projekte vorab 
komfortabel zur individuellen Routenplanung zusammenstellen

Lehrstellen-Radar und Alpabetisierungstool
Integreat-App mit neuen Funktionen

Seit etwa eineinhalb Jahren ist die App „Integreat“ für den Landkreis 
Germersheim verfügbar. „Die meisten Menschen besitzen heute ein 
Smartphone. Daher haben wir uns dazu entschieden, „Integreat‘ für 
unseren Landkreis weiterzuentwickeln und Asylsuchenden und den 
vielen Ehrenamtlichen in der Flüchtlingshilfe schnell alle relevanten 
Informationen zur Verfügung zu stellen. Die App wird rege genutzt, 
das zeigen uns die statistischen Auswertungen“, sagte Landrat Dr. 
Fritz Brechtel.
Integreat, die App für Geflüchtete, bündelt alle wichtigen Informatio-
nen. Ihre Inhalte werden stets an die sich verändernden Bedarfe und 
Rahmenbedingungen angepasst. Standen zuerst das Ankommen und 
die erste Orientierung im Mittelpunkt der Integrationsarbeit, so rücken 
aktuell die Herausforderungen der Wohnungs- und Arbeitssuche in 
den Vordergrund. Daher bietet die Integreat-App jetzt nicht nur ein 
neues Design, sondern vor allem auch inhaltliche Neuerungen.
Das Team hinter Integreat ist eine Kooperation mit dem Online-Por-
tal Lehrstellenradar der Handwerkskammer eingegangen; die neuen 
Inhalte werden nutzerfreundlich unter der Kategorie „Extras“ in der 
App gezeigt. So können die Integreat-Nutzer Jobangebote und Prak-
tikumsplätze in Ihrer Umgebung finden.
Der Lehrstellenradar bietet die Möglichkeit, Lehrstellen und Prakti-
kumsplätze in Handwerksberufen zu finden und sich automatisch 
über neue Angebote informieren zu lassen.
Unternehmen, die ihre Stellenangebote explizit an Geflüchtete zu rich-
ten wollen, können sich direkt an die Betreiber des Portals wenden. 
Für Rückfragen steht in der Kreisverwaltung, Leitstelle für Integra-
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tion; Sabrina Schuster, sabrina.schuster@kreis-germersheim.de, Tel. 
07274/53-491 zur Verfügung.
Neben den verschiedenen Angeboten zur Arbeitssuche ist jetzt auch 
die neue Funktion Serlo-ABC verfügbar. Serlo-ABC ist ein Alphabe-
tisierungstool, das das Lernen des lateinischen Alphabetes selbst-
ständig, intuitiv und personalisiert möglich macht und gleichzeitig 
sprachliche Handlungskompetenzen vermittelt.

Sonstige Nachrichten

„Entzündliche Darmerkrankungen“
Vortragsreihe der Asklepios Südpfalzklinik 

in der Stadthalle Kandel
Am Mittwoch, dem 21. Juni ab 18:30 Uhr, bietet die Asklepios Süd-
pfalzklinik in der Stadthalle Kandel eine Vortragsreihe aus dem Bereich 
der Chirurgie und Gastroenterologie an.
Die Klinik für Allgemein-, Visceral- und Thoraxchirurgie unter der Chef-
arztleitung von Prof. Dr. Frank A. Wenger und die Abteilung Innere 
Medizin, Schwerpunkt Gastroenterologie, Hepatologie und Diabetolo-
gie, geleitet durch den Chefarzt Dr. Eberhard Rau, haben gemeinsam 
eine umfangreiche Vortragsreihe für Interessierte, Patienten und nie-
dergelassene Ärzte zusammengestellt.
Während der Veranstaltung, in der Pause und im Anschluss an die 
Veranstaltung, besteht für die Besucher die Möglichkeit den Referen-
ten persönliche Fragen zu stellen.
Der Eintritt ist frei.
Kontakt Sekretariate Klinik für Allgemein-, Visceral- und Thoraxchir-
urgie Tel.: 0 72 75 / 71-1101 oder Innere Medizin, Schwerpunkt Gast-
roenterologie / Hepatologie und Diabetologie Tel.: 0 72 75 / 71- 1241

Neues Baurecht stärkt Zusammenleben 
in Gemeinden und Städten

Viele Menschen träumen vom Eigenheim. Nicht überall können jedoch 
z. B. aufgrund von Natur- und Landschaftsschutzgebieten neue Bau-
gebiete ausgewiesen werden. Ein Neubauviertel macht außerdem nur 
dann Sinn, wenn nicht gleichzeitig die Ortskerne veröden. Die im Mai 
in Kraft getretene Baurechtsnovelle eröffnet nunmehr mehr Möglich-
keiten zur Nachverdichtung und der engeren Verzahnung von Woh-
nen, Arbeiten und Versorgung durch den neuen Gebietstyp „Urbanes 
Gebiet“. Weitere wichtige Neuerungen sind die Ermöglichung von 
Internetveröffentlichungen von Bauleitplänen und Unterlagen, die so 
zu mehr Bürgernähe beitragen können, sowie die Option, über soge-
nannte „Einheimischenmodelle“ einkommensschwachen und weni-
ger begüterten Personen der örtlichen Bevölkerung den Erwerb von 
Grundstücken zu ermöglichen. Die Erhöhung der Lärmschutzgrenz-
werte bei Sportanlagen ist eine deutliche Erleichterung auch für den 
sonntags aktiven Vereinssport.

NACHRUF
Am Donnerstag, den 01.06.2017 verstarb unser ehemaliger  
Mitarbeiter und Kollege

Herr Nicolo Giordano
im Alter von 60 Jahren.
Herr Giordano war von 1978 bis 2016 in unserem Unternehmen  
beschäftigt. Sein Einsatz erfolgte als Maschinenbediener in unserem  
Fertigungsbereich.
Nach fast 38-jähriger Betriebszugehörigkeit trat er aus unserem  
Unternehmen aus und ging rückwirkend zum 01.03.2016 in den  
vorzeitigen Ruhestand.
Während seiner langjährigen Betriebszugehörigkeit haben wir ihn 
als stets aufrechten, gewissenhaften sowie beliebten Mitarbeiter  
kennen gelernt. Sein Berufsweg war jederzeit gekennzeichnet von Pflicht- 
erfüllung und unermüdlichem Einsatz. Seine Leistungen wie auch sein  
Engagement werden unvergessen bleiben.
Wir danken ihm für die allseits gute und partnerschaftliche Zusammen-
arbeit, seine Schaffenskraft sowie seiner Loyalität gegenüber dem  
Unternehmen.
Wir werden Herrn Giordano in guter Erinnerung behalten und ihm ein 
ehrendes Andenken bewahren.

Geschäftsleitung, Betriebsrat
u. Belegschaft der

Kardex Produktion Deutschland GmbH

NACHHILFEINSTITUT

Einzelnachhilfe  
zu Hause

Familienanzeigen 
in Ihrem Mitteilungsblatt
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Eine Trauerdanksagung

Anzeige online aufgeben

wittich.de/trauer
Gerne auch telefonisch unter Tel.06502 9147-0
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Rülzheimer Straße 50 
76773 Kuhardt

Tel.: 0 72 72 / 9 38 32-00
info@wessa-gruppe.de     ∙      www.wessa-gruppe.de

CONTAINERDIENST
GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

Bauschutt-Entsorgung 
Lieferung Schüttgüter

ABRISS- & PFLASTERARBEITEN 
MIETPARK
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Wir sind eine auf allen Gebieten des Steuerwesens tätige Steuerberatungskanzlei.

Zur Verstärkung und Verjüngung unseres erfahrenen Teams suchen wir ab sofort 
für unsere Hauptstelle und für die auswärtige Beratungsstelle eine/n

Steuerfachangestellte/n
Erwartet werden über entsprechende Fachkenntnisse hinaus auch gute 
Kenntnisse in der Anwendung der einschlägigen Softwareprogramme.

Bewerber/innen, welche höhere Qualifikationen anstreben, 
werden bevorzugt berücksichtigt.

Dipl.-Oec. W. Boeck, Steuerberater
Hauptstelle:  76726 Germersheim, Bahnhofstr. 5
Telefon  07274/70400, Fax 07274/704029
Nebenstelle: 67376 Harthausen, Heiligensteiner Str. 13 a
  Telefon 06344/944899-0, Fax 06344/944899-9

www.steuerberaterboeck.de

Stellenausschreibung

Ausbildungsplatz 2018: Duales Studium
Die Verbandsgemeindeverwaltung Lingenfeld bietet einer/einem 
jungen, engagierten Abiturientin/Abiturienten bzw. Erwerber/in der 
Fachhochschulreife zum 01.07.2018 die Möglichkeit eines 

berufsintegrierten Studienganges
„Bachelor of Arts“ (Studiengang Verwaltung )

an der Fachhochschule für öffentliche Verwaltung in Mayen. Sie 
erlangen die Voraussetzungen für das dritte Einstiegsamt (bisher ge-
hobener nichttechnischer Dienst) für Beamte im Verwaltungsdienst. 
Wir erwarten Interesse an einer Tätigkeit im Büro-/Verwaltungsbe-
reich, EDV – Kenntnisse (Office-Anwendungen) und ein überdurch-
schnittliches mündliches und schriftliches Ausdrucksvermögen. 
Sie sind teamfähig, zeigen Engagement, Lern- und Leistungsbe-
reitschaft und überzeugen uns durch Ihre Zuverlässigkeit und Ihr 
freundliches, aufgeschlossenes Auftreten.
Wir bieten eine umfassende, qualifizierte und breit gefächerte Aus-
bildung im Rahmen eines dualen Studiums, die nach Abschluss 
eine interessante, abwechslungsreiche Tätigkeit in der Kommu-
nalverwaltung ermöglicht. Neben den Theoriephasen an der Fach-
hochschule für öffentliche Verwaltung in Mayen erfolgt die praxis-
bezogene Ausbildung bei der Verbandsgemeinde Lingenfeld und 
zusätzlich eine dreimonatige Gastausbildung bei einer anderen 
Behörde. Die Ausbildung beträgt insgesamt 3 Jahre. Nähere Infor-
mationen über das Studium an der Fachhochschule für öffentliche 
Verwaltung in Mayen finden Sie unter www.fhoev-rlp.de .
Bewerbungen mit handgeschriebenem Lebenslauf, beglaubig-
ten Zeugnisabschriften der letzten drei Jahre und einem aktuellen 
Lichtbild richten Sie bitte bis spätestens 31.07.2017 an 
Verbandsgemeindeverwaltung Lingenfeld
Fachbereich 1 – Organisation - 
Büroleitung, Hauptstr. 60, 67360 Lingenfeld oder per e-mail an
personal@vg-lingenfeld.de

Stellenausschreibung
Wir suchen für unsere Kindertagesstätten  

in unserem Verbandsgemeindebereich 

Freiwillige zur Durchführung 
 eines freiwilligen sozialen Jahres  

Ein verantwortungsbewusster Umgang mit Kindern, 
Spaß bei der Arbeit mit Kindern sowie die Förderung 

 der individuellen Entwicklung und die Pflege der
 Zusammenarbeit mit den Eltern sollten

 für Sie selbstverständlich sein.
Wir suchen eine freiwillige Kraft zur Unterstützung 

 der Erzieher/innen. In das Aufgabenfeld fallen 
Tätigkeiten wie zum Beispiel Spielangebote, 
 Hilfe beim Essen oder Vorlesetätigkeiten.

Sofern Sie an dieser Stelle interessiert sind,  
richten Sie bitte Ihre Bewerbung bis spätestens  

28.06.2017 mit den üblichen Unterlagen  
(tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisse) an die 

Verbandsgemeinde Kandel
Personalamt

Gartenstr. 8 - 76870 Kandel
Für Ihre Rückfragen steht Ihnen Frau Stiefermann, 

Tel. 07275/960206, zur Verfügung.

Stellen Anzeigenannahme 
0 65 02/91 47-0

Bildung

Beruf

Erfolg

Zukunft
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Wir suchen Mitarbeiter/-innen für: 

•  Bundesfreiwilligendienst
Einsatzort: Fachklinik Villa Maria
 Fachklinik Ludwigsmühle inkl. Adaptionswohngemeinschaften in Landau

Beginn: zum nächstmöglichen Termin 

Beschreibung: Als Teil des multiprofessionellen Mitarbeiterteams unterstützen Sie 
die Rehabilitanden/-innen beim Einhalten eines geregelten Tagesablaufes und der 
Hausregeln, begleiten sie bei Terminen, Sport- und Freizeitangeboten, etc.
Der Besitz des Führerscheins ist erforderlich.

Informationen zu den Fachkliniken und zur Stelle finden Sie auf www.ludwigs- 
muehle.de unter Fachkliniken/Villa Maria bzw. Ludwigsmühle und „Stellenangebote“.

Ansprechpartnerin: 
Herr Rainer Strunk, 06347 - 70 09 321, strunk@ludwigsmuehle.de
Frau Jessica Hülsken, 06341 - 52 02 163, huelsken@ludwigsmuehle.de 

Bewerbung:
An Therapieverbund Ludwigsmühle, 
Zentralverwaltung, Herrn Rainer Strunk
Alfred-Nobel-Platz 1, 76829 Landau
E-Mail: bewerbung@ludwigsmuehle.de

Die Therapieverbund Ludwigsmühle 
gemeinnützige Gesellschaft mbH  
betreibt mit ihren Tochtergesellschaf-
ten in Rheinland-Pfalz psychosoma-
tische Fachkliniken für Suchtkranke, 
Übergangseinrichtungen, Beratungs-
stellen und Arbeitsprojekte.

Groß- und Außenhandelskaufmann 
sucht aufgrund privaten Umzugs eine kaufmännische Anstellung 

in Teilzeit im Kreis Germersheim.

Telefon: 0176-34931657

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen weiteren:

Berufskraftfahrer CE (m/w)

Sie haben Erfahrung im Führen von 12-t-Pritschen-Last-
kraftwagen. Sie übernehmen im Nahverkehr die Ausliefe-
rung an unsere Kunden im Elsass sowie Rheinland-Pfalz 
und Baden-Württemberg.

Bewerbungen richten Sie bitte an Herrn Bär oder vereinbaren 
Sie einfach telefonisch einen Vorstellungstermin.

GEORGE Handels-GmbH
Waldstr. 10, 76879 Bornheim, Tel. 06348/9824-0
Internet: www.tecoil.de, Mail: info@tecoil.de

Wir suchen 

Aushilfen für vormittags
für diverse Tätigkeiten.

Uli Böhm, Grill- und Partyservice, Albert-Schweitzer-Straße 32, Bellheim

Telefon: 07272/1034 (17-20 Uhr)

Haushaltshilfe für ältere Dame 
in Bellheim gesucht

Mo. - Fr. 8.30 -11.00 Uhr oder nach Absprache
Tel. 07272 / 73308 (nach 18 Uhr)

Stellen Anzeigenannahme 
0 65 02/91 47-0

Bildung

Beruf

Erfolg

Zukunft
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Auch für Fremd-Fabrikate

bei Town & County Haus

Fr. + Sa. ,16. +  17.06.2017
jeweils 13-17 Uhr

Mo., 19.06.2017 und Do., 22.06., 
jeweils 18-21 Uhr 

Sa. +  So., 24. + 25.06.2017
jeweils 11-14 Uhr 

4.444 €
Aktuelle  Termine

Baustellenbesichtigung, Bahnhofstr. 20a, 
67377 Gommersheim - Bungalow 110   

After Work Besichtigung im Musterhaus, 
In den Elfmorgen 19, 76483 Edesheim

Besichtig. Kundenhaus 76831 Ilbesheim, 
Im Brühl 8 - Mitwachshaus 148

Infos unter: 06359 / 80 840 0 SANAS Grünstadt
www.wohntraum-pfalz.de

Lagerraum, ca. 75 m2, in Germersheim-
Sondernheim ab sofort zu vermieten.

Tel. 07274-2478

Wir suchen Bauplätze, Häuser, Wohnungen 
für den Verkäufer kostenlos.

G. Klein 0173-3622150 o. www.gtimmobilienservice.de

BEilagEnhinWEis

Wir bitten unsere Leser um beachtung!

Unsere dieswöchige Ausgabe enthält eine Teilbeilage
der VR Bank Südpfalz.

DACHARBEITEN
• eigener Gerüstbau • Altdachumdeckung • Dämmung von Dach und Wand 

• Dachrinnenreinigung • Flachdachsanierung • Fassadenarbeiten
Angebot vor Ort. Ausführung zum Festpreis.

Schulz Dachdeckerei GmbH, Rodenbach, Herr Lindner, Tel. 0171 / 7870850

Anzeige

Immobilien Anzeigenannahme 0 65 02 / 9147-0

aus der Region 

für die Region
Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche
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Sie wollen Ihre Immobilie provisionsfrei verkaufen?
Dann bin ich für Sie die richtige Ansprechpartnerin!
Rufen Sie mich an oder senden Sie mir eine E-Mail.

Bettina Christmann
b.christmann@garant-immo.de     Telefon 01 57 / 89 57 27 33

Viel Vergnügen
in 
wünschen
Norbert Ullmer &

Alexander Brüggemann

Knittelsheim

Paket L
5000 Flyer

250 Plakate
99€
nur 85 €

Paket M
2500 Flyer

100 Plakate
89€
nur 75€

Paket S
1000 Flyer
50 Plakate
79€
nur 49 €

250 Plakate
99€
nur 

DER PREISHAMMER
Festwerbung stark reduziert

09191 72 32 88

-flyerdruck.de

LINUS WITTICH Medien KG  |  Peter Henlein Str.1  |  91292 Forchheim 

Weitere Informationen unter www.LW-flyerdruck.de 
Preise gelten bei druckfertigen Daten, 
die per Onlinebestellung 
übermittelt werden
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Eröffnung FISCHER-Werksverkauf 
am 16.6. in Landau, Industriestraße 11 

E-BIKE-Vorführmodelle, B-Ware sowie eine große
Auswahl an Zubehör bis zu 60% reduziert! 
Nur solange der Vorrat reicht.

Öffnungszeiten: 
Jeden 1. und 3. Freitag & Samstag im Monat, 
Freitags von 14:00 - 18:00 Uhr 
Samstags von 9:30 -14:00 Uhr 

FISCHER TREKKING E-BIKE 

PROLINE ETD1401

Reduzierter Preis:

839,30 €   UVP 1199 €

Leistungsstarker Hinterradmotor • Reichweite bis zu 140km • SHIMANO 24-Gang-Acera-Kettenschaltung 
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Schwegenheim feiert das  

29. Straßenfest
Feiern Sie mit...

16. bis 18.  
Juni 2017

Speyerer Str. 22 a · 67365 Schwegenheim
Tel. 06344/9544-0 · Fax 06344/9544-24
info@hauck-werkzeuge.de
www.hauck-werkzeuge.de

Besuchen Sie uns auch im Internet: shop.hauck-werkzeuge.de

24h

Lieferservice

QUALITÄTSWERKZEUGE · MASCHINEN
BETRIEBSEINRICHTUNG · ARBEITSSCHUTZ

Viel Spaß  
am Straßenfest!

Feiern Sie mit!
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Geflügelverkauf 2017 Sa., 24.06., 26.08., 28.10. 

Renchtalgeflügelhof Bienek, Oberkirch, Tel.: 0 78 02 - 74 46

10.50 Uhr Zeiskam Rathaus
13.45 Uhr Bellheim altes Rathaus
13.25 Uhr Ottersheim Rathaus

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
ab 45,– € pro Tag. Tel. 0160 1714841

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de
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Wichtige Information!
Bei den vorliegenden Seiten handelt es sich um 

 Anzeige
90 x 90 mm

€

 Anzeige
90 x 70 mm

€

Gesunder Tee 
27,5 Liter Tee hat jeder Deut-
sche nach Angaben des deut-
schen Teeverbandes im Jahr 
2013 durchschnittlich getrunken. 
75,5 Prozent davon wurden als 
schwarzer und 24,5 Prozent als 
grüner Tee aufgebrüht. Kräuter- 
und Früchtetees sind dabei noch 
nicht berücksichtigt, denn streng 
genommen sind das keine Tees, 
sondern nach gesetzlicher De-
fi nition „teeähnliche Erzeugnis-
se“. Ihnen fehlt in der Regel die 
anregende Wirkung des Koffeins. 
„Echter“ Tee, egal ob schwarz 
oder grün, stammt vom selben 
Teestrauch Camellia sinensis. 
Welche Sorte daraus wird, ent-
scheidet der Herstellungsprozess.  
Egal ob „echter Tee“ oder tee-
ähnliches Getränk: Tee verbrei-
tet Gemütlichkeit und tut gut – 
vor allem in der kalten Jahreszeit. 
Und Tee ist ein kalorienfreies Ge-
tränk, wenn er nicht mit Zucker 
gesüßt wird.

Die Deutsche Gesellschaft für Er-
nährung empfi ehlt gesunden Er-
wachsenen, täglich etwa 1,5 Liter 
Flüssigkeit durch Getränke zu sich 
zu nehmen.
Die benötigte Menge kann bei 
Hitze, Fieber, Durchfall oder 
Ausdauersport auch höher lie-
gen. Ungezuckerte Kräuter- und 
Früchtetees sind neben Mineral-
wasser eine gute Alternative, um 
den Körper mit ausreichend Flüs-
sigkeit zu versorgen.
Möglicherweise kann Tee aber 
auch noch viel mehr: Es gibt Hin-
weise darauf, dass beispielswei-
se der regelmäßige Konsum von 
grünem Tee das Risiko für Krebs, 
Demenz oder Herz-Kreislaufer-
krankungen senken könnte. For-
scher vermuten, dass die darin 
enthaltenen sekundären Pfl an-
zenstoffe, und zwar die soge-
nannten Polyphenole, zu denen 
auch die Flavonoide gehören, da-
bei eine wichtige Rolle spielen.

Bei welchen Symptomen sollte 
man zum Arzt?  
Es empfi ehlt sich, bei allen länger 
anhaltenden Beschwerden und 
Unregelmäßigkeiten des Verdau-
ungstrakts einen Arzt aufzusu-
chen.
Der Facharzt für Untersuchungen 
des Verdauungstrakts ist der Gast-
roenterologe.
Er wird mit Ihnen zusammen ent-
scheiden, welche Untersuchungen 
zur Abklärung Ihrer Beschwerden 
gemacht werden sollten.
Symptome, die die Durchführung 
einer Darmspiegelung notwendig 

machen, sind zum Beispiel: 
• Sichtbares Blut im Stuhl
• Auffällige Veränderungen der 

Stuhlgewohnheiten wie zum 
Beispiel Durchfall und Verstop-
fung im Wechsel

• Anhaltende Schmerzen im 
Bauchbereich

Wenn Sie einen Test auf versteck-
tes Blut im Stuhl gemacht haben 
und dieser positiv war, muss zur 
Abklärung der Ursache auf jeden 
Fall eine Darmspiegelung durch-
geführt werden.

Studie belegt hohen Nutzen 
der Darmkrebsvorsorge 
Die DACHS-Studie (Darmkrebs: 
Chancen der Verhütung durch 
Screening), in die mittlerweile fast 
5000 Darmkrebspatienten und 
fast 5000 Kontrollpersonen ohne 
Darmkrebs aufgenommen wur-
den, ist eine der weltweit größ-
ten epidemiologischen Studien 
zu Darmkrebs.  Mit den verfüg-
baren Daten konnte gezeigt wer-
den, dass das Risiko, innerhalb 
von zehn Jahren nach einer Vor-
sorgekoloskopie an Darmkrebs zu 
erkranken, um rund 90 Prozent 
niedriger ist als bei Personen, die 

viel höher sind als die Überlebens-
raten von Patienten, deren Tumor 
erst aufgrund von Beschwerden 
diagnostiziert wurde. Beide Er-
gebnisse unterstreichen das hohe 
Potenzial der Darmkrebsvorsorge. 
Im Jahr 2002 wurde die Vorsorge-
koloskopie als gesetzliche Leistung 
der Krankenkassen in Deutschland 
eingeführt. Bis 2005 hatten über 
1,1 Mio. Menschen die präventi-
ve Untersuchung in Anspruch ge-
nommen. All diejenigen haben 
heute Anspruch auf eine zweite 
kostenlose Vorsorge-Darmspiege-

Was ist wirklich drin?
Nährwertangaben, Inhaltsstof-
fe, E-Nummern und Allergene – 
all diese Angaben finden sich auf 
den Etiketten von verpackten Le-
bensmitteln, etwa auf Sportler-
nahrung wie Eiweiß-Shakes oder 
Energie-Riegeln. Die dort abge-
druckte Zutatenliste ist wie ein 
Rezept. Sie verrät, welche Zuta-
ten in einem Produkt enthalten 
sind. Aber wie lassen sich diese 
Angaben richtig lesen? 
Was viele Verbraucher nicht wis-
sen: Die Reihenfolge der Be-
standteile unter dem Stichwort 
Zutaten erfolgt keineswegs zu-
fällig. Sie gibt die Mengenverhält-
nisse an. An erster Stelle steht 
die Hauptzutat, am Ende der 
Liste die Zutat, die den gerings-
ten Anteil im Produkt ausmacht. 
Bei Energie-Riegeln zum Beispiel 
steht zuerst Getreide, meist ge-
folgt von Trockenobst und wei-
teren Zutaten. Ganz hinten in der 
Liste finden sich, sofern verwen-
det, zugesetzte Aromastoffe.
Als Zutaten gelten auch Zusatz-
stoffe, erläutert Dr. Anja Hartl 
vom Lebensmittellabor SGS In-
stitut Fresenius:“Zusatzstoffe 
werden Lebensmitteln aus tech-
nologischen Gründen hinzuge-
fügt, etwa zur Säuerung oder 

zur Färbung. Dieser technologi-
sche Zweck muss auch immer 
genannt werden.“ Die Zutaten-
liste von Energie-Riegeln ent-
hält dann beispielsweise „Säu-
reregulator: Citronensäure“, bei 
Eiweiß-Shakes „Emulgator: So-
ja-Lecithin“. Alternativ zu ihrer 
Bezeichnung dürfen Zusatzstoffe 
auch mit ihrer E-Nummer ange-
geben werden, dann ist zum Bei-
spiel „Säuerungsmittel: E 330“ 
auf dem Etikett zu lesen. Da Zu-
satzstoffe meist in geringen Men-
gen im Produkt enthalten sind, 
findet man sie oft am Ende der 
Zutatenliste.
Ganz wichtig für Allergiker: Die 
vierzehn Lebensmittel, die bei der 
europäischen Bevölkerung die 
häufigsten Lebensmittelallergien 
auslösen, etwa Soja, Eiereiweiß 
oder Milcheiweiß, müssen immer 
erkennbar sein. Sie sind im Zu-
tatenverzeichnis meist zusätzlich 
fett gedruckt. Auch Stoffe, die ei-
nem Lebensmittel während der 
Produktion zwar zugesetzt, ihm 
aber anschließend wieder entzo-
gen wurden, müssen auf dem Eti-
kett genannt werden. Schließlich 
könnten auch Reste davon bei 
Allergikern gesundheitlich prob-
lematisch sein. djd 57748pn
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liaDie Tasse Tee als kleine Auszeit
Je stressiger der Alltag, desto 
wichtiger sind regelmäßige klei-
ne Auszeiten zur Erholung. Das 
Aufbrühen und Genießen einer 
guten Tasse Tee gehört für viele 
Menschen zu den beliebtesten 
Entspannungsritualen. Der anre-
gende Duft betört die Sinne, das 
Heißgetränk wärmt den Magen, 
die Geschmacksknospen werden 
verwöhnt. Und auch die Gesund-
heit profitiert: „Den in vielen Tee-
sorten enthaltenen Polyphenolen 
wird eine gesundheitsschützen-
de Wirkung zugeschrieben“, 
weiß Beate Fuchs vom Verbrau-
cherportal Ratgeberzentrale.de. 
Vor allem außergewöhnliche Tee-
kompositionen, so Fuchs, wür-

den bei Teefans immer mehr An-
klang finden. Die Möglichkeiten 
bei der Kreation von Teespezia-
litäten sind im Übrigen fast uner-
schöpflich. Bei diesem Hersteller 
beispielsweise verlassen aktu-
ell rund 1.000 verschiedene Tee-
sorten das Werk. „Jede Teesorte 
soll sowohl in Aussehen, Geruch 
und Geschmack beim Teeliebha-
ber die Sinne entzücken“, erklärt 
Geschäftsführer Georg Kroll von 
Florapharm-Tee. Im Handel ent-
scheidet sich dann, welche Tee-
sorten im Trend liegen, was zur 
Jahreszeit passt und mit welchen 
Besonderheiten bestimmte Sor-
ten punkten. 
 Florapharm/ djd 57387pn

Ausreichend Flüssigkeit „tanken“
Insbesondere ältere Menschen 
sollten auf eine ausreichende 
Flüssigkeitszufuhr achten. Trotz 
sinkendem Durstempfinden müs-
sen wichtige Organe, wie bei-
spielsweise die Niere, ständig mit 
Flüssigkeit versorgt werden, um 
zuverlässig arbeiten zu können.
Gerade in Pflegeheimen ist 
die Dehydration von Patien-
ten ein häufiges Problem. Durch 
Schluckstörungen, Inkontinenz 
oder fehlende Motorik besteht 
die Gefahr, dass sich ältere Men-
schen nicht mehr alleine um ih-

ren Wasserhaushalt kümmern 
können.
Dehydrationsprophylaxe ist in 
Pflegeheimen deshalb ein wich-
tiges Thema. Patienten sollen 
lernen, wieder eigenständig zu 
trinken. Dazu werden Lieblings-
getränke ermittelt und jede Form 
von Hydratation sollte vom Pfle-
gepersonal dokumentiert wer-
den. In schwerwiegenden Fällen 
von Dehydration sollte mit einem 
Arzt über Formen der künstli-
chen Flüssigkeitszufuhr gespro-
chen werden.
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- Super Qualität zum fairen Preis

- Persönliche Beratung wir bieten eine große Auswahl

 an winterharten und reich

  blühenden Großstauden

         
    im 19 cm Topf,

         
         

     € 4,99

 

- Floristik, Accessoires, Zubehör,
  Zimmer-, Saison- und Baumschulpflanzen 

GartenCenter Edesheim
Staatsstraße 66   67483 Edesheim   Tel. 06323 / 987611

www.gartencenter-edesheim.de

...alles im grünen

   Bereich

GCE
- Riesiges Sortiment auf unseren
   neu gestalteten Flächen

         
   Blühende Stauden

Viel Spaß bei der Kerwe wünscht die

GmbH & Co. KG
Altdorfer Straße 6 - 67482 Freimersheim

16. – 20. Juni

Viel Vergnügen
in 
wünschen
Norbert Ullmer &

Alexander Brüggemann

Freimersheim

Farbe macht 
gute Laune!!!
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VORSCHAU

Einkaufen vor Ort!Einkaufen vor Ort!

www.gewerbeverband-bellheim.de

Ihre Fachgeschäfte, Handwerker und 
Dienstleister heißen Sie willkommen.

KFZ-Meisterbetrieb
• Allround-Service für alle Marken

Bellheim • Gewerbegebiet • Tel.: 07272/92870
Reifen        HaRz

-Stützpunkt mittwochs ab 14.30, freitags ab 8 Uhr

Neureifen • Montageservice • Gebrauchte Reifen
Geldspar-

Tipp

HU-/AU

4 Wochen 
19 Euro

inkl.
4-Wochen-

Ernährungsplan

Noch schnell ein paar Pfunde verlieren??

Keine 
Vertragsbindung

    2 - 5 KG 
abnehmen

SOMMERFIGUR

 Fitnesskurse & Reha-Sport

Gesund & Vital Bellheim
Hauptstr. 97 (direkt im Ortskern) 
76756 Bellheim

Tel. 07272 – 92 97 095
gesund-vital-bellheim.de

Gesund & Vital Sondernheim
Jungholzstr. 8 (bei der Fa. Hörner) 
76726 Germersheim-Sondernheim

Tel. 07274 – 96 44 068
gesund-vital-germersheim.de

salon Thomas

Dienstag-Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr
14.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch bis 20.00 Uhr
Samstag 08.00 bis 12.30 Uhr

Öffnungszeiten:

Hauptstraße 166
76756 Bellheim

Telefon 07272.2364

Lassen Sie sich 
von uns 
verwöhnen! ©
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Dienstag-Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr
14.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch bis 20.00 Uhr
Samstag 08.00 bis 12.30 Uhr

Öffnungszeiten:

Lassen Sie sich 
von uns 
verwöhnen! ©
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Postgrabenstraße 14
76756 Bellheim
07272 / 9004664
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 14.00-18.00 Uhr 
oder nach tel. Vereinbarung

• Batteriewechsel und Uhrenarmbänder
• Uhrenreparatur in eigener Werkstatt
• Überholung von Wand- und Standuhren
• Freundschaftsringe

Accessoires - Taschen - Schmuck - Goldankauf


